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Ortsverzeichnis
 Stadtteilausgaben Münster (nur WN)

Stadtteil Münster-Hiltrup

Orte Stadtteil

Hiltrup 10113
Amelsbüren 10113
Wolbeck 10113
Angelmodde 10113

Stadtteil Münster-Ost

Orte Stadtteil

Handorf 10111
Dyckburg 10111
Gelmer 10111

Stadtteil Münster Nord-West

Orte Stadtteil

Kinderhaus 10123
Coerde 10123
Sprakel 10123
Albachten 10123
Roxel 10123
Mecklenbeck 10123
Gievenbeck 10123
Nienberge 10123

Nienberge
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Sonderpreise
 Stadtteilausgaben Münster (nur WN-Belegung)

Preise (€ je Anzeige) 4c

Mo–Fr Sa

Grundpreise 1.956 2.284
Ortspreise 1.643 1.919

Lokalfuß Münster Stadt (Ausgabe 10125)

Festformat für Lokalfuß: 100 mm/2 Spalten

Mo–Fr Sa

37.864 40.161

Verkaufte Auflage  
10125 WN/MZ Münster Stadt

mm-Preise Münster Stadtteile – Textteil
Grundpreise (€ je mm) 4c

Mo–Fr Sa

10111 Münster-Ost (Dienstag) 7,40 –

10113 Münster Hiltrup 6,68 7,08
10123 Münster-Nord/West 8,00 8,56
10125 Münster-Stadt 19,56 22,84

Ortspreise (€ je mm) 4c

Mo–Fr Sa

10111 Münster-Ost (Dienstag) 6,22 –

10113 Münster Hiltrup 5,61 5,95
10123 Münster-Nord/West 6,72 7,19
10125 WN/MZ Münster Stadt 16,43 19,19

Festformate für Textteilanzeigen: 10 mm/1 Spalte Mindestgröße, 100 mm/2 Spalten Maximalformat
Mindestgröße für Farbanzeigen im Textteil: 50 mm

mm-Preise Münster Stadtteile – Anzeigenteil
Grundpreise (€ je mm) 4c

Mo–Fr Sa

10111 Münster-Ost (nur dienstags) 1,85 –

10113 Münster Hiltrup 1,67 1,77
10123 Münster-Nord/West 2,00 2,14
10125 WN/MZ Münster Stadt* 4,89 5,71

Ortspreise (€ je mm) 4c

Mo–Fr Sa

10111 Münster-Ost (nur dienstags) 1,55 –

10113 Münster Hiltrup 1,40 1,49
10123 Münster-Nord/West 1,68 1,80
10125 WN/MZ Münster Stadt* 4,11 4,80

Mindestgröße für Farbanzeigen im Anzeigenteil: 100 mm
* Diese Preise gelten auch für „Märkte in Münster“ (mittwochs)

Inserate im Anzeigenteil, Textteil und der 
Rubrik Veranstaltungen werden automatisch 
als Smart Ad digital auf unseren Newsportalen 
veröffentlicht. Infos hierzu sehen Sie auf 
Seite 19 „Smart Ads“.

Auf s/w-Anzeigen gewähren wir einen 
Nachlass in Höhe von 20 % auf den 4c-Preis.
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Sonderpreise

Ausgabe € je mm

Mo–Fr Sa

10500 Gesamt 6,85 7,95

10100 Hauptausgabe 3,20 3,53
10130 WN Nottuln/Havixbeck 0,70

10145 WN/MZ Grevener Zeitung 0,96

10150 WN Telgter Nachrichten 0,70

10160 WN Sendenhorst/Drensteinfurt 0,70
10175 WN/MZ Steinfurt 0,85

10180 WN Lüdinghausen 0,75

10190 WN Warendorf 0,65

10200 WN Ahlen 0,73

10210 WN Gronau 0,80

10230 WN Lengerich 0,72

10320 Allgemeine Zeitung Coesfeld 1,13

10370 WN Ochtrup 0,74

keine weiteren Rabatte möglich

 Amtliche Bekanntmachungen

Diese Preise gelten 
nur für öffentliche 
Bekanntmachungen,  
die zur Veröffentlichung 
verpflichtet sind.

 Gemeinnützige Vereine, Kirchliche Nachrichten und gewerbliche Familienanzeigen

Gemeinnützige Vereine 4c

€/mm Mo–Fr Sa

10500 Gesamtausgabe  
gegen eine Vorlage beim Finanzamt

8,28 9,56

10100 Hauptausgabe Münster  
gegen eine Vorlage beim Finanzamt

4,47 5,10

Bei s/w-Anzeigen gewähren wir einen Nachlass in Höhe von 20 % auf den 4c-Preis

Kirchliche Nachrichten €/Zeile

s/w Mo–Fr Sa

10100 Hauptausgabe 1,84 2,11

Gewerbliche Familienanzeigen 4c

Grundpreise Mo–Fr Sa

10103 Hauptausgabe Münster 8,97 10,25

Ortspreise Mo–Fr Sa

10103 Hauptausgabe Münster 7,53 8,61
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Streifenanzeige
Format 7sp. / 30 mm
Farbe 4c
Platzierung oberhalb oder unterhalb 
des Wetterkastens

Wetterkasten

Premiumplatzierungen Gesamtausgabe

Sandwichanzeige
Format 2× 7sp. / 30 mm
Farbe 4c
Platzierung oberhalb und unterhalb  
des Wetterkastens

Belegungseinheit:

Gesamtausgabe

Preise:

(€ je Anzeige) Ortspreise Grundpreise

Mo–Fr 2.971,89 3.537,97 
Sa 3.363,16 4.003,76 

Belegungseinheit:

Gesamtausgabe

Preise:

(€ je Anzeige) Ortspreise Grundpreise

Mo–Fr 5.943,78 7.075,94 
Sa 6.726,32 8.007,52 

Alle Preise verstehen sich abzgl. 
Abschlussrabatt und zzgl. MwSt.

Streifenanzeige oben

Streifenanzeige unten

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm

Sandwichanzeige

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm
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Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm
Alle Preise verstehen sich abzgl.     
Abschlussrabatt und zzgl. MwSt.

Streifenanzeige
Format 7sp. / 30 mm
Farbe 4c

Platzierung oberhalb oder unterhalb des 
Börsenzettels

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm

Börsenzettel

Belegungseinheit:

Gesamtausgabe

Preise:

(€ je Anzeige) Ortspreise Grundpreise

Mo–Fr 2.971,89 3.537,97 
Sa 3.363,16 4.003,76 

Premiumplatzierungen Gesamtausgabe
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Alle Preise verstehen sich abzgl.     
Abschlussrabatt und zzgl. MwSt.

Inselanzeige
Format 2sp. / 30 mm
Farbe 4c
Platzierung zentriert im Börsenzettel

Anzeigen-Format  
2sp. / 30 mm

Inselanzeige im Börsenzettel

Belegungseinheit:

Gesamtausgabe

Preise:

(€ je Anzeige) Ortspreise Grundpreise

Mo-Fr 864,05 1.028,63 
Sa 966,50 1.150,60 

Premiumplatzierungen Gesamtausgabe
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Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm  Alle Preise verstehen sich abzgl.     
Abschlussrabatt und zzgl. MwSt.

TV-Programm

Streifenanzeige
Format 7sp. / 30 mm
Farbe 4c

Platzierung oberhalb oder unterhalb des 
TV-Programms

Bitte beachten Sie, dass die  
Gesamtausgabe samstags  
nicht belegt werden kann.

Belegungseinheit:

Gesamtausgabe

Preise:

(€ je Anzeige) Ortspreise Grundpreise

Mo–Fr 2.971,89 3.537,97 

Premiumplatzierungen Gesamtausgabe

Anzeigen-Format 7sp. / 30 mm
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Montag, 18. Dezember 2017
NR. 292 RSP02 SPORT

Respektlos, ohne Stil
Armin Veh leistet sich gegen Peter Stöger ein verbales Foul – der Österreicher kontert gelassen

Im Süden scheint es in
Mode gekommen. So ließ
Joshua Kimmich nach

der Entlassung von Startrai-
ner Carlo Ancelotti kein gu-
tes Haar am Italiener. „Ich
bin nicht hier, um nur Bälle
zu tragen“, übte der 22-jähri-
ge Bayern-Spieler ob seiner
wenigen Spielanteile unter
dem Kaugummi-Fan har-
sche Kritik. In die gleiche
Kerbe schlug Robert Lewan-
dowski. Für den polnischen
Stürmer hatten die vermehr-

ten Muskelverletzungen von
Top-Spielern wie Thomas
Müller und Arjen Robben
ihre Gründe in Trainingsde-
fiziten unter dem Ex-Coach.
Ach ja: Und Franck Ribéry,
der kleine Franzose, hatte
vor nicht allzu langer Zeit
deutliche Worte für den
scheidenden Pep Guardiola
gefunden: „Ein junger Trai-
ner, ihm fehlt Erfahrung.
Manchmal redet er zu viel.“
Verbales Nachtreten nennt
das der Volksmund. Respekt-

los. Stillos. Nicht tolerierbar.
In Westfalen können sie

das übrigens auch ganz gut.
Am Rhein, in Köln. Dort gab
Armin Veh, neuer Geschäfts-

führer Sport beim FC, vor
dem Duell mit dem VfL
Wolfsburg im Pay-TV einen
denkwürdigen Hinweis. „Die
Jungs sind mental und vor
allem körperlich schwer an-
geschlagen. Da haben wir

große Defizite. Wenn man 14
Spiele hat und drei Punkte
und 13 Verletzte, dann hat
mit Sicherheit etwas nicht
gestimmt.“ Pfui! Ein Giftpfeil
in Richtung Peter Stöger, den
jüngst beim abgeschlagenen
Liga-Schlusslicht das Aus er-
eilt hatte. So ein verbales
Foul gehört sich nicht. Stark
die Reaktion des Österrei-
chers mit typischem Wiener
Schmäh: „Es ist, wie es ist.
Wenn es so bewertet wird,
möchte ich mich dafür ent-

schuldigen, dass ich das so
übergeben habe. Ich schicke
liebe Grüße nach Köln, es tut
mir leid.“ Großes Kino von
Stöger. Wenn auch mit
einem Hauch Zynismus.
Ganz untergegangen ist,

dass die Kölner am letzten
Spieltag der Hinrunde ihr
erstes Spiel gewonnen ha-
ben. Christian Clemens’ Tref-
fer in Minute 67 gegen die
Wölfe kommt einer Erlösung
gleich. Geht da doch noch
was? André Fischer

LAGE DER LIGA

„Wahnsinn, oder?“
Fußball: Spektakuläre Schalker Aufholjagd beim 2:2 in Frankfurt / Wieder macht es Naldo

FRANKFURT/MAIN (dpa). Man
stelle sich ein Spiel vor, das
Woche für Woche mit einem
Rückstand beginnt. Und in
dem jede Mannschaft nur
zehn, maximal 20 Minuten
Zeit hat, um diesen Rück-
stand aufzuholen. In diesem
Spiel hätte der FC Schalke 04
gute Chancen, endlich ein-
mal wieder Deutscher Meis-
ter zu werden.
In der Fußball-Bundesliga

wird das nach Lage der Din-
ge auch in dieser Saison
nichts. Aber immerhin ha-
ben sich die Schalker in der
Hinrunde zu den Comeback-
Königen der Liga entwickelt.
Erst ein 4:4 nach 0:4 in Dort-
mund. Und jetzt ein 2:2 nach
0:2 im Spiel bei Eintracht
Frankfurt. In beiden Fällen
gelang dem Brasilianer Nal-
do erst in der Nachspielzeit
der Ausgleich. „Ich glaube, in
Gelsenkirchen werden bald
viele Jungen den Namen
Naldo tragen“, witzelte
Schalkes Kapitän Ralf Fähr-
mann am Samstagabend in
einem Radiointerview von
„WDR 2“.
Der Torschütze selbst wan-

derte quasi direkt nach sei-
nem Jubellauf in die Schal-
ker Fankurve weiter zu den
Kameras des TV-Senders
„Sky“. „Wahnsinn, oder?“,
sagte Naldo noch voller Ad-
renalin. „Unsere Mannschaft
ist einfach geil. Gegenüber
der vergangenen Saison ha-
ben wir das in der Hinrunde
sehr gut gemacht. Wir sind
nicht nur elf Stammspieler,
alle sind im Boot. Die Jungs

geben einfach alles.“
Schalke 04 feiert jetzt

Weihnachten auf einem
Champions-League-Platz
und hat in der Hinrunde
stolze 30 Punkte geholt. Die-
se Bilanz strahlt umso heller,
wenn man vom Ende des
Jahres 2017 noch einmal auf
dessen Anfang zurück-
schaut. Auch am 27. Januar
hieß der Gegner Eintracht

Frankfurt. Nur fielen die
Schalker seinerzeit auf Platz
elf zurück und verloren ein
völlig deprimierendes Heim-
spiel mit 0:1.
Immerhin sieben Spieler

von damals waren auch
diesmal dabei, aber die
Schalker Mannschaft ist
trotzdem eine andere. Sie
wird jetzt überall für ihre
„außergewöhnliche Mentali-

tät“ (Sportchef Christian Hei-
del) gelobt. Und sie hat jetzt
einen Trainer, dem sie be-
dingungslos folgt.
„Wir pushen uns gegensei-

tig. Die Spieler glauben bis
zum Schluss an sich. Das
macht einfach Spaß“, sagte
Domenico Tedesco. Der
Schalker Chefcoach bekam
Naldos Ausgleichstor (90.+5
Minute) nicht einmal live

mit, weil er kurz zuvor vom
Schiedsrichter wegen Rekla-
mierens in die Kabine ge-
schickt worden war. Aber
das war dem 32-Jährigen
hinterher egal. „Unsere Ent-
wicklung ist super“, sagte er.
Und die ließe sich mit einem
Sieg im DFB-Pokal-Achtelfi-
nale am Dienstag gegen den
1. FC Köln (20.45 Uhr/ARD)
sogar noch krönen.

Der Brasilianer für die späten Tore: Schalkes Naldo war in der Nachspielzeit in Frankfurt zur Stelle und traf zum 2:2. Foto: dpa

Spektakel
in Hannover
Acht Treffer beim 4:4

HANNOVER (dpa). Hannover 96
hat sich in einem spektaku-
lären Spiel der Fußball-Bun-
desliga gegen Champions-
League-Anwärter Bayer Le-
verkusen einen Punkt gesi-
chert. Der Aufsteiger schaffte
am Sonntag durch einen
späten Treffer von Julian
Korb (83.) noch ein 4:4 (3:2).
Für die Gastgeber hatten zu-
vor Ihlas Bebou (12.), Niclas
Füllkrug (21./Folulelfmeter)
und Felix Klaus (45.) getrof-
fen. Hannover bleibt mit 23
Punkten im Tabellen-Mittel-
feld. Für Leverkusen waren
vor 32800 Zuschauern Ju-
lian Brandt (11.), Admir
Mehmedi (25.) und der zur
Pause eingewechselte Leon
Bailey (47./67.) erfolgreich.
Die Werkself verpasste den
dritten Sieg in Serie und ist
mit 28 Punkten Vierter im
Ranking.

Julian Korb Foto: Witters

Hertha
düpiert RB
Berlin gewinnt 3:2

LEIPZIG (dpa). Doppel-Tor-
schütze Davie Selke hat mit
Hertha BSC seinen früheren
Club RB Leipzig mit einer
schmerzvollen Niederlage in
die Weihnachtsferien ge-
schickt. Trotz über 80-minü-
tiger Unterzahl fertigten die
Berliner im letzten Spiel der
Fußball-Bundesliga in die-
sem Jahr den deutschen Vi-
zemeister mit 3:2 (2:0) ab.
Selke leitete den Sieg am

Sonntag vor 36 109 Zuschau-
ern in der sechsten Minute
ein, Salomon Kalou (31. Mi-
nute) erhöhte, ehe Selke
(51.) auch noch für den drit-
ten Hertha-Treffer sorgte.
Die Rote Karte gegen Hertha-
Profi Jordan Torunarigha
(8.) konnten die Leipziger
nicht wirklich nutzen, die
Treffer von Willi Orban (68.)
und Marcel Halstenberg
(90.+2) waren zu wenig.

Davie Selke Foto: dpa

Isländer mit
Dreierpack
Augsburg trifft spät

AUGSBURG (dpa). Verkleidet als
Golfer genoss Alfred Finnbo-
gason nach seiner Tore-Gala
die Weihnachtsfeier des FC
Augsburg. Die Motto-Party
der Fuggerstädter wurde für
den isländischen Goalgetter
inmitten der kostümierten
Gäste nochmals zur großen
Bühne. „Alfred ist eine Sen-
sation, er rahmt das Spiel
mit der ersten und 90. Minu-
te ein“, sagte Trainer Manuel
Baum über seinen Torjäger
und dessen Dreierpack zum
Hinrundenabschluss beim
3:3 (1:1) am Samstag gegen
den SC Freiburg. Alleine
zwei Treffer erzielte Hobby-
Golfer Finnbogason in der
Nachspielzeit und verhalf
den Schwaben zum irren
Comeback. Für die Gäste tra-
fen Christian Günter (20.)
zum 1:1 und Nils Petersen
(48./65).

Alfred Finnbogason Foto: dpa

Gute Karten
für Kohfeldt
Bremen spielt remis

BREMEN (dpa). Das Remis im
Kellerduell half weder Wer-
der Bremen noch dem FSV
Mainz 05 weiter, gut gelaun-
te Trainer gab es nach dem
2:2 (2:0) trotzdem. „Komm,
du bleibst!“, rief der Mainzer
Coach Sandro Schwarz da-
zwischen, als der Bremer
Probe-Trainer Florian Koh-
feldt über seine Zukunft bei
dem norddeutschen Fuß-
ball-Bundesligisten redete.
Offiziell ist die noch offen,

aber sehr wahrscheinlich
wird der junge Coach den
Club auch nach der Winter-
pause trainieren. Daran än-
derte auch das für Bremen
am Ende bittere Unentschie-
den gegen Mainz nichts.
Eine Entscheidung soll es
nach dem DFB-Pokalspiel
am Mittwoch gegen den SC
Freiburg geben. Die Bilanz
spricht für Kohfeldt.

Florian Kohfeldt Foto: Witters

ZITIERT

»Naldo ist ein außer-
gewöhnlicher Spieler
und Mensch. Ihm
gönnt das Tor jeder.«
Schalkes Sportvorstand Christian
Heidel

»Heute hat er den
linken Hammer aus-
gepackt, den er nor-
malerweise nur zum
Stehen hat.«
Bayern-Trainer Jupp Heynckes im
„ZDF“ über das zweite Saisontor in
der Fußball-Bundesliga von Thomas
Müller zum 1:0 beim VfB Stuttgart

»Gut für die Birne.«
Matthias Lehmann, Kapitän des 1.
FC Köln, nach dem wohl auch geis-
tig befreienden 1:0 gegen Wolfs-
burg

»Ich muss versuchen,
den alten Breel zu
vergessen und den
neuen Breel zu kreie-
ren.«
Schalkes Stürmer Breel Embolo, der
nach seiner langen Verletzungspau-
se langsam wieder zu alter Form
findet

»Es ist nicht unser
Plan zu sagen: Lass
die anderen ruhig
mal zwei Tore ma-
chen, das holen wir
sowieso noch auf.«
Schalkes Sportvorstand Christian
Heidel nach dem 2:2 in Frankfurt

GESAMT HEIM AUSWÄRTS
Sp S U N T TD P Sp S U N T P Sp S U N T P

1 Bayern München 17 13 2 2 37:11 +26 41 8 7 1 0 23:4 22 9 6 1 2 14:7 19

2 FC Schalke 04 17 8 6 3 28:21 +7 30 9 5 3 1 16:10 18 8 3 3 2 12:11 12

3 Borussia Dortmund 17 8 4 5 39:24 +15 28 8 4 1 3 23:14 13 9 4 3 2 16:10 15

4 Bayer 04 Leverkusen 17 7 7 3 34:23 +11 28 8 4 4 0 17:8 16 9 3 3 3 17:15 12

5 RB Leipzig 17 8 4 5 27:25 +2 28 8 5 2 1 17:10 17 9 3 2 4 10:15 11

6 Bor. M'gladbach 17 8 4 5 27:28 -1 28 9 5 2 2 13:11 17 8 3 2 3 14:17 11

7 1899 Hoffenheim 17 7 5 5 27:22 +5 26 9 5 3 1 15:7 18 8 2 2 4 12:15 8

8 Eintracht Frankfurt 17 7 5 5 20:18 +2 26 8 2 2 4 9:11 8 9 5 3 1 11:7 18

9 FC Augsburg 17 6 6 5 27:23 +4 24 9 3 4 2 15:12 13 8 3 2 3 12:11 11

10 Hertha BSC 17 6 6 5 26:25 +1 24 9 4 2 3 15:14 14 8 2 4 2 11:11 10

11 Hannover 96 17 6 5 6 24:26 -2 23 8 4 3 1 15:9 15 9 2 2 5 9:17 8

12 VfL Wolfsburg 17 3 10 4 21:21 0 19 9 2 6 1 14:12 12 8 1 4 3 7:9 7

13 SC Freiburg 17 4 7 6 17:31 -14 19 9 3 5 1 8:6 14 8 1 2 5 9:25 5

14 VfB Stuttgart 17 5 2 10 13:21 -8 17 8 5 1 2 9:5 16 9 0 1 8 4:16 1

15 1. FSV Mainz 05 17 4 5 8 19:28 -9 17 9 4 1 4 12:13 13 8 0 4 4 7:15 4

16 Werder Bremen 17 3 6 8 13:20 -7 15 8 2 2 4 8:11 8 9 1 4 4 5:9 7

17 Hamburger SV 17 4 3 10 15:25 -10 15 9 3 2 4 8:9 11 8 1 1 6 7:16 4

18 1. FC Köln 17 1 3 13 10:32 -22 6 8 1 1 6 6:15 4 9 0 2 7 4:17 2

15 TORE
Robert Lewandowski Bayern München

13 TORE
P.-E. Aubameyang Bor. Dortmund

11 TORE
Alfred Finnbogason FC Augsburg

9 TORE
Kevin Volland Bayer Leverkusen
Mark Uth 1899 Hoffenheim

8 TORE
Michael GregoritschFC Augsburg
Timo Werner RB Leipzig
Nils Petersen SC Freiburg

7 TORE
Guido Burgstaller FC Schalke 04
Salomon Kalou Hertha BSC

Torjägerliste

DIE NÄCHSTEN SPIELE - 12. - 14. JANUAR

Bayer Leverkusen - Bayern München Fr., 20:30

Werder Bremen - 1899 Hoffenheim Sa., 15:30
Eintr. Frankfurt - SC Freiburg Sa., 15:30
FC Augsburg - Hamburger SV Sa., 15:30

Hannover 96 - 1. FSV Mainz 05 Sa., 15:30
VfB Stuttgart - Hertha BSC Sa., 15:30
RB Leipzig - FC Schalke 04 Sa., 18:30
1. FC Köln - Bor. M'gladbach So., 15:30
Bor. Dortmund - VfL Wolfsburg So., 18:00

Der 17. Spieltag imÜberblick

Tore: 0:1 Selke (6.), 0:2 Kalou (31.),
0:3 Selke (51.), 1:3 Orban (68.), 2:3
Halstenberg (90.+2) - Schiedsrich-
ter: Frank Willenborg (Osnabrück)
- Zuschauer: 36.109

Gulacsi
Klostermann61.
Orban
Ilsanker
Halstenberg
Keïta ❚ (4)
Konaté32.
Kampl
Bruma
Y. Poulsen 46.
Ti. Werner
Demme 32.
Augustin46.
Do. Kaiser61.

Leipzig 2:3 [0:2] Berlin
Jarstein
Pekarik 46.
N. Stark
Torunarigha ❚ (7.)
Plattenhardt
Lustenberger
Maier
Esswein
Lazaro ❚ (1)
Kalou 72.
Selke 69.
Skjelbred46.
Ibisevic69. ❚ (3)
Haraguchi72. ❚ (2)

Tore: 0:1 Uth (21.), 1:1 Aubameyang
(63./Foulelfmeter), 2:1 Pulisic (89.) -
Schiedsrichter: Harm Osmers (Han-
nover) - Zuschauer: 81.000

Bürki
Toljan
Sokratis
Toprak
Schmelzer
Kagawa
Weigl
Guerreiro
Jarmolenko73.
Aubameyang
Pulisic90.+3
Dahoud73.
Subotic90.+3

Dortmund 2:1 [0:1] Hoffenheim
Baumann
Posch90.+1
Vogt
Hübner
Kaderabek
Zuber
Grillitsch
Demirbay
Amiri
Uth69.
Gnabry63.
Kramaric63.
Szalai69.
Akpoguma90.+1

Tore: 1:0 Bargfrede (2.), 2:0 Belfodil
(17.), 2:1 Quaison (70.), 2:2 Frei (90.+3)
- Schiedsrichter: Benjamin Cortus
(Röthenbach (Pegnitz)) - Zuschauer:
38.200

Pavlenka
Bauer
Veljkovic
Moisander
Augustinsson
Bargfrede ❚ (2)65.
Gebre Selassie ❚ (3)
M. Eggestein
Delaney
Kainz76.
Belfodil90.+2
Gondorf65.
Hajrovic76.
Sané90.+2

Bremen 2:2 [2:0] Mainz
Zentner
Donati
Diallo
Balogun46.
Brosinski
Frei
Latza ❚ (5)71.
Öztunali
Holtmann
Muto60.
de Blasis
Berggreen ❚ (2)46.
Quaison60.
Maxim ❚ (2)71.

Tor: 1:0 Clemens (67.) - Schiedsrich-
ter: Benjamin Brand (Gerolzhofen)
- Zuschauer: 41.100

T. Horn
Sörensen ❚ (6)
Mere
Heintz
J. Horn
Jojic
Lehmann58.
Özcan
Führich71.
Risa63.
Klünter
Höger ❚ (1)58.
Clemens63.
Handwerker71.

Köln 1:0 [0:0] Wolfsburg
Casteels
Verhaegh85.
Knoche
Bruma
William61.
Guilavogui
Gerhardt81.
Origi ❚ (1)
Didavi
Malli
Gomez
Tisserand61.
Osimhen81.
Dimata85.

Tore: 1:0 Hazard (9.), 1:1 Hahn (53.),
2:1 Raffael (74.), 3:1 Raffael (79.) -
Schiedsrichter: Markus Schmidt
(Stuttgart) - Zuschauer: 51.409

Sommer
Elvedi54.
Oxford89.
Vestergaard
Wendt
Herrmann70.
Ginter
Cuisance
Hazard
Stindl
Raffael
Jantschke54.
Grifo70.
Benger89.

M'gladbach 3:1 [1:0] Hamburg
Mathenia ❚ (1)
Sakai
Papadopoulos
Mavraj
van Drongelen ❚ (2)80.
Douglas Santos
Ekdal ❚ (2)84.
Jung
Hunt83.
Kostic
Hahn
Arp80.
Waldschmidt83.
Janjicic84.

Tor: 0:1 Müller (79.) - Schieds-
richter: Patrick Ittrich (Hamburg)
- Zuschauer: 58.885 (ausverkauft)
- Bes. Vork.: Ulreich (München)
hält Foulelfmeter (90+4.) von Akolo
(Stuttgart).

Zieler
Pavard
Badstuber
Baumgartl
Beck ❚ (4)81.
Ascacibar
Gentner
Aogo ❚ (2)81.
Akolo
Terodde47.
Özcan
Kaminski47.
Brekalo81.
Asano81.

Stuttgart 0:1 [0:0] München
Ulreich
Kimmich
Boateng ❚ (2)
Hummels68.
Rafinha ❚ (3)
Javi Martinez
Vidal
Tolisso65.
James Rodriguez
Coman84.
Lewandowski
Müller65.
Süle68.
Alaba84.

Tore: 1:0 Finnbogason (1.), 1:1 Günter (20.), 1:2
Petersen (48.), 1:3 Petersen (65.), 2:3 Finnbogason
(90.+1), 3:3 Finnbogason (90.+3) - SR: Christian Dingert
(Lebecksmühle) - Zuschauer: 26.345 - Bes. Vork.: Elf-
meter (Augsburg) und Gelbe Karte (Söyüncü) zurück-
genommen nach Videoentscheid (61.).

Hitz
Opare23.
Gouweleeuw
Hinteregger
Max
Baier ❚ (3)
Khedira76.
Heller71.
Gregoritsch
Caiuby
Finnbogason
Framberger23.
Cordova71.
Schmid76.

Augsburg 3:3 [1:1] Freiburg
Schwolow
Kübler
Koch
Söyüncü ❚ (4)
Günter
Höfler
Haberer ❚ (4)
Ravet90.+3
Terrazzino90.
Petersen ❚ (2)
Kleindienst77.
Kath77.
Stanko90.
Kapustka90.+3

Tore: 1:0 Jovic (2.), 2:0 Haller (65.),
2:1 Embolo (82.), 2:2 Naldo (90.+5)
- Schiedsrichter: Robert Kampka
(Mainz) - Zuschauer: 50.600

Hradecky
Salcedo
Russ
Falette
Wolf
Boateng
Fernandes
Willems ❚ (3)42.
Gacinovic ❚ (4)
Jovic83.
Rebic ❚ (4)50.
Chandler42.
Haller50.
Barkok83.

Frankfurt 2:2 [1:0] Schalke
Fährmann
Stambouli
Naldo
Nastasic
Meyer
Caligiuri
Schöpf ❚ (1)81.
Harit56.
Oczipka
Burgstaller
Konopljanka68.
Di Santo ❚ (2)56.
Embolo68.
McKennie81.

Tore: 0:1 Brandt (11.), 1:1 Bebou (12.), 2:1
Füllkrug (21./Foulelfmeter), 2:2 Mehmedi
(25.), 3:2 Klaus (45.), 3:3 Bailey (47.), 3:4 Bai-
ley (67.), 4:4 J. Korb (83.) - SR: Sören Storks
(Velen) - Z.: 32.800- Bes. Vork.: Foulelfme-
ter für Hannover nach Videobeweis (21.)

Tschauner
Sorg75.
Salif Sané
Anton
J. Korb
Ostrzolek
Schwegler85.
Fossum
Klaus83.
Füllkrug
Bebou
Benschop75.
Sarenren-Bazee83.
Bakalorz85.

Hannover 4:4 [3:2] Leverkusen
Leno
Henrichs
Tah
S. Bender46.
Retsos
L. Bender46.
Havertz
Bellarabi
Mehmedi ❚ (3)
Brandt79.
Alario
Bailey46.
Kohr46.
Ramalho79.
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»Wenn man nach
der Statistik geht,
muss man ihn
immer bringen.«
Bayernprofi Thomas Müller über
Torhüter Tom Starke, der auch beim
zweiten Einsatz zu null spielte

SPRUCH DES TAGES

Wintersport: Skicross-Weltcup im Montafon (10.25 Uhr);
Ski alpin, Super-G Herren aus Gröden (12 Uhr); Biath-
lon, zehn Kilometer der Männer aus Le Grand Bornand
(14 Uhr ZDF und Eurosport).

Handball: WM der Damen, 1. Halbfinale (17 Uhr, Sport
1).

Darts: WM in London (20 bis 0 Uhr, Sport 1).

MENSCHEN

Meier fordert Video-Referee
Der ehemalige Fifa-
Schiedsrichter Urs Meier
sieht beim Videobeweis
in der Fußball-Bundesli-
ga noch Unstimmigkei-
ten. „Ich glaube, wir ha-
ben einiges Gutes, aber
momentan auch sehr
viel Schlechtes. Das ist
etwas, was eigentlich
niemanden richtig glück-
lich macht“, sagte der
58 Jahre alte Schweizer.
Meier machte einen kon-
kreten Vorschlag, wie
das technische Hilfsmit-
tel besser genutzt wer-
den könnte. Seiner Mei-
nung nach dürfe der
Videobeweis nicht aus
dem Studio in Köln ge-

steuert werden. Vielmehr
gehöre der Video-Referee
vor Ort in die Stadien.
Dann könne er „die At-
mosphäre mitnehmen
und das Spiel selbst
schauen“. Meier kritisier-
te, dass derzeit zu viele
„Grau-Entscheidungen“
vom Videoschiedsrichter
geklärt würden.

Urs Meier

Khedira widerspricht Petersen
Fußball-Weltmeister Sa-
mi Khedira von Juven-
tus Turin hat dem Frei-
burger Stürmer Nils Pe-
tersen in der Diskussion
über eine vermeintliche
„Verblödung“ der Profis
widersprochen. „Es wird
niemandem verboten,
sich fortzubilden“, sagte
der Mittelfeldspieler bei
der Verleihung des Audi
Generation Awards für
soziales Engagement am
Mittwoch in München:
„Es geht über ein Fern-
studium. Und man trifft,
wenn man will, unheim-
lich interessante Men-
schen außerhalb des
Fußballs. Man kann sich

auch sozial engagieren.
Die Türen stehen offen.“
Petersen (29) hatte in
einem Interview erklärt,
„wir Fußballer“ seien
„nicht so belesen. Salopp
gesprochen, verblöde ich
seit zehn Jahren. Manch-
mal schäme ich mich,
weil ich so wenig Wissen
von der Welt besitze.“

Sami Khedira

TV-TIPP

ABSEITS

Er ist die personi-
fizierte Tor-Unge-
fährlichkeit: Dennis

Diekmeier. 197 Mal (!)
lief der Rechtsverteidiger
des Hamburger SV mitt-
lerweile in der Bundes-
liga auf, nicht ein Mal
traf der 28-Jährige ins
gegnerische Gehäuse.
Rekord in der deutschen
Eliteklasse – und eine
ganz böse Serie für Diek-
meier. Dabei hätte die
Leidenszeit des Torlos-
Königs (insgesamt lief er
als Profi 229 Mal auf
und blieb immer ohne
persönliches Erfolgs-
erlebnis) am Dienstag
fast ein Ende gefunden.
Sein HSV lag 1:2 gegen
Eintracht Frankfurt zu-
rück, als Diekmeier in
der 54. Minute den Ball
tatsächlich im Kasten
der Hessen untergebracht
hatte. Doof nur, dass er
dabei Millimeter im Ab-
seits stand. „Ich war mir
sicher, dass ich nicht im

Abseits stand. Es ist ex-
trem bitter, ich war so
nahe dran“, sagte Diek-
meier angesichts seines
Torfluchs mit einem
Schuss Verzweiflung.
Kleiner Trost: Zumindest
18 Spiele hat Diekmeier
mit dem abstiegsgefähr-
deten HSV noch Zeit,
seinen Makel zu beseiti-
gen. Dies kann Markus
Schuler (Hannover 96
und Arminia Bielefeld,
182 Partien), dem Diek-
meier am zweiten Spiel-
tag den zweifelhaften
Bestwert abgeluchst
hatte, nicht mehr.
Die nächste Chance bie-
tet sich dem Hamburger
schon am Freitag bei
Borussia Mönchenglad-
bach. Das 25-fache des
Einsatzes gibt es bei
einem deutschen Sport-
wettenanbieter zurück,
sollte man auf einen
Diekmeier-Treffer am
Niederrhein setzen. Ent-
scheidet man sich für
die Option „nicht mehr
in dieser Saison“ erhält
man weniger als das
Doppelte zurück. Eine
nicht gerade verlocken-
de Quote – aber ange-
sichts der Diekmeier-
schen Torallergie wohl
genau angemessen.

Der Torfluch hält. Wetten?

Henner
Henning
hat wie

Diekmeier
auch noch
nicht in der
Bundesliga
getroffen

Von Jürgen Beckgerd

GELSENKIRCHEN. So hat man
Domenico Tedesco in seiner
gerade halbjährigen Amts-
zeit auf Schalke noch nicht
erlebt. Wie ein kleiner Zebu-
lon sprang der 32-Jährige
nach der fünfminütigen
Nachspielzeit in der Bundes-
liga-Begegnung gegen den
FC Augsburg auf dem Platz
herum, fuchtelte wie wild
mit den Armen und sprinte-
te, ja er flog in Richtung sei-
ner Mannschaft. Ja, der coo-
le Analytiker und versierte
Taktiker kommt auch mal
höchst emotional daher. Vor
allem, wenn eine Partie –
wie gegen Augsburg – auf
des Messers Schneide steht

und von seinen Jungs ge-
wonnen wird.
Nach drei Unentschieden

in Folge gelang im prestige-
trächtigen Wettlauf um den
zweiten Tabellenplatz hinter
dem FC Bayern München
wieder mal ein Sieg –
Schalke ist nun schon zehn
Spiele hintereinander ohne
Niederlage.
Tedescos emotionaler Aus-

flug währte nicht lange.
Schon kurz nach dem Spiel,
in dem Franco Di Santo mit
seinem vierten Bundesliga-
Tor in seiner dritten Saison
auf Schalke per Hacke (44.
Spielminute), Guido Burg-
staller (47.) und Daniel Cali-
giuri per Foulelfmeter (83.)
für die Tore der Gastgeber

sorgten, war der Coach
schon wieder nüchtern bei
der Sache. „Der zweite Tabel-
lenplatz interessiert mich
wenig. Wir sagen ja nicht,
wir sind ja Zweiter und alles
ist gut“. Das mag man auch
als Warnung an die Konkur-
renz verstehen, denn vor
dem in der zweiten Halbzeit
rasanten Spiel hatte Tedesco
noch gesagt, sein Team wäre
erst „bei 65 Prozent“. Was,
wenn der Revierclub erst bei
100 Prozent ist?
Augsburg verlangte den

Gelsenkirchenern alles ab,
glich durch Caiuby (64.) und
Michael Gregoritsch (79./
Foulefmeter nach Interven-
tion des Video-Assistenten)
die Schalker 2:0-Führung

aus – und war selbst nahe
dran am dritten Treffer. „Das
war ein Spiel auf Augenhöhe
gegen einen super Gegner“,
lobte Tedesco. Und sein
Augsburger Pendant Manuel
Baum fand sogar, dass „wir
nach dem 0:2 viel selbst-
bewusster aufgetreten sind“.
Torschütze Gregoritsch fand,
„nach dem 0:2 haben wir
FCA-würdig gespielt. Wir
haben uns den A... aufge-
rissen. Die Niederlage war
nicht blöd und nicht naiv,
aber unglücklich. Schade,
aber Schalke ist eben eine
Spitzenmannschaft.“
Überhaupt hat das Über-

raschungsteam aus Bayern
den Blick für die Realität
nicht verloren: „Wir wollen

unser erstes Ziel erreichen,
und das ist der Klassen-
erhalt“, sagte Baum. Wohl-
gemerkt: Mit einem Sieg wä-
re der FCA zu den Knappen
in der Tabelle aufgeschlossen.
Schalke machte den Deckel

drauf, weil es – bei allen Feh-
lern in der Defensive nach
der klaren Führung – eine
sehr gute Mentalität bewie-
sen hat. Torwart Ralf Fähr-
mann sprach hernach von
einem „Charakter-Sieg“. Und
Manager Christian Heidel
lenkte den Blick auf den von
ihm verpflichteten Tedesco:
„Es zeigt, dass der Plan des
Trainers zum größten Teil
erfolgreich ist.“ Da war der
Coach schon längst wieder
gelandet.

Völlig losgelöst: Schalke-Trainer Domenico Tedesco freut sich ausgelassen über den 3:2-Erfolg über Augsburg. Foto: dpa

Blickpunkt Fußball-Bundesliga

Duell der Unzufriedenen
Im letzten Freitagsspiel der Hinrunde trifft Mönchengladbach auf den HSV

MÖNCHENGLADBACH (dpa). Das
letzte Freitagspiel der Bun-
desliga-Hinrunde ist ein
Duell der Unzufriedenen:
Im Borussia-Park trifft Mön-
chengladbach, das zuletzt
dreimal in Serie sieglos
blieb, auf den Hamburger
SV. Die Hanseaten sind nach
der Heimpleite gegen Ein-
tracht Frankfurt auf Platz 16
abgerutscht. Als „extrem
zum Kotzen“ empfindet

HSV-Verteidiger Dennis Diek-
meier die aktuelle Konstel-
lation. Die prekäre Situation
für das Nordlicht ist auch
eine Folge der eklatanten
Auswärtsschwäche. Magere
vier Punkte hat die Elf von
Coach Markus Gisdol in der
Fremde eingefahren. Da sind
die Forderungen des 48-
Jährigen an sein Team ver-
ständlich: Es müsse noch in-
tensiver und noch konse-

quenter zu Werke gehen.
„Wir müssen giftig bleiben
und auch einmal die un-
schönen Dinge machen“, for-
dert Gisdol.
Auch Gladbach ist un-

zufrieden. „Wir hatten jetzt
öfter die Chance, etwas Be-
sonderes zu schaffen“, sagte
Kapitän Lars Stindl. Tabel-
lenplatz acht mit 25 Zählern
entspricht dem eigenen An-
spruch definitiv nicht. Trai-

ner Dieter Hecking fordert
kurz vor Weihnachten einen
Dreier. „Mit 28 Punkten wä-
ren wir tabellarisch mitten
im Geschehen“, erklärt er.
Allerdings plagen die Borus-
sia personelle Sorgen. In
Christoph Kramer (verletzt)
und Denis Zakaria (gesperrt)
fallen zwei zentrale Mittel-
feldspieler aus. Wieder im
kader sind Patrick Herrmann
und Tony Jantschke.

Unzufrieden: Gladbachs Kapi-
tän Lars Stindl Foto: Witters

Die Schlinge zieht sich weiter zu
Wada übergibt Liste mit 300 des Dopings verdächtigen russischen Athleten an Fachverbände

MOSKAU (sid). Wladimir Putin
drohte mit dem Gang vor
Gericht und warf mit wilden
Verschwörungstheorien um
sich, doch im Hintergrund
zog sich am Donnerstag die
Schlinge weiter zu. Die Welt-
Anti-Doping-Agentur treibt
die Aufarbeitung der russi-
schen Staatsdoping-Affäre
mit Entschlossenheit voran.
In Lausanne soll die Wada
eine Liste mit den Namen
von 300 dopingverdächtigen
russischen Athleten aus
mehr als 25 Sportarten an
internationale Sportfachver-
bände übergeben haben. Zu-
dem informierte sie darüber,
dass das Moskauer Doping-
Kontrolllabor jahrelang ver-
dächtige Proben nicht an die
Wada weitergeleitet habe.
Die Wada bestätigte, dass

sie „neue, wertvolle Infor-
mationen“ an die Verbände
gegeben habe. Konkret: Na-
men von Athleten mit den
dazugehörigen gefundenen
verbotenen Substanzen,
eidesstattliche Versicherun-
gen sowie anwaltliche Gut-
achten.

Es liege nun an den Ver-
bänden, diesen Informatio-
nen „sorgfältig nachzuge-
hen“, sagte der deutsche
Wada-Chefermittler Günter
Younger: „Die Datenbank al-
leine ist zwar nicht immer
ausreichend, um ein Do-
pingvergehen nachzuwei-
sen. Aber sie kann zusam-

men mit anderen Beweisen
dazu genutzt werden, einen
aussichtsreichen Fall zu for-
men.“
Ein Ermittlerteam der

Wada war im November mit
Hilfe eines Whistleblowers
an das so genannte Labora-
tory Information Manage-
ment System (LIMS) des
Moskauer Dopinglabors ge-
langt. Auf den Datensätzen
sind alle Dopingproben des

Labors zwischen Januar
2012 und August 2015 doku-
mentiert. Insgesamt be-
inhaltet die Datenbank laut
Wada die Probenergebnisse
von „mehreren Tausend
Sportlern“. Damit könnte
sich der Doping-Skandal
noch ausweiten.
Derweil lief in Moskau der

russische Präsident Putin bei
seiner Jahrespressekonferenz
zu Höchstform auf. „Ich
weiß, dass das viele interna-
tionale Offizielle nicht wol-
len, aber was können wir
tun? Wir werden gezwun-
gen, unseren Athleten zu
helfen und vor Zivilgerich-
ten ihre Ehre und Würde zu
verteidigen“, sagte er.
Erneut stellte er Russland

als Opfer einer Verschwö-
rung dar. Zudem bezichtigte
er die USA, den dort unter
Zeugenschutz stehenden
Whistleblower Grigory Rodt-
schenkow zu den belasten-
den Aussagen gegen Russ-
land gezwungen zu haben:
„Was tun sie [das FBI] mit
ihm? Welche Substanzen
geben sie ihm?“

Russlands Präsident Wladimir Putin bemüht in der Staatsdo-
pingaffäre auch weiter wilde Verschwörungstheorien. Foto: Witters

»Wir werden ge-
zwungen, Ehre und
Würde unserer Athle-
ten vor Zivilgerichten
zu verteidigen.«
Wladimir Putin

Der auf
Schalke tanzt
Domenico Tedesco außer sich vor Freude
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Auf gestohlenem Rad telefoniert
MÜNSTER. Ein Polizist er-
wischte am Donnerstag
gegen 11.28 Uhr auf der
Steinfurter Straße einen
30-jährigen Münsteraner
mit einem entwendeten
Fahrrad. Der Radler fiel
dem Beamten auf, da er
telefonierend auf der fal-
schen Seite unterwegs

war, berichtet die Polizei.
Bei der Überprüfung der
Fahrradrahmennummer
stellte der Polizist fest,
dass die Leeze Anfang
des Jahres gestohlen
worden war. Das Rad
wurde sichergestellt. Den
Mann erwartet nun ein
Strafverfahren.

NACHRICHTEN

Geschäftsstelle: Prinzipalmarkt 13, 48143 Münster
Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr
Anzeigen-/Leserservice: 02 51 / 690-0
Fax: 02 51 / 6 90-45 70
E-Mail: kundenservice@wn.de
Lokalredaktion Münster: Soester Straße 13, 48155 Münster
Telefon: 02 51 / 69 07 71
Fax: 02 51 / 69 07 29
E-Mail: redaktion.ms@wn.de wn.de

Stadtmagazin

Mattis ist fünf
Jahre alt. Der
Blondschopf

kommt bald in die Schu-
le. Er weiß alles, kann
alles und gibt zu allem
seinen Senf dazu. Um
eine Antwort ist der En-
kel von Oma Magdalene
nie verlegen. Neulich
verbrachte Mattis einen

Ferientag bei der Oma.
Diese fragte ihn, was er
gerne zum Frühstück es-
sen möchte. „Schweine-
brauner“ kam es prompt.
Oma Magdalene stutzte:
Eine neue Wurstsorte?
Beide marschierten in
eine Metzgerei. Mattis
schaute sich um und
entdeckte seine „Schwei-
nebrauner“. Beharrlich
zeigte der Fünfjährige
auf die Auslage. „Du
möchtest Braunschwei-
ger?“, fragte die nette Be-
dienung. „Nein, Schwei-
nebrauner.“ Mattis blieb
dabei und ließ sich auch
nicht zu Bierwurst über-
reden. Die, erklärte er,
würde nur seine Freun-
din essen, „dabei ist die
Bierwurst nur „Männer-
sache“. -gh-

Samstag, 9. Dezember 2017
NR. 285 RMS01

Ausstellung
zeigt Münster
im Jahr 1968
Das Jahr 1968 war ge-
prägt von politischen Kri-
sen und Studentenprotes-
ten. Auch in Münster gin-
gen die Studenten auf die
Straße, wie die neue Aus-
stellung „Münster 1968“
im Stadtmuseum an der
Salzstraße anhand histori-
scher Bilder und Text-
kommentare zeigt. Das
Foto entstand am 1. Febru-
ar 1968, als Studierende
und Professoren des Psy-
chologischen Instituts der
Universität vor der Über-
wasserkirche gegen die
katastrophalen Studien-
verhältnisse demonstrier-
ten. Ihr Protest sollte auf
den akuten Mangel an
Lehrkräften und die große
Raumnot am Institut auf-
merksam machen. Einige
Schilder richteten sich
auch gegen den damali-
gen Dekan Prof. Dr. Hein-
rich Lausberg.

| 8. Lokalseite
Text: Karin Höller/ Foto: Stadtmuseum

Die einjährige Makeba ist der Star
Vor einem Jahr – am 7. Dezember – hat Gorilla-
Weibchen Changa Maidi im Allwetterzoo ein Goril-
la-Mädchen zur Welt gebracht. Schnell sei Makeba
zum Star in der Gorilla-Gruppe geworden und habe
sich gut entwickelt, berichtet der Tierpark. Wer noch
nach einem Weihnachtsgeschenk suche, könne die
Patenschaft für Makeba verschenken. Foto: Christoph Matzke

Aufsichtsratschef tritt zurück
Stadtwerke: Grünen-Politiker Joksch will aber gegen belastendes Gutachten vorgehen

Von Dirk Anger

MÜNSTER. Der umstrittene
Stadtwerke-Aufsichtsrats-
chef Gerhard Joksch tritt von
seinem Posten zurück. Der
wegen Zweifeln an seiner
Unabhängigkeit in die Kritik
geratene Grünen-Politiker,
zugleich Bürgermeister und
Ratsherr, zieht sich ganz aus
dem Kontrollgremium des
städtischen Versorgungs-
unternehmens zurück, wie
es heißt.
Seinen Rücktritt erklärte

Joksch in einer Stellungnah-
me am Freitagnachmittag.
„Für meine Familie und
mich hat sich die gegenmich
betriebene Kampagne zu
einer unerträglichen Belas-
tung entwickelt.“ Deshalb
trete er als Aufsichtsrat der
Stadtwerke zurück. „Ich tue
dies auch deshalb, um die
gegen mich erhobenen Vor-
würfe schnell und vollstän-
dig auszuräumen.“
Zuletzt hat ein von der

Stadt beauftragtes Rechts-
gutachten bei Joksch einen
Interessenkonflikt bejaht.
„Das vom Oberbürgermeis-
ter in Auftrag gegebene Gut-
achten beruht auf Annah-

men und stellt die Tatsachen
teilweise falsch dar“, erklärt
Joksch. Er werde sich des-
halb gegen dieses Gutachten
auch juristisch wehren. „Ge-
meinsam mit meiner Frak-
tion werde ich zudem die
gegen mich erhobenen Vor-
würfe entkräften.“
Joksch arbeitet beruflich

als freier Planer mit Firmen
zusammen, die auch mit den
Stadtwerken direkt oder in-
direkt in Verbindung stehen.
Zuletzt hatte er als Stadtwer-
ke-Aufsichtsratschef auf ein
Abstimmungsverfahren Ein-
fluss genommen, obwohl er
als befangen galt. Dieses hat-
te das Rechtsgutachten im

Auftrag der Stadt als Verstoß
bewertet.
Schon in der Vergangen-

heit hatte Joksch einräumen
müssen, ein geplantes Wind-
energieprojekt der Firma Re-
mondis, an dem er als Planer
mitgewirkt hatte, an die
Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rung vermittelt zu haben
und im ersten Gespräch da-
bei gewesen zu sein. Dies ist
in einer Protokollerklärung
vermerkt, die aber den Auf-
sichtsrat des städtischen
Unternehmens im Jahr 2015
nicht zu weiteren Schritten
veranlasste.
In seiner Rücktrittserklä-

rung stellte Joksch fest:
„Mein ehrenamtliches Enga-
gement als Vorsitzender des
Aufsichtsrats habe ich zu je-
dem Zeitpunkt von meinen
beruflichen Interessen ge-
trennt. Ich habe zu keinem
Zeitpunkt persönliche Vor-
teile aus meiner Tätigkeit als
Aufsichtsrat gezogen.“
Nachdem unsere Zeitung

Mitte November erstmals
das fragwürdige Abstim-
mungsverfahren beim
Grundstücksverkauf zu-
gunsten der Bio-Bäckerei Ci-
baria und den Protokollver-

merk in Sachen Windkraft
öffentlich gemacht hatte,
entzündete sich eine Debatte
um die gefährliche Nähe
zwischen Jokschs Aufsichts-
ratsposten und dessen be-
ruflicher Tätigkeit.
Zuletzt drohte der Streit zu

einer ernsten Belastung für
das schwarz-grüne Rats-
bündnis zu werden. CDU-
Fraktionschef Stefan Weber
betonte: „Durch die Ent-
scheidung ist der Weg frei,
um an der Spitze der Stadt-
werke insgesamt für Ord-
nung zu sorgen.“ Dabei gehe
es darum, eine Struktur zu
schaffen, „die ständige Que-
relen in der Geschäftsfüh-
rung ausschließt und deren
Kontrolle an der Spitze des
Aufsichtsrates neu organi-
siert“. Den Rücktritt bezeich-
nete Weber, der Jokschs Vor-
gänger als Aufsichtsratschef
war, als „vernünftig und eh-
renhaft“. Oberbürgermeister
Markus Lewe dankte dem
Grünen-Politiker am Abend
für die geleistete Arbeit. Die
Stadtwerke brauchen nach
Ansicht Lewes eine vertrau-
ensvolle Führungskultur,
um ihre wichtigen Versor-
gungsaufgaben zu erfüllen.

Tritt ab bei den Stadtwerken:
Gerhard Joksch Foto:ohw

KOMMENTAR

Nun also doch der
längst überfällige
Rücktritt des Stadt-

werke-Aufsichtsratschefs
Gerd Joksch: Der Grünen-
Politiker wird mutmaßlich
zunehmendes Grummeln
auch in den eigenen Reihen
gespürt haben, das ihn zu
diesem Schritt bewegt ha-
ben dürfte. Denn Einsicht
lässt Joksch selbst in seiner
letzten Erklärung nicht er-
kennen. Er inszeniert sich
als Opfer einer Kampagne –
gerade so, als gebe es kei-
nen Verhaltenskodex. Dabei
ist für einen Aufsichtsrats-
chef schon der Anschein
einer möglichen Über-
schneidung von Mandatsin-
teressen und beruflicher Tä-
tigkeit ein K.o.-Kriterium.
Dass Joksch dies bis zum
Schluss nicht einsehen will,
spricht für sich. Niemand
hat ihm strafrechtliche Ver-
stöße vorgeworfen, nie-
mand macht ihm einen
Vorwurf, dass er mit Wind-
kraft Geld verdient – nur
als Stadtwerke-Aufsichts-
ratschef ist er mit Letzterem
eben an der falschen Stelle
gewesen. Leider ein Abgang
ohne Einsicht. Dirk Anger

Abgang ohne
Einsicht

gig davon drei Einbrüche in
einen Kindergarten, einen
Taschendiebstahl, insgesamt
vier Einbrüche in das Fir-
mengebäude an der Hülse-
brockstraße und einen Pkw-
Aufbruch nachweisen.

trup stammt, ferner Golf-
bälle, die zu einem Automa-
ten gehören könnten, der in
der Nacht auf vergangenen
Samstag aufgebrochen wor-
den war. Die Polizei konnte
dem 52-Jährigen unabhän-

zu Freitag bei einem weite-
ren Einbruch in den Betrieb
an der Hülsebrockstraße ge-
stohlen worden. Darüber hi-
naus fanden sie einen Tresor,
der aus einem Einbruch in
einen Friseur-Salon in Hil-

am vergangenen Wochen-
ende war er für die Polizei
als möglicher Täter infrage
gekommen. Bei der Festnah-
me in seiner Wohnung fan-
den Beamte drei iPads. Eines
davon war erst in der Nacht

MÜNSTER. Nach Ermittlungen
der Polizei ist gegen einen 52
Jahre alten Mann aus Müns-
ter Haftbefehl wegen Dieb-
stahls erlassen worden. Nach
einem Einbruch in eine Fir-
ma an der Hülsebrockstraße

52-Jähriger wegen Diebstahls in Untersuchungshaft
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Etwa jede fünfte Frau in
Deutschland bleibt kinder-
los. Der Anteil sei in den
vergangenen Jahrzehnten
allmählich, aber kontinu-
ierlich gestiegen, teilte das
Statistische Bundesamt
gestern in Wiesbaden mit.

Im Westen bekommen
deutlich mehr Frauen nie
ein Baby als im Osten. Bei
der Geburt ihres ersten
Kindes sind die Frauen in
Deutschland im Durch-
schnitt fast 29 Jahre alt,
so die Statistiker. �����

����� ��� ���� ��� �����
����
	 ������ �� 
���
� 
���	 � ������ � ����

Getrieben von den
Verfassungsrich-
tern – ausgebremst

von der Opposition: Die
erfolgsverwöhnte Bundes-
arbeitsministerin Ursula
von der Leyen wird mit
ihrem Hartz-IV-Paket
nicht glücklich.
Karlsruhe hat eine Neu-

regelung der Regelsätze
bis zum Jahresende gefor-
dert. Dieser Zeitdruck war
vor allem für SPD und
Grüne Gold wert. Denn
inzwischen haben sich
die Mehrheitsverhältnisse
in der Länderkammer zu
Ungunsten von Schwarz-
Gelb verschoben. So fiel
dem schwarz-gelb-grünen
Jamaika-Saarland die Rol-
le des Hartz-Bremsers zu.
Der Streit ist zu einem

politischen Machtspiel
herangereift. Und das al-
les auf dem Rücken der

betroffen Hilfsempfänger?
Die fünf Euro mehr sind
beim Schwarzer-Peter-
Spiel nicht die entschei-
dende Größe – dieses
Sümmchen kann auch
nachträglich überwiesen
werden. Beim Mittagessen
in der Schule sieht das
ganz anders aus: Das
kann nicht warten.
Entscheidend ist das

Bildungspaket. Hier muss
ein Kompromiss her –
und zwar rasch. Von der
Leyens Gutscheine sind
den Sozialdemokraten zu
wenig. Die Ministerin
wird wohl nachbessern
müssen. Aber die SPD
sollte verraten, wo sie das
Geld an anderer Stelle
einsparen will.
Der politische Hickhack

um Hartz IV gibt einen
Vorgeschmack auf die Zei-
ten, die sich für Schwarz-
Gelb nach den kommen-
den Landtagswahlen im
März einstellen könnten.

Michael Giese

������������ � � � � � ��������

Spiel um die Macht

����� »Deutsche Spediteure sind zwar Logistikwelt-
meister, können aber am Wetter leider wenig
ändern.«
������� ����� ���� 
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�
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Bei wechselnder Bewölkung
immer mal wieder
ein paar Schneeflocken.

Chaos auf glatten Straßen
Starke Schneefälle sorgen vielerorts für Staus, Stillstand und Verzweiflung

� ��������� ���	�������� Ver-
zweiflung bei vielen Auto-
fahrern, Stillstand auf Stra-
ßen oder an Bahnhöfen,
schulfrei und Tankstellen,
denen der Sprit ausgeht: Die
starken Schneefälle und das
Glatteis von Tief „Petra“ ha-
ben gestern vielerorts für
chaotische Zustände gesorgt.
In Münster mussten die
Autofahrer auf spiegelglat-
ten Straßen fahren. Denn der
Winterdienst der Stadt hatte
kein Salz gestreut, selbst auf
den großen Einfallstraßen

und Kreuzungen lag nur
Splitt. Angesichts der
Schneemassen seien sonst
die Lager zu schnell leer, so
die Begründung für das Vor-
gehen. Die Lieferanten seien
mit 1000 Tonnen Salz in
Rückstand.
Ganze Autobahnabschnit-

te blieben über Stunden ge-
sperrt, Lastwagen waren in
der Nacht mit einem Fahr-
verbot belegt. Und weil die
Tanklastzüge eine Zwangs-
pause machen mussten, ging
an einigen Tankstellen be-

reits der Sprit aus. Am Flug-
hafen Münster/Osnabrück
ging wegen vereister Lande-
bahnen Donnerstagabend
für einige Zeit nichts mehr.
Die Bahn fuhr bis in den
Nachmittag hinein der Ver-
spätung hinterher.
Landesweit ereigneten

sich rund 1000 Unfälle. Die
Polizei zählte allein im
Münsterland 180 witte-
rungsbedingte Kollisionen.
Teilweise kam der Verkehr
zum Erliegen. Helfer vom
Deutschen Roten Kreuz und

dem Technischen Hilfswerk
(THW) hatten in der Nacht
Tausende eingeschlossene
Autofahrer mit Tee und De-
cken versorgt.
Viele Schüler in NRW freu-

ten sich dagegen über die
Schneemassen. Vielerorts
fiel der Unterricht aus, weil
die Schulbusse nicht fuhren.
Auch die Regionalverkehr
Münsterland GmbH (RVM)
stellte gestern im Kreis Bor-
ken und in Teilen des Kreises
Coesfeld den Schulbusver-
kehr ein. � ���������

Autos und Lkw standen gestern bei Wuppertal im Stau. Auf der A 1 staute es sich wegen Schneeglätte und querstehen-
der Lkw auf bis zu 40 Kilometern Länge. ����� ���

�����

������ ������ Die schlechten
wirtschaftlichen Aussichten
in Irland hinterlassen ihre
Spuren: Die Ratingagentur
Moody‘s hat die Kreditwür-
digkeit des Landes auf einen
Schlag um fünf Noten herab-
gestuft. Irland bekomme
jetzt nur noch die Note
„Baa1“, teilte Moody‘s ges-
tern mit. Gleichzeitig warnte
Moody‘s vor einer weiteren
Herabstufung, falls das Land
seine Schulden nicht unter
Kontrolle bringe. � ����� ����

Irland wird
herabgestuft

������ ������ Denkzettel für
Schwarz-Gelb: Der Bundes-
rat hat der Regierung einen
Strich durch die Hartz-IV-
Rechnung gemacht. Millio-
nen Langzeitarbeitslose wer-
den wohl nicht zum Jahres-
wechsel einen um fünf auf
364 Euro erhöhten Regelsatz
einplanen können. Weil sich
das Saarland, wie angekün-
digt, der Stimme enthielt,
liegt das umstrittene Hartz-
IV-Paket und auch das Bil-
dungspaket für bedürftige
Kinder erst einmal auf Eis.
Kurz darauf begannen be-

reits die Verhandlungen zwi-
schen Bund und Ländern im
Vermittlungsausschuss. Eine
Arbeitsgruppe wurde einge-
richtet. Das Hartz-IV-Paket
kann nun wohl im Februar
in Kraft treten. Die Regel-
satzerhöhung und die Bil-
dungsleistungen würden
dann rückwirkend zum 1.
Januar gezahlt, kündigte die
Bundesagentur für Arbeit
an. Arbeitsministerin von
der Leyen verteidigte ihren
Entwurf. Die rheinland-pfäl-
zische Sozialministerin
Dreyer (SPD) sprach von
einem „Bildungspäckchen“.

� ������� ����������


Schlappe für von der Leyen
Bundesrat kippt Hartz-IV-Paket / Mehr Geld erst im Februar?

Arbeitsministerin Ursula von der Leyen (CDU) vertei-
digte gestern im Bundesrat das Hartz-IV-Paket. ����� ���

������ ������ Thilo Sarrazin
ist dreieinhalb Monate nach
dem Erscheinen seines um-
strittenen Buches „Deutsch-
land schafft sich ab“ bereits
mehrfacher Millionär. Auf
drei Millionen Euro schätzte
Gastgeber Benjamin von
Stuckrad-Barre in seiner

Late-Night-Show im Sender
ZDFneo die Einnahmen aus
dem allein in Deutschland
bereits 1,2 Millionen Mal
verkauften Buches. Sarrazin
widersprach nicht. Im
Gegenteil: Er deutete an,
dass die Einnahmen noch
höher lägen. � ����������


Buch macht Sarrazin
zum Multimillionär

Wegen der widrigen Wet-
terverhältnisse kann es bei
der Auslieferung unserer
Zeitung zu Verzögerungen
kommen. Wir bitten um
Verständnis.

���� ���� �� Der FC Bayern
München trifft im Achtelfi-
nale der Champions League
in der Neuauflage des End-
spiels der Vorsaison auf Inter
Mailand. Der FC Schalke 04
bekommt es im Kampf um
den Einzug ins Viertelfinale
mit dem FC Valencia zu tun.
Das ergab die Auslosung der
ersten K.o.-Runde gestern in
Nyon. In der Europa League
trifft Bayer Leverkusen auf
Metalist Charkow aus der
Ukraine, der VfB spielt gegen
Benfica Lissabon.

Bayern gegen
Inter, Schalke
gegen Valencia
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	�� Im neuen Batterieforschungsinstitut an der
Universität „MEET“, wo Lithium-Ionen-Batterien für
Elektro-Autos entwickelt und hergestellt werden sol-
len, wird im neuen Jahr die Arbeit aufgenommen.
In einer Rekordzeit von knapp sechs Monaten wur-
de das 22 Millionen teure Gebäude am Orléansring
fertiggestellt. � �� ����������

����������� ������� ������������
���
	�� Ab 1. Januar 2011 ist er Vize-Chef von
70 000 Mitarbeitern: Der gebürtige Münsteraner Dr.
Rolf Hagemann (48) wird stellvertretender Vorsit-
zender der Geschäftsführung der Media-Saturn-Hol-
ding in Ingolstadt. Im Interview erklärt er, wie er
die Zukunft des Unternehmens sieht. � �� ����������
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	�� Der Zoo erhält 1,2
Millionen Euro aus den Spar-
kassen-Überschüssen – und
muss die restlichen Millionen
für sein viel diskutiertes Ele-
fantenprojekt irgendwie selbst
aufbringen. Zoodirektor Jörg
Adler erzählt im WN-Inter-
view, wie sich der Zoo in Zu-
kunft weiterentwickeln wird.

� �� ����������
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Westfälische
Bodenhaftung

Neuer Media-Saturn-Vize Hagemann stammt aus Münster

�������� Ab 1. Januar 2011
ist er Vize-Chef von 70 000
Mitarbeitern: Der gebürtige
Münsteraner Dr. Rolf Hage-
mann (48) wird stellvertre-
tender Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Media-
Saturn-Holding in Ingol-
stadt. Unter dem Dach der
mehrheitlich zum Metro-
Konzern zählenden Unter-
nehmensgruppe sind Saturn
und Media Markt die Geld-
bringer. 2009 erwirtschafte-
ten sie einen Umsatz von
19,7 Milliarden Euro. Wie Dr.
Rolf Hagemann die Zukunft
des Unternehmens sieht und
was ihn noch mit Münster
verbindet, verriet er WN-Re-
dakteur Dirk Anger.

Herzlichen Glückwunsch
Herr Dr. Hagemann, Sie
sind mitverantwortlich für
874 Märkte. Kennen Sie
eigentlich die drei in Ihrer
Geburtsstadt Münster?

Hagemann: Ja, selbstver-
ständlich! Ich kenne sowohl
die beiden Saturn-Häuser als
auch den Media Markt sehr
gut. Mein Vater lebt noch in
Münster, daher verbinde ich
Heimatbesuche auch gern
mit Besuchen und Einkäu-
fen in unseren Märkten in
Münster.

Was sind Ihre künftigen
Aufgaben an der Spitze von
Media-Saturn?

Hagemann: Meine Zu-
ständigkeit für Finanzen hat
sich durch die neue Position
nicht verändert. Ich erhalte
durch meine neue Funktion
aber noch mehr Verantwor-
tung für unser Geschäft, wel-
ches wir in mittlerweile 17
Ländern betreiben.

Bedeutet das Online-Ge-

schäft eines Tages das Ende
für Ihre traditionell großen
Märkte?

Hagemann: Das sehen wir
nicht so. Media Markt und
Saturn arbeiten seit einiger
Zeit intensiv an sogenannten
Multichannel-Lösungen. Für
uns wird immer der statio-
näre Handel, also der Markt
vor Ort, der Kern unserer
Aktivitäten sein und bleiben.
Das Internet kann den sta-
tionären Handel aus unserer
Sicht sogar weiter fördern,
wenn man intelligente Lö-
sungen findet. Und wir be-
finden uns hier auf einem
guten Weg.

Welche Trends dürfen Sa-
turn und Media Markt
nicht verpassen?

Hagemann: Auch hier
schauen wir optimistisch in
die Zukunft: Wir haben ein
Erfolg versprechendes
Eigenmarkenkonzept auf
den Weg gebracht, sind mitt-
lerweile mit unserem ersten
Media Markt in Schanghai
aktiv und werden weiter ver-
stärkt an Multichannel-An-
sätzen arbeiten. Zudem ha-
ben wir unsere Download-
angebote für Musik und Fil-
me systematisch ausgebaut.
Das sind nur einige unserer
Initiativen, mit denen wir
auch zukünftig unseren
Kunden überzeugen wollen
und werden.

Verbinden Sie noch Erinne-
rungen mit Ihrer Schulzeit
in Münster?

Hagemann: Sehr intensi-
ve. Ich habe das Glück ge-
habt, hier eine sehr unbe-
schwerte Jugend zu verbrin-
gen und erinnere mich gern
an meine Zeit am Ratsgym-

nasium, in der ich nicht nur
viel Lernstoff zu bewältigen,
sondern vor allem auch sehr
viel Spaß hatte. Hier wurden
die ersten Grundlagen für
meine weitere Karriere ge-
legt.

Sie sind ein weltweit täti-
ger Manager: Wie nehmen
Sie eine Stadt wie Münster
heute eigentlich wahr?

Hagemann: Münster ist
vor allem noch immer mei-
ne Heimat. Wenn ich nach
dienstlichen Reisen rund um
den Globus nach Münster
komme, wird mir das immer
sehr bewusst. Man sagt den
Westfalen ja eine gewisse
Bodenständigkeit nach. Nie
die Bodenhaftung zu verlie-
ren, ist eine westfälische Tu-
gend, die ich aus Münster
mitgenommen habe und die
für die Bewältigung der von
Ihnen angesprochenen Ma-
nageraufgaben sehr hilfreich
ist.

Verschlägt es Sie gelegent-
lich noch in Ihre Geburts-
stadt?

Hagemann: Dadurch, dass
mein Vater hier lebt, bin ich
sehr gern und regelmäßig in
Münster.

Der gebürtige Münsteraner Dr. Rolf Hagemann (48)
wird zum 1. Januar neuer Vizechef bei Media-Saturn.

��� ����������������� ��� ��������������� ����������

Dr. Rolf Hagemann (Jahr-
gang 1962) ist gebürtiger
Münsteraner, Sohn des
früheren Wolbecker Schul-
direktors Gerd Hagemann
und Absolvent des Rats-
gymnasiums. Er hat als
Schüler im Philippka-Ver-
lag gejobbt und studierte
dann BWL in Münster.
Nach dem Studium arbei-
tete er in der Pharmabran-

che im Raum Freiburg
und wechselte nach weite-
ren beruflichen Stationen
zu BMW nach München,
wo er zuletzt Finanzchef
in der amerikanischen
Tochtergesellschaft war,
bis er vor fünf Jahren zu
Media-Saturn nach Ingol-
stadt wechselte. Hier ge-
hört er seit 2006 der Ge-
schäftsführung der Hol-

dinggesellschaft der welt-
weiten Media-Saturn-Ge-
sellschaften an und wurde
diese Woche zum stellver-
tretenden Vorsitzenden
der Geschäftsführung der
Media-Saturn-Holding
GmbH berufen. Die Unter-
nehmensgruppe ist derzeit
an mehr als 870 Standor-
ten in 17 Ländern Europas
und Asiens vertreten. -da-

Dünne Stämme –
dicke Bäume

1961 – das Jahrbuch zum Vergleichen

���� �������� Ein bisschen
schwierig ist es schon, den
Tatort zu finden. „Da“, sagt
Axel Schollmeier, „die bei-
den Bäume sind es.“ Bremer
Platz, zwei dicke Stämme im
Park. Hier schlagen Scholl-
meier und Karina Hansen,
die Autoren des neuen
Münster-Jahrbuchs von
1961, ihr rotes Büchlein auf.
Man sieht den alten Gummi-
bahnhof, einen Wasserturm,
alte Mercedes-Busse mit
Schnauze – und zwei dünne
Baumpflänzchen. So ändern
sich die Zeiten.
Im vergangenen Jahr hat

Schollmeier, stellvertreten-
der Leiter des Stadtmu-
seums, den ersten 50-Jahre-
Rückblick im Verlag Aschen-
dorff herausgegeben. Nun al-
so 1961. Ein Jahr, in dem so
vieles anders war als heute.
Und so vieles so ähnlich. Auf
dem Einband zum Beispiel
ist ein junger Mann zu se-
hen, der ein Plakat trägt.
„Student sucht Zimmer“.
Und auf Seite 47 ein mit
Fahrrädern voll geladener
Stadt-Laster. Auch 1961 wa-

ren die Massen wahllos ab-
gestellter Räder in der In-
nenstadt ein Problem. Alle
14 Tage wurden herrenlose
Leezen abtransportiert. Al-
lein im Juni 140.
Schollmeier und Hansen

schöpfen aus dem Fundus
von Willi Hänscheid, damals
WN-Fotograf, der dem Mu-
seum Tausende Negative
hinterlassen hat. Die 80 Mo-
tive, die für das Buch ausge-
sucht wurden, werden in
Großformat ab dem 14. Ja-
nuar im Stadtmuseum aus-
gestellt.
Zur Buchvorstellung ka-

men gestern auch zwei
Münsteraner, die nächstes
Jahr 50 werden. Fritz
Schmücker vom Münster
Marketing. Und Angelika
Plassmann aus dem Kreuz-
viertel: „Meine erste Erinne-
rung ist der Kindergarten im
Kreuzviertel. Unvergessen:
Schwester Josefine.“ Da war
sie schon drei.
� ������� ���� �
�	�
 �
�����
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Der Bremer Platz vor 50 Jahren ist im Buch zu sehen. Dr.
Barbara Rommé, Fritz Schmücker, Axel Schollmeier,
Angelika Plassmann und Carina Hansen (v.l.) am glei-
chen Ort zur Vorstellung des 1961er Jahrbuchs. ����� ��

Von Günter Benning

�������� Ronny Frömmings
Platz war auf der Rathaus-
treppe. Er trug eine Trapper-
jacke mit Fransen und einen
Sheriff-Hut mit Stern. Dort
verkehrte er mit den Größen
der Stadt. „Nur manchmal“,
erinnerte sich bei seiner Bei-
setzung Bürgermeisterin Ka-
rin Reismann, „wenn ganz
prominenter Besuch kam,
hab ich gesagt, Ronny geh
mal zur Seite.“ Hat er an-
standslos gemacht.
Ronny wollte immer eine

Münster-Krawatte haben,
wie sie die Ratsherren tra-
gen. „Vielleicht weil er dach-
te, dann dürfte er mit he-
rein“, sagt Reismann. Jahre-
lang blieb sein Bitten unge-
hört. Bis zum letzten Dienst-
Tag von Ex-Oberbürgermeis-
ter Berthold Tillmann. Als er
sein Amt übergab, überließ
er seine Krawatte Ronny.
Dem Obdachlosen vor der
Tür. Der manchmal grante-
lig, manchmal gesellig war.
Und nie um Antworten ver-
legen.
„Wieder ein Original weni-

ger“, sagt Bruder Christoph
Gerenkamp vom Canisianer-
Kloster im Aaseeviertel. Hier
lebte Ronny in einem Bau-
wagen. Bis zum Schluss, als
er mit 52 Jahren vom Krebs
gezeichnet war.
Ronny Frömming stamm-

te aus der Nähe von Ham-
burg. Seit 30 Jahren lebte er
auf der Straße. Was vorher

war? Ein Fragezeichen. In
seinem Portemonnaie fand
sich nach seinem Tod ein
Kinderbild. Beim Ordnungs-
amt forschte man und fand
seinen Sohn in Hamburg. Er
kam zur Beerdigung seines
unbekannten Vaters, der ihn
mit sieben Monaten zum
letzten Mal gesehen hatte.
„Das war“, sagt Karin Reis-
mann, „sehr wichtig, aber
sehr traurig.“
Der Mann von der Rat-

haustreppe war evangeli-
scher Christ, für seine Be-
erdigung hatte er sich selbst
Weihbischof Friedrich Oster-
mann gewünscht, der sich
oft für die Obdachlosen der
Stadt einsetzt.
Bestattet wurde Ronny mit

seinem Sheriff-Hut. Als Ka-
rin Reismann die Grabrede
hielt, kam ein Rotkehlchen,
setzte sich im Grab auf Ron-
ny Frömmings Sarg – und
flog dann davon.

Ronny von der
Rathaustreppe

Stadtbekannter Obdachloser verstorben / Krawatte vom OB

Ronny Frömming (l.) im Gespräch mit Ex-Oberbürger-
meister Berthold Tillman. ����� �	�	 �
����
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Theater Neue Flora Hamburg
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Jane seine Liebe.
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Es ist Winter – da
herrschen nun mal
andere Straßenver-

hältnisse. Das ist den meis-
ten wohl sonnenklar. Aber
das, was gestern in Müns-
ter vorzufinden war, ist ein
Unding: Hauptverkehrs-
adern mit einer zentime-
terdicken Eisschicht über-
zogen, spiegelglatte Kreu-
zungen. Wohlgemerkt:
Nicht in der Davert, son-
dern auf dem Ring! Mitten
in der Zivilisation.
Weil die Abfallwirt-

schaftsbetriebe ihre restli-
chen Salzvorräte sparen

wollten, steckten viele
Münsteraner lange in
Staus, rutschten und
schlitterten teils lebensge-
fährlich über den Schnee.
Und heute am einkaufs-
stärksten Samstag des
Jahres wird es wohl ge-
nau so weitergehen.
Vor Kurzem haben die

Abfallwirtschaftsbetriebe
versprochen, dass sich das
Fiasko des vorherigen
Winters nicht wiederholt:
Zügige Nachlieferungen
von Salz seien garantiert.
Was sind diese Verspre-
chen wert? Dirk Anger

���� ���� ��������

Ausgerutscht

���������
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��
�	��� Ein 52-jähriger
Rollstuhlfahrer wurde
am Donnerstag um 18.15
Uhr im Nordtunnel des
Hauptbahnhofs bestoh-
len. Der 27-jährige Täter,
der dem Behinderten die
Geldbörse aus der Hand
riss, kam aber nicht

weit. Zwei aufmerksame
Zeugen hielten den Täter
fest und verständigten
die Polizei. Mit den ge-
stohlenen 100 Euro Bar-
geld, so die Polizei, woll-
te der Täter offensicht-
lich seinen Drogenkon-
sum finanzieren.
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Bakenhof-Brand: 1,2 Millionen Sachschaden
Dachstuhl in Flammen / Alle Gäste können sich retten / Restaurant nicht betroffen

Von Martin Schildwächter

��
�	��������
����� Die
Anspannung ist Gertrud
Twent anzumerken. Kein
Wunder: Schließlich geriet
gestern Nacht gegen 1.20
Uhr der Dachstuhl des Hotels
Bakenhof an der Roxeler
Straße in Brand. Seit 30 Jah-
ren betreiben Gertrud Twent
und ihr Mann das benach-
barte Restaurant Bakenhof
und seit elf Jahren auch das
Hotel.
Glück für die 17 Gäste: Der

Fahrer eines Streuwagens
hatte das Feuer entdeckt.
Jürgen Twent alarmierte die
Besucher so rechtzeitig, dass
alle unverletzt das Gebäude
verlassen konnten. Sie wur-

den im Hotel Mövenpick
untergebracht.
Der Sachschaden ist im-

mens – auf rund 1,2 Millio-
nen Euro schätzt ihn die
Feuerwehr. 60 Einsatzkräfte
bekämpften den Brand bei
Temperaturen um minus
zwei Grad. Eineinhalb Stun-
den später war er gelöscht.
Da beim Dachgeschoss

Einsturzgefahr besteht,
konnte die Kriminalpolizei
noch keine genaue Ursa-
chenforschung betreiben.
Aber: „Bei der ersten Besich-
tigung stellten die Beamten
keinerlei Anhaltspunkte für
eine Brandstiftung fest“, so
Polizeisprecher Jan Scha-
backer. Nicht betroffen vom
Brand ist das Restaurant.

Auch eine Drehleiter kam zum Einsatz, um den Dachstuhlbrand im Hotel Bakenhof an
der Roxeler Straße zu bekämpfen. ����� ����� ������

Ganz Münster ist spiegelglatt
Abfallwirtschaftsbetriebe streuen kein Salz: Vorräte sind zu knapp / Über 60 Unfälle bis zum frühen Abend

Von Dirk Anger

��
�	��� Am Tag nach dem
Wintertief „Petra“ wurden
Münsteraner wie Pendler
gestern eiskalt überrascht.
Die für den Winterdienst zu-
ständigen Abfallwirtschafts-
betriebe (AWM) hatten auf
den spiegelglatten Straßen
der Stadt überhaupt kein
Salz gestreut. Weil die Vorrä-
te im Lager knapp geworden
seien, wurde nach AWM-
Angaben lediglich Kalkstein-
Splitt aufgebracht.
Die Rutschpartie war

überall eröffnet: Auf der Gre-
vener oder der Weseler Stra-
ße wie auf anderen Haupt-
verkehrsstraßen ging es teil-
weise nur im Schnecken-
tempo vorwärts. Wenn über-
haupt. Für wenige Kilometer
– sonst Minutensache –
brauchte man häufig eine
geschlagene Stunde und län-

ger. Viele Autofahrer koch-
ten innerlich bei Minusgra-
den. Bis zum späten Nach-
mittag vermeldete die Poli-
zei im Stadtgebiet knapp 70
witterungsbedingte Unfälle,
am Morgen war es noch ver-
gleichsweise glimpflich aus-
gegangen.

AWM-Chef Patrick Hasen-
kamp verteidigte dagegen
das salzsparende Vorgehen
der Stadt: Es habe bis zum
Mittag nur wenig Unfälle ge-
geben, auch der Bus-Verkehr
funktioniere. „Neuralgische

Punkte“, so Hasenkamp, soll-
ten aber im Verlauf des Tages
mit Taumitteln entschärft
werden.
Pendler von außerhalb be-

richteten unserer Zeitung,
dass sie reibungslos bis zur
Stadtgrenze gekommen sei-
en. Aber dann . . . Ein Han-
delsvertreter: „In Nordwalde,
Burgsteinfurt, Haltern war
ich, da ist alles sauber. Über-
all ist gestreut, nur nicht in
Münster.“

In der Geschäftswelt
wächst die Sorge, dass vor
dem wichtigsten Einkaufs-
samstag des Jahres die Zu-
stände auf den Straßen aus-
wärtige Besucher und poten-
zielle Kunden abhalten
könnten. Galeria-Kaufhof-
Chef Torsten Außem zeigte
sich „höchst unzufrieden,
wie die Situation abgearbei-
tet wird“. Er kritisierte auch
die aus seiner Sicht schlech-

te Information über den
Busverkehr am Abend.
Schließlich gebe es mit Ge-
schäftsschluss noch Tausen-
de, die nach Hause müssten.
Auch gestern gab es im

Busverkehr wegen der Glätte
massive Verspätungen. „Wir
haben zusätzliche Leute im
Einsatz“, so Sprecherin Petra
Willing. Mehr gehe nicht.
Die Abfallwirtschaftsbe-

triebe warten nach eigenen

Angaben auf 1000 Tonnen
Salz, die längst hätten da
sein sollen. Aber die Indust-
rie komme einfach nicht
nach. Dafür habe man zum
Glück mehr Splitt und Gra-
nulat eingelagert, erklärt
AWM-Chef Hasenkamp.
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Wie hier auf dem Ring waren gestern auch andere Hauptverkehrsstraßen der Stadt nicht mit Salz gestreut. Der Verkehr kam nur langsam voran. Auch
in den nächsten Tagen wollen die Abfallwirtschaftsbetriebe wegen Salzmangels nur Splitt und Granulat verteilen. ����� ������ ������

�������� ��� ��� 
�������	��

Der Winterdienst der Stadt
steht in der Kritik: Nach-
dem bereits im vergange-
nen Winter die Salzvorräte
nicht ausgereicht haben,
werden sie jetzt wieder
knapp: Dabei hatten die
Abfallwirtschaftsbetriebe
vor wenigen Wochen noch
versichert, dass die Liefe-

ranten binnen kürzester
Zeit nachliefern könnten.
In einer Internet-Umfrage
unserer Zeitung erklärten
60 Prozent, dass sie mit
dem Winterdienst der
Stadt überhaupt nicht zu-
frieden seien, weitere 23
Prozent waren „eher we-
nig“ zufrieden. � �����

»In Nordwalde,
Burgsteinfurt, Haltern
war ich: Überall ist
gestreut – nur
nicht in Münster.«
��� ��������� ����������������

Heldin des Straßen-
verkehrs: Mitten
im Schnee

kämpft sich am Don-
nerstagabend die Linie 1
durch die Stadt Richtung
Amelsbüren.
An der Josefskirche der
erste Zwangsstopp. Der
Wagen sitzt fest. Die
Fahrerin bittet die Passa-
giere auszusteigen, anzu-

schieben. Als der Bus
wieder flott ist, geht‘s
weiter. Das gleiche Mal-
heur an der Metzer Stra-
ße. Wieder aussteigen,
anschieben, weiterfah-
ren.
Dann am Preußensta-
dion die Meldung von
der Leitzentrale: „Ach-
tung Schnee, Sie können
wieder zurückfahren.“
Doch die beherzte Bus-
fahrerin will ihre Leute
nicht im Stich lassen.
„Über die Brücke in
Amelsbüren schaffen wir
es nicht“, sagt sie, „aber
ich bringe Sie bis zur
Hansestraße.“
Es war die letzte Linie 1
an diesem Abend. Sie
kämpfte sich durch –
eine Stunde später sah
man sie langsam zurück-
kehren. Mission erfüllt.

-bn-
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Anzeigen-Sonderformate und -platzierungen
Sonder-
format

Muster-Platzierung Belegungsmöglichkeiten Erschei-
nungstage

Format Berechnungs-
grundlage

Textteil-
anzeige

Redaktionelle Seite, 
Anzeige muß drei 
Seiten von Text  
umgeben sein

Alle Ausgaben montags– 
samstags

Mindestformat:  
10 mm/1 Spalten

Maximalformat:
100 mm/2 Spalten

lt. Tarif

Insel-
anzeige

Nur auf Anzeigen- 
seiten im Rubriken-
markt möglich, an vier 
Seiten von  
Anzeigen umgeben

10500 ZGM Gesamtausgabe oder 
10105 Hauptausgabe Rubrikenmarkt 
inkl. Onlinewerbemittel.

mittwochs 
und  
samstags 
und Rubri-
kenmarkt

Festgröße:  
190 mm/3 Spalten

10500 GE  
auf Anfrage
10100 HM  
2.355 €

Format-
anzeige, 
L-Anzeige

Redaktionelle Seite 
unter Text

Alle Ausgaben montags– 
samstags

Feste Breite:  
7 Spalten

Maximalformat: Höhe 
maximal 240 mm

lt. Tarif, berech-
net werden die 
tatsächlichen 
Anzeigen-mm

www.lass-immobilien.de ¤ 0 25 06 /
10 55.

www.suedostimmobilien.de, 48167
Münster, ¤ 0 25 06 / 30 33 34.

Havixbeck-Zentrum, Ladenlokal/
Praxis- u. Büroräume, ca. 60/90 m²,
zu sofort o. später zu vermieten.
¤ 01 70/4 43 10 15, ab 11 Uhr.

Ascheberg: Lager, Laden, Werkstatt
zu vermieten, wewias@t-online.de

Büro- oder Geschäftshaus, MS-City,
1 000-8 000 m² zu kaufen gesucht.
¤ 02 51/32 47 03 Mo.-Fr. 9-12 Uhr

MS-City: Premium-Lagerräume oder
Lagerflächen ab 80 €, % 92 45 230.

Münster, Lagerhalle zu vermieten,
ca. 1300 m², auch teilbar. ¤ 01 76/
23 20 60 10.

Praxisräume, 70 m², in MS-Nord/Ost
ab 1.2./1.3.11 ges. ¤ 0173/5174372

Lagerhalle in Münster-Ost, zu ver-
mieten, 300 m², ebenerdig und tro-
cken, 2 ¥/m² ¤ 02 51/ 31 43 61.

2-3 Zi.-Whg. (ruhig) in MS v. privat zu
kaufen ges. keef.hartley@gmx.de

Nottuln, sep. Büros, zu sofort zu ver-
mieten. 42 ¬, 80 ¬, 170 ¬.
¤ 02502/6476 o. ¤ 0171/9669597

Nottuln, Hallen zu sofort zu vermie-
ten, bei Bedarf mit Büro, 170 ¬ +
120 ¬. ¤ 0 25 02 / 64 76 o. ¤
01 71 / 9 66 95 97.

Ladenlokal an der Hammer Str. 172; 1
Raum, EG, 33 m², frei ab 1.02.2011;
KM: 230 ¥ NK: 30 ¥ HK: 30 ¥; pro-
visionsfrei. Kontakt: ¤ 01 76/
27 81 44 75.

Warmlagerhalle/Werkstatt 220m²,
kl. Büro möglich, gr. Rolltor, Park-
plätze, neu, direkt vom Eigentü-
mer günstig zu vermieten
%02536/343987

Warendorf, 172 m² Erdgesch., zen-
trale Lage (neben alter Post), Park-
plätze vorh., für Ladenlokal, Praxis
oder Büro, ab 01.01.2010 zu ver-
mieten. ¤ 0 25 84 / 15 55.

Helle Büroetage, 184 m² Münster,
Gewerbegeb. Westhoffstr., provisi-
onsfrei, ausreichend kostenlose
Parkplätze. ¤ 02 51/21 70 72.

MS-Wolbeck, Ladenlokal 130 ¬, zu
verm., ¤ 0 25 06/93 06 12 (Montag
ab 9.30 Uhr).

www.suedostimmobilien.de, 48167
Münster, ¤ 0 25 06 / 30 33 34.

www.lass-immobilien.de ¤ 0 25 06 /
10 55.

Nottuln, Lagerhallen von 100 ¬ -
400 m². ¤ 0 25 02/64 76 od. 01 71/
9 66 95 97.

Dülmen: Ladenlokal ca. 180 ¬, Mie-
te 1 480 ¥ + NK 100 ¥. ¤ 0 25 97 /
69 63 13.

Sendenhorst-Zentrum, 64 m² Woh-
nung, 3 ZKBB, OG, von privat zu
verk. 73 000 ¥, ab 01.02.2011 frei.
¤ 02 51/3 20 71, Fax /32 90 50.

Kaufen auch Sie eine

Neubau-ETW
im Niedrigenergiehaus in

Greven mit 60 m² Wohnfläche
(bis 107 m² möglich)

für nur 510 Euro im Monat!
Telefon 01 74/4 44 54 67

Greven, Thermohalle, 125 m² + 68 m²
Büro- und Sozialräume, ab sofort
zu vermieten. ¤ 01 71/2 31 44 20

Gemeinschaftsbüro für Architekten,
Stadtmitte, hat noch Räume (ins-
ges. 50-80 m²) frei für Kollegen o.
verwandte Branche. ¤ 0 15 77 /
9 66 03 10, ab 22.12.10!

Senden Messingw., 2 Büror. je 15 ¬
Fl., WC, Kü., Parkpl., ev. mit La-
gerfl. zum 1.2.11 preisg. zu vermie-
ten, ¤ 01 63 / 1 63 90 84.

Hiltrup-West, schönes Ladenlokal
eingebunden in einem Einkaufs-
und Ärztezentrum ca. 62 m² von
privat zu vermieten. ¤ 0 25 01/
27 90 14.

Bürogemeinschaft Weseler Str. bietet
renovierte Büros zum sof. Bezug
an: 1x 22 ¬, NKM 129 ¥, 1x 49 ¬
NKM 289 ¥, 1x 55 ¬ NKM 325 ¥,
1x 110 ¬ NKM 649 ¥, zur Mit-
benutzung großz. Sozialräume,
Aufzüge, P-Plätze, maklerfrei,
¤ 02 51/ 87 13 66 13.

MS-Coerde, 3 Zi.-Whg., 2.OG, Süd-
Blk., Parkett, Einbauküche, Garage,
Top-Zust, neben Zentrum, prov.
frei 79.000 €. % 0170-4863113

Einmietung in Tischlerei, Nutzung
der Maschinen zur Möbelherstel-
lung, gesucht. % 0172-5678213

Münster-Hiltrup, Hansestr., Halle,
200 ¬ m. ebenerdigem Rolltor (3x3
m) + Büro 143 ¬ + Kleinteil-Lager
OG 143 ¬ + 6 überdachte Stell-
plätze, kompl. KM 1900 ¥+ NK 340
¥, ¤ 01 72 / 8 83 62 07.

Havixbeck, Lager- u. Produktionshal-
len ab 180 - 800 m² zu verm.
¤ 0 25 07 / 45 59

Gaststätte mit Aussenterrasse in MS-
Gremmendorf zum nächstmögl.
Zeitpunkt neu zu verpachten. Ggf.
kann Pächter-Whg. mit angemietet
werden. Kein Belieferungsvertrag,
keine Brauereibindung. ÿ
WN 6 386 841 ZGM, 48135 MS

Biete Geschäftsbeteiligung f. Firmen-
neugründung. ¤ 0251 / 53558656.

Hochschullehrer sucht ETW 2 Zi., ca.
60 m², mögl. innerhalb des Rings
od. Zentrum Nord, mögl. neu, zum
nächstmögl. Termin. ÿ WN
6 387 898 ZGM, 48135 Münster.

MS, Kerstingskamp, Büroetage, I.
OG, 110 m², 4 Räume, mod. Aus-
stattung, z. 1.1.2011 od. später v.
Priv. zu verm., KM 550 ¥ + NK 150
¥, 3 MM Kaution, ¤ 0251/262310.

MS-Mitte, 2 helle Büros, je 10 m², ab
01.01.2011, 300 ¥ WM inkl. Kon-
ferenzraum- und Küchennutzung.
¤ 02 51/6 00 75 Fotos: www.me
dienforum-muenster.de

Wohnung auf dem Land, 170 ¬, auch
teilbar in zwei Whg., Garten,
Scheune, Weide mitbenutzbar, in
Schöppingen. ÿ WN 6388080
ZGM, 48135 Münster

Dipl.-Psychologin vermietet hellen
Raum in ruhiger, zentraler Lage
von MS. ¤ 02 51 / 6 56 55

Vermietungserfolge, nahe Budden-
turm, MS, 3 ZKDB, verm., Bj. 1955,
ca. 85 ¬, Bad modern, KM p.a.
7 800 ¥, KP 182 000 ¥, Bringmann
Immobilien, Mobil: ¤ 01 71/
4 23 32 23.

Büro od. Praxisräume in top Lage MS
Innenstadt, provisionsfrei zu mie-
ten, KM 750 ¥, NK 205 ¥ + MwSt.
ca. 90 m², zu Praxisgemeinschaft
geeignet. ¤ 02 51 / 4 24 02 od.
01 72 / 4 18 30 10.

Familie mit 3 Kindern (14,11,7)
sucht kleines Haus, Wohnung oder

–
errei-

73-
5 24 43 51

Tel. 0251 - 83 30 131
info@wald-agentur.de

Wald-Agentur Münster GmbH
Robert-Koch-Straße 27, 48149 Münster

Wir kaufen arrondiertenWaldmit
angrenzenden Acker- oder Grünlandflächen

ab 10 ha. Gern auch Kyrill-Flächen!

Moderne Praxisräume, Innenstadt,
Aasee, Scharnhorstr., 3. OG, 334
m², 9 helle, repräsentative Räume
inkl. Kleinküche und Kellerraum
in modernem Bürogebäude mit
Aufzug, ab 01.03.11 für 3 910 ¥
zzgl. NK provisionsfrei zu verm.
Anmietung TG-Plätze möglich, RA
Dr. Wigge, ¤ 02 51/53 59 50.

Sandwich Franchise Restaurant mit
gutem Umsatz in MS Zentrum zu
verkaufen, ¤ 01 57/83 05 41 77.

MS Nähe Wilhelmstr. 4 Zimmer, Kü-
che, Bad, 114 m² mit Balkon,
238 000 ¥. Münsterland Liegen-
schaften GmbH ¤ 01 62/546 82 80

Nordkirchen, 100 m² Geschäftsräu-
me, sehr flexibel m. gr. Fenster-
front ¤ 0172/2711367.

COE-Stadt, ETW, 3 Zi., 74 ¬, Netto
Miete 4 200 ¥, 1. OG Balkon S/W,
Wannenbad mit Fenster, Gas-Eta-
gen-Heizung, Sat-TV, gr. Keller, v.
priv. VB 111 000 ¥. ¤ 01 71/
2 68 54 44.

Bauernhof in Rhede bei Bocholt, mit
oder ohne Ackerland zu verpach-
ten. Ebenso vermiete ich in Müns-
ter eine ca. 70 m² Wohnung, Nähe
Uniklinik, zu Anfang 2011
¤ 02 51/1 44 73 23 teilw. AB

Königsberger Str., 3 ZKB, gr. Balkon,
84 ¬, 89 000 ¥, von privat,
¤ 02 51 / 52 72 90.

Gewerbehalle 400 ¬, Büro 28 + 25
¬, Freifläche 400 ¬ ab sofort in
MS-Hiltrup verfügbar. Keine Pro-
vision. ¤ 01 75/5 35 67 04.

Westbevern Vadrup, App. auf Pferde-
hof, auch in verb. mit Pferdeställen
zu verm., ¤ 0 25 04 / 86 40.

MS-Wolbeck, Verkauf von 640
m² Lager-/Werkstatthalle mit 100
m² Büros, 8 m hohes Tor, kurz-
fristig freistellbar, S-Immobilien
GmbH, Münster, % 0251 598-
31740 (Stefanie Stefer)

Greven, Halle/Lager 520 ¬ isoliert
mit Kühlraum u. WC, gepfl., Stell-
pl. Rolltor, gr. Pflasterfläche, sehr
gute Verkersanbindung ab 01.01.11
zu verm. ¤ 01 72/ 2 77 18 11.

MS-Innenstadt, Schorlemerstr., Nähe
Promenade: Büroräume im 2. OG,
82,5 m², zu vermieten. ¤ ab Mo.
02501/801-120 (Fax -277)

Nähe Coesfeld: Wohnhaus mit 200 ¬
Wfl., mit Blick in Wiesen und Fel-
der, einseitig versetzt angebaut,
incl. Grundst., KP: 149 000 ¥,
¤ 01 72 / 2 87 43 48.

Bürofläche 180 + 250 m² Nutzfläche,
nach individuellem Wunsch aus-
baubar, im neuen Gewerbegebiet
Loddenheide zum 1.3.2011 zu
verm. ¤ 01 71/3 54 11 20.

Atelier/Ladenlokal/Büro am Kreuz-
viertelrand, ca. 92 m² Nutzfl. im
EG, neue Fassade, nutzungsgerech-
ter Umbau erfolgt für Sie, zu verm.
Günstige Mietkonditionen, keine
Provision! Wohn + Stadtbau
GmbH, Ihr Zuhause in Münster. Ihr
Ansprechpartner: Martin Waltring,
¤ 02 51/70 08-222, waltring@
wohnstadtbau.de

Atelier, ca. 28 m² Nutzfläche im 2. OG
in kleiner Ateliergemeinschaft
(Küche und WC gemeinsame Nut-
zung) im ehem. Heerde-Colleg zu
verm. KM 100 ¥ zzgl. HK/NK. Kei-
ne Provision! Wohn + Stadtbau
GmbH, Ihr Zuhause in Münster. Ihr
Ansprechpartner: Martin Waltring,
¤ 02 51/70 08-222, waltring@
wohnstadtbau.de

Havixbeck: Landwirtschaftl. Hofs-
tälle in ruh. Lage mit div. Neben-
gebäuden u. 2 ha Wiesen (event.
Zupacht weiterer Flächen mögl.)
für 1750 ¥ + HK/NK zu verpachten
od. zu verm. durch E. Lass Immobi-
lien GmbH ¤ 0 25 06/10 55.

Reiterhof mit 25 Boxen u. Reithalle,
div. Nebengebäude -Fachwerk-
wohnhaus- mit Einliegerwhg.-
Reitplatz- 20 km süd-östl. von MS
900 000 ¥ (VB) zu verk. durch E.
Lass Immobilien GmbH ¤ 0 25 06 /
10 55.

Behandeln und Wohnen über den Dä-
chern von Münster! Praxis-/Wohn-
fläche, 165 ² im 4. OG. mit

heitshaus und Vitalcenter) zu
verm. Sehr gute Verkehrsanbin-
dung an die City und Münsters
Ring! Günstige Mietkonditionen,
keine Provision! Wohn + Stadtbau
GmbH, Ihr Zuhause in Münster. Ihr
Ansprechpartner: Martin Waltring,
¤ 02 51/70 08-222, waltring@
wohnstadtbau.de

Praxisräume bis 100 m² in Münster
gesucht. ÿ WN 6 390 969 ZGM,
48135 Münster.

Auf nach Tecklenburg! Büro (voll
eingerichtet, 10-12 Arbeitsplätze)
mit Parkraum am Rande der his-
torischen Altstadt Tecklenburg zu
vermieten. ¤ 0 54 51/ 5 07 73-11.

Lengerich · Gewerbegebiet Lohesch:
Massiv gebaute, freistehende, beheizte Halle,

Bj. 2000, 1400 m² Nutzfläche
auf ca. 5000 m² größtenteils gepflastertem Grundstück, zu vermieten.

Das Objekt liegt an einer viel befahrenen Durchgangsstraße.

� 01 72 / 5 20 22 08

Hallen-Schwimmbad in zentr. Lage
von M nster zu verk., gesamtfl. ca.
150 m†, Preis VB. ⁄ 0251/5088658

Büro im Kreuzviertel, 114 m² Nutzfl.,
2 PKW- Stellplätze, KP auf Anfrage,
Wanders Immobilien, ¤ 0 25 34-
644 992.

Hausverwaltung preiswert und gut.
Info Höning Immob. seit 1970, MS
¤ 92 78 70, Greven ¤ 9 36 90.

Beamtin sucht in Greven schöne 3
Zi.-ETW, Balkon. Höning Immob.
seit 1970, Greven, ¤ 9 36 90.

Mittendrin! Moderne Ladenfläche
nähe Ludgeristr., ca. 115 bis optio-
nal 200 m² Nfl., courtagefrei. )
6391200 ZGM, 48135 Münster

Top-Angebot zum Jahresende, 3
ZKBB in Gremmendorf. gute Aus-
sttg., 2. OG, ca. 73 m², KP inkl. TG
79000 €, Argus Immobilien, D.
Kuhr, % 0251/76249602.

Piusallee: Wohnen Sie künftig in
angenehmer Atmosphäre, hell und
großzügig auf 135 m²: ETW im 1.
OG mit 4 ZKB, zusätzliches Gäste-
Bad, moderner Wohnküche, großer
Dachterrasse, Aufzug und Tiefga-
rage. Hochwertige Ausstattung mit
edlem Parkett, beheizter TG-Auf-
fahrt usw. KP: 520.000 €. Bezugs-
fertig: 02/11. Fa. BIB GmbH
% 0 25 54 / 90 228 - 12

Lengerich: PROVISIONSFREI!
Kapitalanleger aufgepasst! 2 Zi.,
Kochni., Diele, Bad, Balkon, Kel-
ler, Stellpl. ca. Wfl. 63 m², Bj.1996
KP 69.500 €. Annette Meyer.
% 01 52-237 268 20 www.immo-
roewekamp.de

Citylage Nähe Kreativkai u. Borchert-
Theater! Mod. 3 ZKBB, Dinse Im-
mob., ¤ 02 51/9 17 98 20.

Ostbevern: Dreizimmerwohnung in
kleiner Wohneinheit, Wohnfläche
72,90 m², Kellerraum, Pkw-Ein-
stellplatz, kein Balkon, ruhige
Wohnlage, frei zum 01.01.2011,
Kaufpreis: 69 000 ¥. ¤ 0 25 32/
76 94.

Ostbevern: Zweizimmerwohnung im
Erdgeschoss einer kleinen Wohn-
einheit, Wohnfläche 71 m², Winter-
garten, kleines Grundstück, neu-
wertiges gepflegtes Haus, frei zum
01.01.2011, Kaufpreis: 108 000 ¥.
¤ 0 25 32/76 94.

Traumhaftes Anwesen i. MS-
Land! Erstklassiger Zustand, 650
m² Wfl., sep. Nebengeb., Stallun-
gen, weitfl. Weiden ideal für Pfer-
desportler. KP a. Anfr. KÄSTNER
IMMOB. GMBH, Hr. Kästner,
% 0251/931000

Münster-Gremmendorf! Paul-Engel-
hard-Weg! Gut vermietete Wohnung in
einem gepflegten 6-Familienhaus ·
Kernsanierung vor 5 Jahren erfolgt ·
Jahreskaltmiete 5 964 ¥ zzgl. NK KP:
105 500 ¥ · www.vmi-ms.de · ¤
02 51/98 70 70 · auch Sa 10-12 Uhr.

MS-Coerde, Liegnitzer Straße,
96,5 ¬, 2. OG, KBB, PKW-Stell-
platz, für 76 000 ¥ zu verkaufen,
¤ 01 72/8 54 54 82.

Beckum, Praxis-/Büroräume, EG., ca.
112 m², Lager 25 m², Neubau. Wün-
sche können berücksichtigt wer-
den. Fertigstellung ca. 07/11. Ge-
genüber Juli Hausmann-Haus (Se-
niorenheim). ¤ 0 25 21/67 40 oder
01 73/5 22 55 47

Günstige aber
vor allem attrak-
tive Kapitalanla-

ge! MS-Nord, topp gepflegt, DG, 3 Zi,
Loggia vermietet,71m². KP 70 000 ¥
incl. Garage. www.gn-immobilien.de
Thomas Sasse ¤ 02 51-38 47 10 50.

Exklusive Gar
tenwohnung!
MS-St. Mauritz, 3

Zi- ETW, ca. 79 m², grüne Lage, Neu-
bau, eigener, gr. Garten, barrierefrei,
gute Anbindung zur Stadt, KP:
216 919,90 ¥ incl. Stellplatz, www.gn-
immobilien.de, Thomas Sasse,
¤ 02 51-38 47 10 50.

MS-Hiltrup!
Topp Wohnung in
ruhiger, zentraler

Lage! Gute Ausstattung, Süd-BLK,
Parkettboden, EBK, Einbauschrank,
BJ 98., KP 189 000 ¥ incl. TG-Stell-
platz. www.gn-immobilien.de Christi-
an Gerigk ¤ 02 51-38 47 10 20.

Gut vermietet!
Ideal für Anleger!
Garten, neuwerti-

ge ETW, in guter Lage von MS-Grem-
mendorf, KM 11 280 ¥ p.a., KP
248 000 ¥ incl. Stellplatz. www.gn-im
mobilien.de Gerd Sasse ¤ 02 51-
38 47 10 10.

Energiesparen
in zentraler La-
ge! MS-Kanal-

straße! Wohnen in 2. Reihe, Neubau-
ETW, 103 m², EG mit Gartenanteil,
westausrichtung, Aufzug KfW70 uvm.
KP 340 994 ¥ incl. TG-Stellplatz
www.gn-immobilien.de Thomas Sas-
se ¤ 02 51-38 47 10 50.

MS-WOLBECK, 3 ZKB, 89 m²
Wfl.,Bj. 99, EBK, Parkett, TG, eige-
ner Garten, KP 179.000 €, RÖEWE-
KAMP & PARTNER IMMOBILIEN
GBR, %0251/1330925

Psychotherapeutische Praxis sucht
Räumlichkeiten (ca. 70 - 100 qm)
in MS-Innenstadt oder Innenstadt-
nah. Gerne auch Raum in beste-
hender Praxis. % 0151-11577507

MS-Mauritz: Top Rendite für Kapi-
talanleger! Gut vermietete 2 Zi.-
ETW, Bj. 2001, ca. 66 m² Wfl., Log-
gia, Tiefgaragenstellplatz. KP:
165.000 €, Sparkassen Immobilien
GmbH, MS, %0251/59831738
(Kristin Kemper)

Halle, 1 100 ¬ mit Sportboden in
Borken ab Mai 2011 zu verm., ideal
für Sport- u. Fitnessstudios, Büro,
WC und Duschen vorh., ÿ 35156
Borkener Zeitung, 46325 Borken

Münster, Kapitalanleger: Genügen
Ihnen 4 % Rendite für eine vermie-
tete Neubauwohnung in MS-City?
KP 239 000 ¥. Dann rufen Sie uns
ab Montag an: ¤ 0 25 71/9 36 60,
www.wva-gig.de

Fischteich, 10 000 m² Mischwald,
Chalet/Gartenhaus, 59 000 ¥,
Schöppingen, Gemen, ¤ 01 72/
2 33 65 10 o. 00 31/6 51 42 12 34.

Halle in Borken ab Mai 2011 zu
verm., ab 750 ¬ (max 1 500 ¬),
mit Büro, Sozialräumen u.
11 500 ¬ asphaltiert, Lagerplatz,
Ölabscheider vorh., 8 km bis zur
A31 (10 min.) ÿ 35155 Borkener
Zeitung, 46325 Borken.

Eine zuverläss. u. kompetente Haus-
verwaltung bereits ab 17 ¥/Mon./
WE, Fa. Faktiv ¤ 02506/8102020.

Suche 2 Zi.-ETW in guter u. zentraler
Lage. Angebote an etw@arcor.de

Suche 3 Zi.-ETW in guter u. zentraler
Lage. Angebote an etw@arcor.de

Finanzieren Sie Ihr Zuhause jetzt deutlich
günstiger. Lassen Sie sich von unseren
Wohn-Riester-Experten beraten.

Finanzieren Sie Ihr
Haus jetzt mit dem
Testsieger!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
S Finanzgruppe · www.lbswest.de

TG, ca. 120 m , Buschmann,
Mo., ¤ 2 85 05-35.

Verkauf: Kotten, Villa, Land-
häuser im Außenbereich, wei-
tere Infos auf Anfrage. PSB Im-

mobilien ¤ 0 25 04/72 98 27
www.psb-web.de

Wohn-Geschäftshaus, 3390 m² Ge-
samtfläche, Bj: 1995, 100 % ver-
mietet, 370 T¥ JM p.a., KP = 7,3 %
Rendite. Provisionsfrei vom Bau-
unternehmer: Hubert Nabbe
GmbH, Hoch- und Tiefbau. Anfra-
gen bitte nur per Email: nab
be@nabbe.de

Kreuzviertel, ca. 69 m², Bal-
kon, Küche, Bad neu, 2. OG, frei,
KP 159 000 ¥. PSB Immobilien

¤ 0 25 04/72 98 27 www.psb-web.de

MS-Roxel, Dachgeschoss, 2. OG, 67
m² Wfl., 83 m² Nutzfläche, verfüg-
bar ab 01.03.2011, Gepflegt, EBK,
Bad m. Fenster, Badewanne,
Dusche, WC, Laminat, Fliesen,
Gas, Kellerraum, Gartennutzung,
Stellpl., KP 85.000 € von privat,
% 02517477229

MS-Süd, moderner Firmensitz
mit heller freundl. Büro-/Werk-
stattfl., ges. 932 m², Bezug
kurzfr., courtagefrei f. d. Mieter,
S-Immobilien GmbH, MS,
% 0251-598-31740 (St.Stefer)

Neubau barrierearme Wohnungen!
Drenstf., baubeginn Anf.2011, noch je
eine 2 u. 3 ZKB im Angebot, ca. 54 m²
u. ca. 83 m² Wfl., mod. Technik:
Erdwärme, kontroll. Wohnraumlüftung
etc., KP auf Anfrage! Vereinigte
Volksbank eG, A 02526/918585.

Münster-Gremmendorf: Sehr
helle 3 Zi.- ETW, Wfl. ca. 108 m²,
Garage, Balkon, EBK, sep. Keller-
raum zum attraktiven KP von
127.500 €. Sparkassen Immobi-
lien GmbH MS, % 0251 598-
31734 (Georg Wetterau)

Die Gelegenheit!
Telgte-Drostegärten, vermietete ETW
über 2 Ebenen (1.OG + Spitzb.), Bj. 96,
Wfl. ca. 72 m², nur 4 WE, 2 Balkone,
Stellplatz. KP 125.000,- ¥. Vereinigte
Volksbank eG, A 02504/68595.

MS - Erpho: Nette 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, Garage, 2 Balkone, ruh. u.
zentrale Lage. Die '67 erbaute Whg.
ist frei und teilw. ren.-bed. KP:
117 500 ¥. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER, MS / 625 66 22

MS, Fr.-Ebert-Str.: Mod. Büro, 4 Zi.,
Stellplatz, Aufzug, KM 770 ¥ + NK
+ MwSt. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER, MS/625 66 22.

MS, Nähe Antoniuskirche: Praxis, 4
Räume, 93 m², 1. OG, Stpl., Miete:
780 ¥+ NK. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER, MS / 625 66 22

Fenster-Doc
Telefonieren Sie kostenlos:
08 00-5 82 82 00

MS - Aaseenähe! Neubau: Natur- u.
stadtnahes Wohnenensemble mit
110 m² Wfl., viel Licht, G-WC, Blk.,
sonniger Dachterr., Aufzug u. TG!
Erstbez. 12/11, KP 419 000 ¥!
SØREN HEESE IMMOBILIEN, ¤
02 51 / 1 35 31-0.

MS - Cityloft in ruhiger Top-Lage! Ex-
klusiv: Das Unikat m. 113 m² Wfl.,
Panoramafenster, eindrucksvollen
Raumdimensionen & gr. Blk.! Erst-
bez. 04/11, KP 369 000 ¥! SØREN
HEESE IMMOBILIEN, ¤ 02 51/
1 35 31-0.

MS - Prinzipalmarkt in wenigen
Schritten! Die Stadtwhg. zum Ver-
lieben: 95 m² Wfl. m. 2 Bädern, son-
niger Terr. u. Garage in bester Bau-
substanz! Bez. 06/11, KP 309 000
¥! SØREN HEESE IMMOBILIEN,
¤ 02 51 / 1 35 31-0.

Südl. Münsterland, Büroetage
in repräsentativem Neben-
gebäude e. Schlosses, reizv.

Umgebung, ca. 160 m² Nutzfl., KM
1 100 ¥ zzgl. HK/NK, geeign. f. Consul-
ting, Architekturbüro, Werbeagentur
etc. Droste zu Senden Immob. RDM,
¤ 02 51/4 47 38.

Penthouse-Büroetage am Hafen mit
tollem Ausblick! 233 m² Fläche, mo-
derne hochwertige Ausstattung, Glas-
aufzug, Hohlraumboden, Akustik-
decken, TG-Stellplätze, ¤ 02 51/
9 72 12-14, www.dr-schorn.de

Bürohaus, MS-Süd-zentral! 550 m²
(EG 160 ¬, OG 300 ¬, UG 90 ¬), gu-
te Anbindung zur A1/A43, Stellplätze,
(evtl. auch m. Lagerhalle ca. 400 ¬).
¤0251/97212-14www.dr-schorn.de

135 ¬ Bürofläche in Bahnhofsnähe!
Raumaufteilung variabel (ca. 4-5 Räu-
me möglich) im 1. OG eines Wohn- und
Geschäftshauses. Stellplätze am Ob-
jekt, ¤ 02 51 / 9 72 12-14 www.dr-
schorn.de

WAF, hochwertiges Wohnen am
Stadtgraben! Genießen Sie in Zu-
kunft eine phantastische Aussicht,
besten Wohnkomfort und absolute
Zentralität! Z.B. luxuriöse und in-
dividuell zu gestaltende Wohnung
mit rd. 70 ¬ Wfl. im Neubau-Erst-
bezug für 162.600 ¥. GFI-Immobi-
lien ¤ 0 25 81/9 66 55

WAF, 320 m² Handels- /Dienstleis-
tungsfläche mit frequenzstarker
Nachbarschaft in Kürze direkt vom
Eigentümer zu vermieten. ¤ 01 72
/ 5 39 49 94

KM 715 ¥ + NK! 237 m² - Büro, hell +
solide! www.JOSEF-KROEGER.de
¤ 531616, IVD-Makler.

Kapitalanlage, Hiltrup, Moränenstr.,
ETW, 4 ZKBB, Garage, 96 ¬,
120 000 ¥, Miete p.a. 6 900 ¥.
www.harling-immobilien.de ¤
0 25 01/44 75 13.

Hiltrup, Marktallee, altenger. Whg.,
Neub.-Proj., Komfort-Ausstg., 3
ZKBB, 84,54 ¬, 198 669 ¥. www.
harling-immobilien.de ¤ 0 25 01/
44 75 13.

Hiltrup, Hülsebrockstr., 3 ZKBB, Par-
kett, G-WC, EBK, 81 ¬, 119 900 ¥.
www.harling-immobilien.de ¤
0 25 01/44 75 13.

Innenstadt-Rothenburg Büro/Praxis,
ca. 165 ¬, 5 Raum Aufteilung,
1. OG, frei Sommer 2011, ideal für
Dienstleister/Arzt etc. ¤ 02 51/
4 26 15, Mannefeld & Partner Im-
mobilien GmbH

Wolbecker Straße - 3 Raum-Büro, ca.
74 ¬ Nfl. zzgl. gr. Keller, KM:
620 ¥ zzgl. NK/HK, frei 01.02.
¤ 0251/42615, Mannefeld & Part-
ner Immobilien GmbH

Kleine brauereifreie Stadtteilgast-
stätte in Münster, voll eingerichtet,
für netto 700 ¥ VB, courtagefrei, zu
verpachten. Auskunft unter
¤ 0 15 78/9 19 89 72.

Top-Lage in MS-Nienberge, Laden-
lokal, 98 m², sep. Büro/Lager, sof.
frei, 676,20 ¥ + NK. INVESTASS-
MAKLER GmbH ¤ 0 25 33/9 30 50

"SCHLOSSNÄHE" ruhige, stadtnahe
Wohnlage, großz. 2 ZKBB, ca. 83
m² Wfl., Stellplatz, BERGMANN
IMMOBILIEN % 0251/162500

Ostbevern: Ladenlokal 53 m² Ver-
kaufsfläche, Am Rathaus 11, Kalt-
miete 370 ¥ + 60 ¥ NK, frei ab so-
fort, ¤ 0 25 32/76 94.

MS-Nord! ETW auf 2 Ebenen. Woh-
nen u. Arbeiten auf 230 m² Wfl./
Nfl., hochw. Ausstg., schön angel.
Garten, Garage, Bj. 1993, KP
295 000 ¥. KÄSTNER IMMOB.
GMBH, Hr.Hetzsch ¤0251/931000

MS-Nord! 3 Zi.-ETW m. 83 m² Wfl.,
Laminat, 1 großz. Balk. u. 2 kl.
Balk., Stellpl., GWC, KP 62 000 ¥.
KÄSTNER IMMOB. GMBH, Hr.
Kaffka, ¤ 02 51/93 10 00.

MS-Süd, mitten im Geistviertel, kom-
plette Büro/Praxisetage auf 420 ¬,
I. OG, Bj. 93, 01.08.11 frei, günstige
Startmiete 2 940 ¥ + NK. INVES-
TASS-MAKLER GmbH, ¤ 0 25 33-
9 30 50.

NB-ETW mit unverbaub. Blick auf d.
Emswiesen! 4 Zi., 113 m² Wfl.,
hochw. Ausst., Granit, Dachterras-
se, Carport, Fertigst. 05/2011, KP
233 500 ¥. KÄSTNER IMMOB.
GMBH, Hr. Beermann ¤ 02 51/
93 10 00.

4 Zi.-ETW m. Dachstudio! Hochw.
ausgest. 97,16 m² Wfl., BJ 2009,
Balkon, Abstellr., inkl. Carport, KP
189 500 ¥. KÄSTNER IMMOB.
GMBH, Hr. Beermann, ¤ 02 51/
93 10 00.

Kreuzviertel, bezugsfreie, moderne 3
ZKB, S/W Balkon, Garage, 77 m²
Wfl., KP: 230 000 ¥. ¤ 02 51/
4 26 15, Mannefeld & Partner Im-
mobilien GmbH.

100 m² - Büro/Praxis / Grevener Str.,
KM 570 ¥ + NK. www.JOSEF-KR
OEGER.de ¤ 531616, IVD-Makler.

420 m² - Geschäftsfläche / MS-Nord,
KM 1 750 ¥ + NK. www.JOSEF-KR
OEGER.de ¤ 531616, IVD-Makler.

Rothenburg / City-Büro! 58 m², KM
490 ¥ + NK. www.JOSEF-KROE
GER.de ¤ 531616, IVD-Makler.

Innenstadtlage! 100 m² - City - Büro,
KM 695 ¥ + NK. www.JOSEF-KR
OEGER.de ¤ 531616, IVD-Makler

Attraktiver Landsitz i. MS-Nähe!
Exkl. Landhs. m. großz. Auft., 350
m² Wfl., sep. Nebengeb., Stallun-
gen, Weiden, Reitplatz etc., edles
Parkgrdst. KP u. weitere Obj. a.
Anfr. KÄSTNER IMMOB. GMBH,
Hr. Kästner, ¤ 02 51/93 10 00.

Fußgängerzone! 35 m² - City - Laden,
KM 975 ¥ + NK. www.JOSEF-KR
OEGER.de ¤ 531616, IVD-Makler.

Winterresistentes Gewerbeobjekt!
200 m² Nfl. auf 2 000 m² Grdst., Bj
2007, modernste Wärmedämmung
u. Isolierverglasung, erweiterbar,
KP 285 000 ¥. KÄSTNER IMMOB.

Sie kennen den Wert Ihrer Im-
mobilie? Sie möchten sich eine
weitere Experten-Einschätzung
einholen? Wir beraten Sie gern u.
suchen f. unsere Kunden Wohn- u.
Geschäftshäuser. Diskretion selbst-
verständlich! KÄSTNER IMMOB.
GMBH Hr. Beuvink ¤0251/931000

Ladenlokal in MS-Aegidiimarkt,
54 m² NF, Bj. 79 für 195 000 ¥ zu
verkaufen. Immobilien R. Ost-
kamp, ¤ 0 25 01/7 05 81.

ETW in MS-Gievenbeck, 4 Zi., 85 m²
Wfl. für 125 000 ¥ zu verkaufen.
Immobilien R. Ostkamp, ¤ 02501/
7 05 81.

Berg Fidel: hüb. 3-4 ZKB Balk., 89 m²
Wfl., inkl. PKW-Stellpl., KP
50 000 ¥, 1. OG. Böhm Immob.
¤ 0 25 34/51 04.

FREISTEHENDES GEWERBEOB-
JEKT im Kreuzviertel, Hinterhof,
Stellplätze, 140 m², 60 m² Keller/
Lager. KM 1 190 ¥ zzgl. HK/NK.
Prinzipal Immobilien GmbH,
www.prinzipal-immobilien.de ¤
02 51/41 42 70.

Arztpraxis, 228 m², Mauritz-West,
Neubau, zentrale Lage, 1.OG, Auf-
zug, individuell gestaltbar, 3 PKW-
Stellplätze, 2 280 ¥+ HNK + MwSt,
Immobilien Vielmeyer, ¤ 0 25 01 /
36 43.

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

Geschäfte/Geschäfts-
verbindungen

Landwirtschaftliche Objekte – Gesuche –

3-Zimmer-Wohnungen
– Ankauf –

4- und Mehrzimmer-
wohnungen
– Verkauf –

Münster

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Bau- &
Immobilienservice

Gewerbliche Objekte

Verkauf

Ankauf

Vermietungen

Mietgesuche

Geschäfts- &
Wohn-Objekte
– Angebote –

Geschäfts- &
Wohn-Objekte

– Gesuche –

Landwirtschaftliche
Objekte

– Angebote –

Samstag, 18. Dezember 2010E-Mail: anzeigen@zgm-muensterland.de Grundstücke&Immobilien
Eigentumswohnungen

2-Zimmer-Wohnungen
– Verkauf –

Münster

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

2-Zimmer-Wohnungen
– Ankauf –

3-Zimmer-Wohnungen
– Verkauf –

Münster

Donnerstag, 16. Dezember 2010
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Zum Bericht „Kultur-
quartier mit drei Säulen“
vom 13. Dezember:
Es ist interessant, dass

der Vorschlag, die letzte
Innenstadtbrache an der
Korduanenstraße in Müns-
ter der Kultur zu widmen,
einen Gedanken zugrunde
legt, der im Sommer 2008
im Entwurfsseminar „Kon-
zerthaus Münster“ der
Hochschule Anhalt im Stu-
diengang Architektur als
Alternative zum Projekt „
Musik- und Kongresshalle
Hindenburgplatz Münster“
entwickelt wurde. Dieser
Vorschlag wurde als Doku-
mentation des Dessauer
Instituts für Baugestaltung
im Mai 2009 mit dem Titel
„Konzerthaus Münster“
veröffentlicht.

Hier werden auf den
Seiten 22 und 23 die
Städtischen Bühnen, die
Stadtbibliothek und das
künftige Konzerthaus
Münster als potenzielles
„Kulturdreieck der Stadt
Münster“ bezeichnet.
Unsere Ideen und

unser Vorschlag fanden
beim Generalmusikdi-
rektor Fabrizio Ventura
und dem Planungsaus-
schussvorsitzenden Wolf-
gang Heuer großes Inte-
resse und Zustimmung.
Es freut uns, dass nun

von anderer Seite ähnli-
che Vorschläge unter-
breitet werden.

Prof. Manfred
Sundermann,

Bauhausstraße 5
Dessau-Rosslau
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Zum Bericht „AStA-Vor-
sitzende: Bericht der
Rechnungsprüfer hat
Fehler“ vom 24. Novem-
ber:
Da erfreut man sich da-

ran, dass interne Doku-
mente des Studierenden-
parlaments der Universität
„zugespielt“ worden sind.
Hier scheint eine kompli-
zierte Dialektik am Werk
zu sein, die Studierenden-
vertretung dieser Institu-
tion einerseits nicht ernst
zu nehmen und anderer-
seits gravitätisch als ver-
antwortungslose Amtsträ-
ger zu brandmarken. Da
kommt es zu Stilblüten
wie: „Aber auch 2008, so

wird deutlich, wurde
Geld aus Beitragszahlun-
gen der Studierenden
ausgegeben.“
Das erscheint durchaus

möglich, da der AStA
sich, bis auf zur Verfü-
gung gestellte Räumlich-
keiten, meines Erachtens
rein aus bescheidenen
studentischen Beiträgen
finanziert. Könnte man
mal erwähnen. Dann
würde auch kein Unsinn
in einem Leserbrief ge-
schrieben bzgl. einer „öf-
fentlich geförderten Ins-
titution“. Also bitte den
AStA in der Uni lassen.

Marc Gottwald
Bohlweg 27
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Zum Bericht „Zoff um
Uni-Türme“ vom 7. De-
zember:
Bingo, ein zweites Hoch-

haus in der City, damit
wäre das seit Jahren Optik
und Umfeld verschandeln-
de Iduna-Hochhaus nicht
mehr allein.
Humor ist, wenn man

trotzdem lacht. Sollten wir
Bürger es nicht schaffen,
diesen Schildbürgerstreich
zu verhindern, haben wir
es nicht anders verdient.
Über die hier beteiligten
Architekten und Planer
möchte ich mich nicht

weiter äußern.
Wenn gewissen Ent-

scheidungsträgern auch
künftig freie Hand gelas-
sen wird, ist unsere noch
immer schöne Stadt in
wenigen Jahren architek-
tonisch ein öder Misch-
masch, der niemanden
mehr vom Hocker reißt.
Ein altes Sprichwort be-
sagt: „Aus Schaden wird
man klug“ – scheint in
Münster noch nicht an-
gekommen zu sein.

Heinz W. Schlöter
Sentmaringer

Weg 108
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O Herr, bewahr im neu-
en Jahr, die Stadt vor dro-
hender Gefahr!
Vor großen Bränden,

Pestilenz und massenhaf-
ten Fest-Events.
Vor genverändertem Ge-

wächs und Schneeräum-
pflichten vor halb sechs,

vor dürren Sommern,
ewigem Eis und über-
höhtem Stadtwerkpreis.
Vor Überflutung, Wir-

belstürmen – und das
vor allem: Deilmanns
Türmen.

Dr. Paul E. Köhling
Goldstraße 18
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Es ist nicht der deplat-
zierte Ton, den man aus
dem Stammhaus von Prof.
Harald Deilmann so über-
haupt nicht kannte, der
hier aber Befremdung und
Distanzierung auslöst. Viel-
mehr ist man verwundert
über die Stadt Münster,
neben dem Bahnhof ein
Hochhausprojekt entstehen
zu lassen, das ohne Rück-
sicht auf die benachbarte
Bausubstanz alle städte-
baulichen Grundregeln
missachtet.

Wenn die Errichtung
eines solchen Hochhau-
ses jetzt zugelassen wird,
dann steht dieses Recht
auch jedem anderen
Bauherren zu, an jeder
anderen Stelle der In-
nenstadt ein solches
Hochhaus zu errichten.
Will man das?
Der individuelle Cha-

rakter unserer Stadt ist
dann für alle Zeiten ver-
loren.

Dr. W. Neugebauer
Am Blütenhain 43
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Ein zwiespältiges Fest
CDU-Talk beschäftigte sich mit der Bedeutung von Weihnachten

Von Lisa Meierkord

������� Wie hat sich Weih-
nachten verändert? Was be-
deutet uns dieses Fest? Wel-
che Werte verbinden wir da-
mit? So lauteten die Kernfra-
gen des CDU-Talks „Steil-
pass“. Moderator und CDU-
Ratsherr Stefan Weber,
Stadtdechant Dr. Ferdinand
Schumacher, die Geschäfts-
führerin des Einzelhandels-
verbandes Westfalen-Müns-
terland, Karin Eksen, sowie
Dr. Katrin Bauer, Mitarbeite-
rin der Volkskundlichen
Kommission Westfalen, bil-
deten das Podium in der Do-
minikanerkirche. Ein brisan-
ter Ort, denn das Motto der
Veranstaltung lautete: „Zwi-
schen Kommerz und Kirche“.
Auf Webers Frage „Haben

Sie den Eindruck, dass Weih-
nachten arg profan gewor-

den ist?“ hatte Stadtdechant
Schumacher eine klare Ant-
wort: „Weihnachten ist im-
mer auch mit etwas ande-
rem verbunden gewesen,
und das brauchen die Leute
irgendwann auch.“ Doch sei
es immer noch das Fest der

Geburt Christi.
Weiter ging das Wort an

Volkskundlerin Bauer:
„Weihnachten als Familien-
fest ist noch sehr jung, das
entstand im aufsteigenden
Bürgertum“. Heute handele
es sich um ein zwiespältiges

Fest. Zum einen sei da der
große Wunsch nach Zusam-
menhalt und Gesellschaft an
Weihnachten, zum anderen
arte dieses Fest in einer Welt
der Extreme aus. Da gehe es
um Fragen wie: Welche
Stadt hat den größten Weih-
nachtsbaum? Wo gibt es die
größte Glühweintasse? Auch
habe es eine Verlagerung ge-
geben. Noch vor 100 Jahren
sei die Adventszeit sehr be-
sinnlich gewesen. „Heute
kommen die Menschen eher
zwischen Weihnachten und
Silvester zur Ruhe“, so Katrin
Bauer.
Weiter ging die Talkrunde

mit der Frage der Bedeutung
von Weihnachten für den
Einzelhandel. Für Karin Ek-
sen war die Antwort klar:
„Die Monate November und
Dezember sind extrem wich-
tig für den Einzelhandel,

hier wird, besonders in der
Spielwarenbranche, der
meiste Umsatz des Jahres ge-
macht.“
Da lag auch die Diskussion

um die verkaufsoffenen Ad-
ventssonntage nahe. Für
Stadtdechant Schumacher
war die Sache klar: „Ich kann
verstehen, dass die Kaufleu-
te ein Interesse haben auch
an den Sonntagen zu öffnen
– aber reichen sechs Tage
nicht aus? Muss da noch
draufgesattelt werden?“ Da-
rauf erwiderte Karin Eksen:
„Der Einzelhandel braucht
die Adventssonntage, das ist
eine große Möglichkeit für
Münster, Umsätze zu ma-
chen.“
Nach der Podiumsrunde

wurde die Talkrunde auch
auf das Publikum ausgewei-
tet, das etliche Fragen und
Einwürfe beisteuerte..

Sprachen über die heutige Bedeutung von Weihnachten in der Dominikanerkirche (v.l.): Dr. Ferdinand Schumacher,
Karin Eksen, Moderator, Stefan Weber und Dr. Katrin Bauer. ����� ���

Terre des Hommes
in der Bücherei

������� Mit Anstecknadeln
aus Kolumbien, Fingerpup-
pen, Mini-Kaleidoskopen,
Kick-Balls und Grußkarten
lädt die Terre des Hommes-
Arbeitsgruppe Münster am
Freitag (17. Dezember) zu
ihrem Verkaufsstand ein.
Dieser wird von 15.30 bis 19
Uhr im Foyer der Stadtbü-
cherei aufgeschlagen, heißt
es in einer Pressemitteilung.

Wanderung rund
um Roxel

������� Am Samstag (18.
Dezember) lädt der Baum-
berge-Verein zu einer Wan-
derung rund um Roxel nach
Mecklenbeck ein. Die Wan-
derstrecke beträgt etwa zehn
Kilometer. Eine Einkehr ist
vorgesehen. Treffpunkt: 9.30
Uhr in der Vorhalle des
Hauptbahnhofs. Abfahrtzeit:
9.43 Uhr mit Bus R 63, Bus-
steig C 3. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Hildegard Fahle
beglückwünscht

������� Oberbürgermeister
Markus Lewe hat Hildegard
Fahle zum Geburtstag gratu-
liert. Die ehemalige Kreis-
tagsabgeordnete des Kreises
Münster (1961-1969) vol-
lendet am heutigen Don-
nerstag ihr 90. Lebensjahr.

Frühstück der
Hospizbewegung

������� Wieder ins Leben
zurück finden, Geschmack
am Leben finden – die Hos-
pizbewegung, Sonnenstraße
80, bietet am Sonntag (19.
Dezember) zwischen 10 und
12 Uhr ein Frühstück für
Menschen an, die einen An-
gehörigen oder Freund ver-
loren haben. Mitarbeiter der
Hospizbewegung begleitet
die Veranstaltung.

»Heute kommen
die Menschen
eher zwischen
Weihnachten und
Silvester zur Ruhe.«
��� �	��� �	���

St.-Josef-Stift gewinnt Westfalenpokal
Mediziner und Pflegekräfte von sechs
Kinderkliniken aus der Region kamen
auf Einladung des Clemenshospitals
Münster zum ersten Westfalenpokal zu-
sammen, um Fußball für den guten
Zweck zu spielen. Der Spaß stand bei
diesem Wettstreit im Vordergrund. Die
Mannschaften waren bunt gemischt: Kin-
derärzte, Kinderkrankenschwestern, Kin-

derpsychologinnen – alle waren dabei,
um die Siegerprämie von 200 Euro nach
Hause zu holen. Diese wurde einem gu-
ten Zweck gespendet. Dr. Otfried Debus,
Chefarzt der Kinderklinik des Clemens-
hospitals, übergab den Siegerpokal an
die Kinderrheumatologie vom St.-Josef-
Stift Sendenhorst. Seine eigene Mann-
schaft landete auf dem dritten Platz.

Roger Meads führte durchs Programm
Gute Stimmung herrschte bei der Weihnachtsfeier der
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Menschen
mit Darmkrebs, Region Münsterland: Trompeter Roger
Meads (l.) führte durch den Nachmittag im Hotel
Hansahof. Zum ersten Mal dabei war der Shanty-Chor.
Auch aus den eigenen Reihen gab es musikalische Le-
ckerbissen. Regionalsprecher Willi Nordhoff (r.) be-
dankte sich bei den Helfern und freute sich mit Grup-
pensprecherin Elfriede Korn über die vielen Gäste.

Münsters weiße Klimaweste
hat auch schwarze Flecken

Umwelt- und Verbraucherverband würdigt VCD-Arbeit vor Ort

������� Mit der Kampagne
„Klimaschutz im Verkehr?
Fehlanzeige in Münster“ hat
der Regionalverband Müns-
terland des ökologischen
Verkehrsclubs VCD den ers-
ten Preis beim VCD-Aktiven-
wettbewerb gewonnen, den
der Bundesverband des Um-
welt- und Verbraucherver-
bandes zum ersten Mal ver-
anstaltete. Der Wettbewerb
wurde ins Leben gerufen,
um gute Beispiele vor Ort zu
würdigen und bekannter zu
machen, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Ziel der münsterischen
Kampagne war, die Bürger
auf die schwarzen Flecken
auf Münsters weißer „Klima-
weste“ hinzuweisen und
Vorschläge zu machen, wie
es besser laufen könnte, wie
Patrik Werner, Mitglied im
Vorstand des VCD-Regional-
verbands Münsterland er-
klärt. Denn trotz des Rufes
als Fahrradstadt sei Münster
die Stadt mit der höchsten
Autodichte in Nordrhein-
Westfalen, der Anteil von
Bus und Bahn schrumpfe,
und das Parkraumkonzept

2010 sehe neue Pkw-Stell-
plätze vor.
Um auf diesen Wider-

spruch aufmerksam zu ma-
chen, erstellte der VCD unter
anderem ein Konzept für die
Förderung von Bus und
Bahn. Diese Kampagne
überzeugte auch die Jury des
VCD-Aktivenwettbewerbs.
Mit kurzen Botschaften habe
der VCD Münsterland viele
Menschen erreicht. Der VCD
Münsterland wird die Ent-
wicklungen weiterhin kri-
tisch begleiten, heißt es wei-
ter.

ANZEIGE

Die Hörbücher sind exklusiv für Sie
in unserem WN-Ticket-Shop
Prinzipalmarkt 13 – 14
48143 Münster
erhältlich!

• Ahaus • Ahlen • Arnsberg • Arnsberg-Neheim • Beckum • Bocholt • Bochum • Bochum-Wattenscheid • Borken • Bottrop • Castrop-Rauxel • Coesfeld • Datteln
• Dinslaken • Dorsten • Dortmund • Dülmen • Duisburg • Emmerich • Emsdetten • Essen • Geldern • Gelsenkirchen • Gelsenkirchen-Buer • Gevelsberg • Gladbeck
• Greven • Gütersloh • Hagen • Haltern • Hamm • Hattingen • Herdecke • Herne • Herten • Ibbenbüren • Iserlohn • Kamen • Kamp-Lintfort • Kempen • Kirchhellen
• Krefeld • Lingen • Lippstadt • Lüdenscheid • Lüdinghausen • Lünen • Marl • Marl-Hüls • Menden • Moers • Mönchengladbach • Münster • Mülheim • Nordhorn
• Oberhausen-CentrO • Osnabrück • Recklinghausen • Remscheid • Schermbeck • Schwelm • Soest • Solingen • Sundern • Unna • Velbert • Viersen • Waltrop
• Wanne-Eickel • Warendorf • Werl • Werne • Wesel • Willich • Witten • Wuppertal

Seit 1931 in Familienbesitz.
„24 STUNDEN SHOPPING auf www.parfuemerie-pieper.de“

Über 110 mal in NRW und Niedersachsen ...

NEU in der Stadt-Parfümerie Pieper!
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Viele Vorurteile
abgebaut

KCM feiert 25-jähriges Bestehen

-scm- Münster. Es ist der
Geist der Zeit: Als sich 1985
homosexuelle Männer zusam-
mentun und einen eingetrage-
nen Verein gründen wollen,
lehnen gleich zwei Notare ab,
die Gründung zu begleiten,
erst beim dritten haben sie
Glück: Er erklärt sich bereit.
Dass die Männer schließlich
auch den recht unauffälligen
Namen „Kommunikations
Centrum Münsterland“ wäh-
len, verwundert kaum.

Seitdem hat sich viel getan,
was sich auch am Namen wi-
derspiegelt: Längst heißt die
größte Homosexuellen-Orga-
nisation in Münster (und
zweitgrößte in Nordrhein-
Westfalen) „KCM Schwulen-
zentrum Münster“. Am Don-

nerstagabend feierte das KCM
am Hawerkamp sein 25-jähri-
ges Bestehen. Zwar hatte Lan-
deswissenschaftsministerin
Svenja Schulze (SPD) kurz-
fristig absagen müssen, mit
Bundestagsmitglied Chris-
toph Strässer (SPD), der Land-
tagsabgeordneten Josefine
Paul (Grüne), den Ratsherren
Hans Varnhagen (FDP) und Ri-
chard-Michael Halberstadt
(CDU) sowie Bezirksvertrete-
rin Ursula Blankenstein
(UWG) war auch viel Politik
gekommen. „Es hat sich viel
bewegt“, meinte dann auch
Bürgermeisterin Beate Vil-
hjalmsson,: „Sie haben Vor-
urteile abgebaut und mit ihrer
Beratungsstelle vielen Men-
schen geholfen.“

Über das Jubiläum freuten sich (v.l.) Hans Varnhagen (FDP),
Richard-Michael Halberstadt (CDU), Ursula Blankenstein
(UWG), KCM-Vorstand Michael Heß, Bürgermeisterin Beate
Vilhjalmsson, KCM-Vorsitzender Volker Wittig und Landtags-
abgeordnete Josefine Paul (v.l.). Foto: scm

Auf frischer
Tat ertappt

Münster. An dem Roller, den
zwei 16- und 18-jährige Ju-
gendliche am Wochenende
auf der Augustastraße gestoh-
len hatten, hatten die Diebe
nicht viel Freude. Unmittelbar
nach der Tat wurden sie von
der Polizei festgenommen.
Eine Zeugin hatte aus einem
Fenster beobachtet, wie sie
das Fahrzeug auf dem Gehweg
aufbrachen. Sie alarmierte die
Polizei. Die Beamten stellten
den Roller bei der Festnahme
sicher. Ein drittes Mitglied der
Bande flüchtete mit einem
weiteren gestohlenen Roller,
berichtet die Polizei, die da-
rauf hinweist, Kräder neben
dem Lenkradschloss mit
einem weiteren Schloss zu si-
chern.

Künstler und
Schamane

Münster. Im Kulturprogramm
zu seiner aktuellen Sonder-
ausstellung „Neue Alchemie.
Kunst der Gegenwart nach
Beuys“ präsentiert das LWL-
Landesmuseum für Kunst und
Kulturgeschichte in Münster
am Freitag (26. November) um
19 Uhr einen Vortrag zum Ver-
hältnis von Künstler und
Schamane. Wenige Künstler
haben sich selbst und ihren
Schaffensprozess derartig in-
szeniert wie Joseph Beuys, der
sich als vermittelnden Scha-
manen zwischen der Gesell-
schaft und den spirituellen
Naturkräften sah. In seinem
Vortrag stellt der Ethnologe
Prof. Dr. Guido Sprenger die
Frage, ob solche modernen
Rollenspiele nicht Anmaßun-
gen seien, die die Sensibilität
echter Schamanen verletzten.

Religiöse Vielfalt
in Indien

Münster. Über „Religiöse
Vielfalt in indischen Regional-
königreichen: Hindu-Könige,
muslimische Heilige und Jai-
na-Propheten“ spricht die
münsterische Ethnologin
Prof. Dr. Helene Basu am
Dienstag (23. November) um
18 Uhr im Hörsaal F2 des Fürs-
tenberghauses, Domplatz 20-
22. Sie spricht im Rahmen der
Ringvorlesung „Integration re-
ligiöser Vielfalt von der Anti-
ke bis zur Gegenwart“ des Ex-
zellenzclusters „Religion und
Politik“ der Universität Müns-
ter. Prof. Dr. Helene Basu hat
ihren Termin mit Prof. Dr. Det-
lef Pollack getauscht, dessen
Vortrag auf den 30. November
verschoben wurde.

Prof. Vorgrimler
hält Vorlesung

Münster. Auf Einladung der
Universität Münster und des
„Institutum Judaicum Delitz-
schianum“ der Evangelisch-
Theologischen Fakultät
spricht Prof. Dr. Herbert Vor-
grimler am heutigen Montag
zum Thema „Der ungekündig-
te Bund im Horizont der ka-
tholischen Theologie“. Be-
ginn der diesjährigen „Franz-
Delitzsch-Vorlesung“ ist um
18.15 Uhr im Hörsaal H 3 des
Hörsaalgebäudes Hinden-
burgplatz 10-12. Herbert Vor-
grimler lehrte von 1972 bis
1994 als Professor für Dogma-
tik und Dogmengeschichte an
der Katholisch-Theologi-
schen Fakultät der WWU und
war viele Jahre Dekan und Ge-
schäftsführender Direktor.

Aktiv durchs Turnen
Else Möllering feierte im Haus Simeon den 102. Geburtstag

-els- Münster. Ob es allein
am Turnsport lag, den sie im-
mer so gern betrieben hat, ver-
mag Else Möllering heute
nicht mehr zu sagen. Viel-
leicht ist es auch einfach ein
rundum aktives Leben, das
einen 102 Jahre alt werden
lässt. Dieses stolze Jubiläum
feierte die alte Dame am Frei-
tag im Kreise ihrer Liebsten im
Wohnstift Haus Simeon.

Alle waren gekommen, um
ihre Mutter, Oma und Uroma
hoch leben zu lassen. Die
Rentnerin, die seit 2000 im
Haus Simeon in Berg Fidel
lebt, blickt zufrieden auf ein
sehr bewegtes Leben zurück.
„Sie war immer sehr aktiv“,
erinnert sich Tochter Ursula
Plettendorff, „erst durch den
Sport, dann durch die Fami-
lie.“ Der Turnsport war es
auch, der Else Möllering zu
ihrem Ehemann und schließ-
lich auch nach Münster führ-

te. Die gebürtige Bielefelderin
hat ihren Mann Friedrich auf
einer Zugfahrt kennengelernt,
auf der Rückfahrt von einem
Sportturnier. 1933 heirateten
die beiden, 1935 kam Tochter
Ursula zur Welt, 1938 Sohn

Gerhard. Bis zum Jahr 2000
lebte Else Möllerung mit
ihrem Mann in ihrem Haus am
Gallenkamp. Auch heute noch
bekommt Else Möllering viel
und gerne Besuch von ihrer
Familie.

Mit ihren Kindern Ursula Plettendorff (M.) und Gerhard Möl-
lering feierte Else Möllering den 102. Geburtstag. Foto: els

Von Marian Schäfer

Münster. „Der kommt gut,
der kommt sehr gut!“ Holger
Wittlage und Thorsten Dreps
sind begeistert, gekonnt spielt
Annette Friese-Schulte den
pinken Ball mit dem Putter
vorbei an Weinkisten und
durch Stuhlbeine, schnur-
stracks in Richtung Loch
Nummer vier. Noch einmal
volle Konzentration: die Leite-
rin der Kreuzschule peilt an,
nimmt Maß, schwingt ein
bisschen zurück, dann vor –
und versenkt den Ball.

Neun Löcher und 67 Meter
war der Parcours lang, auf den
am Freitag der Förderverein
der Kreuzschule zusammen
mit Holger Wittlage und
Thorsten Dreps, den Präsiden-
ten des ersten Büro-Golf-Club
Münster, zum Charity-Turnier
geladen hatte. Auf allen Ebe-
nen der Schule, auf Fluren
und in Klassenräumen wurde
gegolft. Gekommen waren
Unternehmer aus ganz Müns-
ter, insbesondere natürlich
aus dem Kreuzviertel, sowie
viele andere Freunde der
Kreuzschule. Hintergrund:
Das Foyer sowie das Treppen-
haus der Schule sollen schö-
ner werden.

„Daran ist in der Vergangen-
heit wenig gemacht worden,
es versprüht noch den Charme
der 50er Jahre“, erklärte Eckart
Kortas, der Vorsitzende des
Fördervereins. Dabei stört den
Architekten nicht nur das
lieblose Design an sich, son-

dern vor allem die Platzver-
schwendung. „Wir wollen mit
der Umgestaltung große Teile
nutzbar machen“, erklärte
Kortas, 200 Quadratmeter
könnten „qualitativ aufgewer-
tet“ werden. Kosten: Bis zu
6000 Euro, die zum kommen-
den Schuljahr eingesammelt

werden müssen. Dann soll das
Projekt starten.

Der Plan: Mit dem Künstler
Stefan Rosendahl soll ein
Kunstprojekt durchgeführt
werden, bei dem jeder Schüler
ein Objekt herstellen wird, das
dann in das Gestaltungskon-
zept integriert wird. „So wol-

len wir die Identifikation mit
der Schule stärken“, erklärte
Kortas. Allerdings sollen das
Foyer und die einzelnen Ebe-
nen des Treppenhauses nicht
nur Ausstellungs-, sondern
auch Aufenthaltsfläche sein
und Bänke zum Verweilen
einladen.

Golf im Klassenzimmer
Charity-Turnier in der Kreuzschule: Erlös für Foyer-Verschönerung

Viele Anweisungen mussten Thorsten Dreps und Holger Wittlage (v.l.) nicht geben: Gekonnt
versenkte Schulleiterin Annette Friese-Schulte beim Charity-Büro-Golf-Turnier den Ball im
Loch. Ab dem kommenden Schuljahr sollen das Foyer und das Treppenhaus der Kreuzschu-
le schöner werden. Foto: Marian Schäfer

-kes- Münster. Vor 35 Jahren
begann die Erfolgsgeschichte
der Beratungsstelle Südvier-
tel. In dieser Zeit standen die
Mitarbeiter den hilfesuchen-
den Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen mit Rat und
Tat beratend zur Seite. Das 35-
jährige Bestehen wollte der
Verein nun gebührend im
Multifunktionshaus des
Sportverein Blau-Weiß- Aasee

feiern. So erinnerte sich die
Vorsitzende der Beratungs-
stelle Luise Hartwig noch all-
zu gut an die Anfänge. „Ich bin
eine von der ersten Stunde“,
verkündigte Hartwig gut ge-
launt. Doch eines war für die
Vorsitzende klar: „Ich blicke
weiter nach vorne.“

Auch Bürgermeisterin Bea-
te Vilhjalmsson gratulierte der
der Berastungsstelle. In ihrer

Rede war sie sich sicher: „Die
Aufgaben werden nach wie
vor nicht abnehmen.“ Deshalb
wird nach der Meinung der
Bürgermeisterin auch die Be-
ratungsstellen weiterhin An-
laufpunkt unter anderem bei
Erziehungs- oder Schulprob-
lemen sein.

Neben der Bürgermeisterin
überbrachten auch Margit
Koch vom Familienzentrum

Heilig Geist, die Leiterin Hil-
degard Zeuner von der Her-
mannschule sowie der Schul-
direktor Karl-Heinz Neubert
von der Geistschule ihre
Glückwünsche.

Professor Gerhard J. Suess
von der Hamburger Hoch-
schule für Angewandte Wis-
senschaften hielt den „Fest-
vortrag“ zum Jubiläum des
Anlaufpunktes im Südviertel.

Seit 35 Jahren: Rat und Hilfe im Südviertel
Beratungsstelle feiert / Jubiläum Anlaufpunkt bei Erziehungs- und Schulproblemen

Prof. Gerhard Suess, Luise
Hartwig und Felix Braun
blickten zurück (v.l.) Foto: kes

Das Denken und
Fühlen der Tiere

Münster. Am Dienstag (23.
November) um 18.15 Uhr wird
beim Institut für Theologische
Zoologie (ITZ) die Vorlesungs-
reihe zum Mensch-Tier-Ver-
hältnis in den Räumen der
Philosophisch-Theologischen
Hochschule Münster, Hohen-
zollernring 60 fortgesetzt. Der
Verhaltensbiologe Prof. Dr.
Norbert Sachser von der Uni
Münster spricht über „Das
Denken, Fühlen und Handeln
der Tiere“.
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Information

Sonder-
format

Muster-Platzierung Belegungsmöglichkeiten Erschei-
nungstage

Format Berechnungs-
grundlage

Panorama-
Anzeige

Redaktionelle Seiten 
unter Text oder als gan-
ze Anzeigenseiten

auf Anfrage (PPS) montags– 
samstags

Mindestformat:  
240 mm/15 Spalten

Maximalformat:  
485 mm/15 Spalten

lt. Tarif

Satelliten-
anzeigen

Nur auf Anzeigen- 
seiten möglich

Alle Ausgaben montags–  
samstags

Feste Breite: 1-spaltig

Mindestformat:  
50 mm Höhe,  
mindestens fünf 
Anzeigen

lt. Tarif

Treppen-
anzeigen

Nur auf Anzeigen- 
seiten möglich

Alle Ausgaben montags– 
samstags

Feste Breite: 1-spaltig

Mindestformat:  
50 mm Höhe,  
mindestens vier  
Anzeigen, max.  
sieben Anzeigen

lt. Tarif

Anzeigen-Sonderformate und -platzierungen

www.suedostimmobilien.de, 48167
Münster, ¤ 0 25 06 / 30 33 34.

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. Haussuche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. App.-Suche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. Whgs.-suche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

Münster Nienberge Häger 2 Zi., Kü-
che, Bad, Balkon, Keller, Abstell-
platz, 65 m², 550 ¥ warm, ab sofort
zu vermieten. ¤ 01 72/9 77 59 11.

Havixbeck: RMH, zentral, 6 Zi., 159
m² Wfl., Vollkeller, kl. Garten,
Stellpl., zu verm. ¤ 0 25 36/68 08.

Drensteinfurt, RMH, 4 ZKB, G-WC,
98 ¬ Wfl., wohnfertig ausgebauter
Keller mit großem Fenster, Südter-
rasse, 2 Stellplätze von privat für
620 ¥ KM + NK, ¤ 0 25 08 / 92 80.

2-3 Zi.-Whg. ges. zum 01.03.2011.
Nur MS Süd, Hiltrup, Gr.-Dorf,
Angelmodde. Bezugsfertig- reno-
viert, hell, modern, Laminat, mit
Küche?! in jedem Fall Balkon.
Gerne DG. KM 350 € bis 450 €

max. Von Ihm, 45 J., Single,
Account Manager/IT gesucht.
% 01 51-14 18 05 30 - ggf. auf
mailbox sprechen!

Havixbeck Zentrum schöne helle
2 ZKBB-Whg., ca. 75 m², zum
1.2.2011 od. später zu verm.,
¤ 01 70/4 43 10 15 ab 11 Uhr

Ascheberg, 2 Zi., Küche, Bad, 55¬,
Wohn- u. Schlafzi. mit Laminat
ausgelegt, Bad m. Einbauschrän-
ken, PKW-Stellplatz, 300 ¥ Kalt-
miete, 2 MM Kaution, zum 1.2.
2011 zu verm. ¤ 0 25 93/51 51

Telgte, 1 ZKBB, ca. 30 m², EBK, KM
260 ¥ + NK. ¤ 0 25 04/26 99

Altenberge, Am Rodelberg 2, Erdge-
schoss, Bj. 1993, 2, 56 m² Wfl., 56,
verfügbar ab 01.01.2011, Gepflegt,
Dusche, Gas, Terrasse, Stellpl., KM
300 € + HK/NK. % 02505/1712

Telgte, Bassfeld/Antoniusstraße,
schöne 73 ¬, große 2 ZKB mit zwei
Balkone, Parkett, 360 ¥ kalt, von
privat zu vermieten zum
01.03.2011. ÿ WN 6 383 002 ZGM,
48135 Münster.

Hiltrup-West, schöne 62 ¬, große
2 ZKB, sehr großer Balkon, 1. OG,
Parkett, Gemeinschafts-Dachter-
rasse, Aufzug, 450 ¥ kalt von pri-
vat zu sofort oder später zu vermie-
ten. ¤ 0 25 01/27 90 14.

Everswinkel, 1 Zi.-Whg., 29 m², KM
180 ¥, ab 1.1. frei, ¤ 0 25 82/362

Wir (sie: Beamtin) suchen ein klei-
nes Haus mit Garten, in dem
unsere 2 Kinder spielen können.
Beheimatet sind wir im Geistvier-
tel. Auch möglich ist das Süd-,
Josef- oder Düsbergviertel. Alterna-
tiv könnten wir uns auch eine 4-5-
Zimmer-Whg. mit Garten vorstel-
len. % 0251-9742697 oder
neueshabitat@gmx.de

Ärztin (30, NR) sucht ruhige, schöne
und helle 2 Zi.-Whg. mit Balkon
ab 45 m² bis max. 600€ inkl.
HK/NK in Münster, bevorzugt im
Hansa-, Hafen-, Herz-Jesu-, Erpho-,
Mauritz- oder Kreuzviertel. Zeit-
punkt flexibel. %0179-3774887
oder t.vogel80@web.de.

Frührentnerin (50 J.) sucht gemein-
sam mit ihrem Golden Retriever in
Münster u. Umgebung 2 Zi.-Whg.
im Erdgeschoß. Gerne im Grünen.
¤ 0 15 20 / 1 86 07 97.

2 Zi., Wohnküche, Bad, Miete z. Z.
360 ¥ + Strom, zum 01.03.11 o. frü-
her frei., ¤ 0 25 01/9 77 95 56 o.
01 63/4 36 34 76.

Albersloh, 2 Zi.-Whg., 52 ¬, EBK,
Bad, Balkon, sep. Keller, PKW-
Stellpl., frei ab 1.1. ¤ 025 35 / 24 7.

Berufst. ruh. Endfünzigerin sucht 2
ZKB oder 1 ZKB 45 - 50 ¬, Nähe
Wienb.-Park, im ruh. Haus zum
1.4.11 oder später, ¤ MS 56830

MS-Mecklenbeck, Nähe Waldweg,
rhg. Wohnl., renov., helle 3 ZKD,
Bad m. Dusche,Wanne u. gr. Fens-
ter , Loggia, Keller, 75 m² 1. OG, 425
¥ + NK ab 1.01./später, von priv. zu
verm. a.moellkem@gmx.net od. ÿ
WN 6387316ZGM, 48135 Münster.

Senden-Bösensell, Whg. auf ehem.
Bauernhof, 2 ZKB, ca. 75 m², Gar-
ten, zu verm. ¤ 0 25 36 / 10 85

Hiltrup: DG, 2 ZiKDu, 70 ¬, KM
415 ¥ + NK, zu verm., ¤ 0 25 01 /
4 40 91 35.

Ortskern Roxel, kleine ruhige Wohn-
einheit, EG, 44 ¬, 2 Zi., kl. Küche,
Du. u. WC getrennt, Balkon, evtl.
m. Garage, mögl. NR, KM 375 ¥ +
NK ca. 110 ¥, z. 01.01.11 frei, ÿ
WN 6387420 ZGM, 48135 Münster

Rüstiges Rentnerehepaar sucht EG-
Whg. 2-3 Zi., im Großraum LH und
Umland, beide NR und ohne Haus-
tiere. ÿ WN 6 387 450 ZGM, 48135
Münster.

Nachmieter ges. ab 1.1. MS Mei-
nertzstr. 25, 2 Zimmer-Wohnung.,
1. OG, + Keller + Stellplatz, Miete
ca. 485 ¥ inkl. Nebenkosten.
¤ 02 51/21 27 01

LH, EFH, 120 ¬ Wfl., auf großem
Grund, 5 ZKB, G-WC, in ruhiger La-
ge, Pflege v. Haus u. Garten muss
übernommen werden, zu vermie-
ten, KM 750 ¥, ÿ WN 6 387 483
ZGM, 48135 Münster.

Doktorandin der Archäologie, sucht
eine 1 - 2 Zimmerwohnung in
Münster-Zentrum, Warmmiete bis
480,¤ 01 77 / 3 69 11 59 od.
0 28 41/2 88 53 AB.

MS-Gievenbeck, helle freundl. 2
ZKB, Blk., mit Einbauküche, T-Pl.,
Aufzug, 75 ¬, WM 650 ¥, sofort
beziehbar, ¤ 0 25 33/48 35 (AB).

Havixbeck, Wohnen für Senioren,
Dirkes Allee, 2 ZKB, 60,31 m², bar-
rierefrei, OG, WBS erf., Miete:
269,40 ¥ zzgl. NK, 3 MM Kaution,
Aufzug vorhanden, Wohnbau
Westmünsterland, 02591/ 9171-0

Coesfeld, Wohnen für Senioren, Am
Alten Freibad, kurzfristig zu ver-
mieten, 2 Z.K.B., 59,97 m ², barrie-
refrei, OG, Miete: 536,73 ¥ zzgl.
NK, 3 MM Kaution, Aufzug vorhan-
den Wohnbau Westmünsterland,
¤ 0 25 91/91 71-0

Burgsteinfurt: 1 hübsche Doppel-
haushälfte, v. priv. ab sof. zu verm.,
KM 700 ¥ ¤ 01 71/4 45 06 54.

Senden, App. in 2-Fam.-Haus, 29 m²,
mit Kochnische und Bad, Keller,
einstellplatz, ruhige Lage, 240 ¥ +
NK. ¤ 0 25 97 / 9 88 03.

Gemütlich, hell, gut geschnitten, mit-
ten in MS u. trotzdem ruhig - Ba-
destr.! 2 ZKB, 50 ¬, Kellerraum, f.
485 ¥ + HK u. Strom, ab 01.02.2011
zu verm. ¤ 01 71 / 1 42 71 02.

MS-Gremmendorf, sehr schöne, ru-
hig gelegene 1 Zi.-DG-Whg.
(41 m²), kleine EBK, hochw. Bad-
Armaturen, Kellerraum, KM 350 ¥
+ NK z. 1.2. von privat zu verm.
¤ 01 60 / 5 57 61 98.

Ascheberg, 2 ZKB, Loggia, Keller,
53 ¬, zentrale ruhige Lage, KM
290 ¥ + NK, ab 01.03.2011 zu
verm., ¤ 0 25 93/18 00 od. 17 63.

Greven-Stadt, 2 ZKB, 70 m², G-WC,
Balkon, z. 1.3.11. ¤ 0 54 85 / 21 37

Komfort-Wohnung-Nottuln Nonnen-
bachtal, ca. 58 m² Wfl., zentr. ruhi-
ge Wohnlage, 2 ZKB, Balkon, Kel-
lerraum, Pkw-Stellplatz, ab
01.03.2011 zu vermieten. Mobil
01 70 / 2 85 82 85

MS, Markweg, Dachgeschoss, Bj.
1998, 62 m² ab 1.Februar 2011,
EBK, Badewanne und Dusche,
Süd-Blk., Stellpl., KM 450 €. SMS
auf % 0172-2736948

Diplomatensohn, angehender Jurist,
Elternbürgschaft sucht eine 1-2
Zimmer Wohnung in MS-Mitte.
Kaltmiete bis zu 450 €. % 01 77-
5 10 38 76

Lehrerin, 28, NR sucht helle und
ruhige 2 Zi.-Whg. gerne mit Bal-
kon oder Garten(mitbenutzung) in
der Nähe des HBF ab 1.2. oder
1.3.2011 für max. 600 € WM.
% 0178-1706829

MS-Kinderhaus West, Meinertzstr.
25, Etagenwohnung, Bj. 1973,
2ZKB, 68 m² Wfl., 1. Etage, verfüg-
bar ab sofort, Gepflegt, Bade-
wanne, Parkett, Zentralheizung,
Gas, Kellerraum, Blk., Stellpl., KM
395 € + HK/NK, % 0171-6187668

MS-Süd, ETW, Studiocharakter, 1
ZKB, 46 m² Wfl., Erstbezug,
modernisiert, Blick ins Grüne,
EBK, Bad + Fußboden/Granit NEU.
Kellerraum, Blk., Stellplatz, KM
340 € + HK/NK, von privat,
% 0171/5431448

Bauingenieur (WOHN-IN-Mitglied)
su. EFH,RH o.DHH in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Student/in (WOHN-IN-Mitglied)
sucht App./kl.Whg. in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Altenpflegerin (WOHN-IN-Mitglied)
sucht 2-Zi.-Whg. in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Hiltrup, Fleigestr., 2 ZKBB, 74 m²,
480 ¥zzgl. NK. Prov.-frei aus Haus-
verw. www.harling-immobilien.de
¤ 0 25 01 / 44 75 13.

Hiltrup, Marktallee, 2 ZKBB, 62 m²,
370 ¥ zzgl. NK. Prov.-frei aus Haus-
verw. www.harling-immobilien.de
¤ 0 25 01 / 44 75 13.

MS, Hamburger Str., 2 ½ ZKB,
kompl. renov., ca. 58 m², 410 ¥zzgl.
NK, nicht WG-geeignet. Prov.-frei
aus Hausverw. www.harling-im
mobilien.de ¤ 0 25 01 / 44 75 13.

Hiltrup, zentral, 2 ZKBB, kompl. re-
nov., ca.63 m², 395¥zzgl.NK. Prov.-
frei aus Hausverw. www.harling-
immobilien.de ¤ 0 25 01/44 75 13

Amelsbüren, 2 ZKBB, 44 m², 290 ¥
zzgl. NK. Prov.-frei aus Hauverw.
www.harling-immobilien.de ¤
0 25 01 / 44 75 13.

Greven, zentral bis NW Lage, 1 ZKB-
Appartment mit Kochzeile zum
1.1.11 gesucht. % 07032-760976

Berufstätige Frau, 30 J., sucht gemüt-
liche Whg. in HBF-Nähe, gern
Hansaviertel zum 01.01. / 01.02.,
KM incl. NK ca. 400 €. % 0170-
933870 (am besten ab 18h)

MS-Erphoviertel, Wiener Str.,
moderne, helle Dachgeschoss
Whg. mit riesiger Fensterfront, 2-3
Zimmer (mit Galerie), 63 m² Wfl.,
verfügbar ab 01.02.2011, Zentral-
heizung, Kellerraum, Garage oder
Stellpl. mietbar, KM 595 € + HK/
NK, Kaution 750 €, Kontakt:
% 0178-9399242

Sendenhorst, Nachmieter gesucht!
2ZKB, ca. 60 m², EBK kann über-
nommen werden, grosses Bad m.
Fenster, Waschkeller, Kellerraum,
Abstellraum. Ab 01.03. bezugsfrei.
Wohnung-Sendenhorst@web.de

Helle, ruhige 2 ZKB, 64 m², hoch-
wertige Ausstattung: Balkon, Par-
kett, BaWa, Du, begrüntes Dach,
PKW Stellplatz incl., zentrumsnah
und doch im Grünen, 490 € + NK.
% 0176-70111061

Ahlen (Lilienthalweg), 2 ZKB, 65 m²
Wfl., modern, Bad m. Fenster, Kel-
lerraum, großer Blk., KM 330 € +
HK/NK ab 01.01.2011. % 02388/
839098

Zahnarztfamilie (2 kl. Kinder) sucht
schöne 5 Zimmer-Whg. oder Haus
mit Balkon od. Garten zur Miete
im Bereich MS-Nord od. Alten-
berge. % 0178-4747351 (Mailbox)

Sendenhorst, zentr. Lage, 57 m², DG,
2. OG, 240 € KM zum 01.04.11 od.
eher zu verm. % 0178-9500007

Alverskirchen, App. 28 m², 1.OG,
teilmöbl. Wohnr., Kü., Bad, 220 ¥
incl. NK zzgl. Strom + Hzg.
¤ 0 25 82/3 92.

Kleine Wohnung auf dem Land, ca. 40
¬, 2 Zi./ Kü./ Bad, 1 Stellplatz,
Gartenanteil, WM 300 ¥ + Strom
30 ¥, ¤ 01 72/5 62 20 71.

Berufst. jg. Mann, NR, su. kl. Whg. o.
Zi. in Roxel. ¤ 0176/48587886

Telgte, Bassfeld/Antoniusstraße,
schöne 73 ¬ große 2 ZKB mit zwei
Balkonen, Parkett, 360 ¥ kalt, von
privat zu vermieten zum 1.03.2011
oder eher zu vermieten, 01 57/
72 79 00 93.

MS - Mauritz, Nähe WAF-Str.: Helle
2,5 Zi.-Whg., 75 ¬, Blk., 1.2., KM:
550 ¥ + NK. ISL-Immobiliensevice
LANGENKÄMPER ¤ MS 6256622

Greven, Nähe FMO, 2 ZKB, Ab-
stellraum, Kamin, Terrasse, Gara-
ge, 75 ¬, zu sofort oder zum
01.04.2011, WM 490 ¥, ¤ 01 60/
8 04 97 88

Nähe Clemenshospital: 2 Zi., Kü.,
Duschbad, 45 m², im Souterrain,
Keller, KM 280 ¥, 2 MM Kaution,
von privat. ¤ 01 57 / 74 62 15 85.

Pendelnder Prof. sucht Zimmer/kl.
Wohnung in Münster od. Umge-
bung. ¤ 01 51/25 31 27 53

Junge nette Familie mit Tochter sucht
2 Zi.-Whg. in MS, max 500¥ kalt,
¤ 02 51/39 51 82 62.

Bungalow in Hiltrup ca. 120 ¬ Wfl.,
4 ZKB, WC/Du., gr. Hobbyraum im
Keller, abgeschl. Garten, 950 ¥ +
KM, zum 15.02. ¤ 0 25 71 / 5 44 45
od. 01 51 / 57 97 81 43.

MS-Nord, 2 Zi.-Whg., 40 m², zentr.
Lage, Garage, offene Küche, Bal-
kon, KM 300 ¥ + NK, ¤ 01 72/
4 58 99 90 od. 02 51 / 50 85 59 09.

Kreuzviertel - von privat großzügige,
helle 2 Zi/Kü/Bad/Wirtschr./Log-
gia/Diele Whg., 72 m², Parterre,
Parkett, Fliesen, barrierearm, Kel-
lerraum, gem. Wasch- u. Trocken-
keller, Fahrradstellpl., Kfz. Stellpl.
auf Anfrage, gepflegter Zustand,
provisionsfrei, 630 ¥ + NK, ab
1.0.11. e-mail: fluux@t-online.de
¤ (AB) 02 51/27 43 62.

Ruhiges 1-Zi.-App., 32 m², Geiststr.,
mit Bad, Küche, Balkon, Keller, KM
390 ¥, ab 01.02.11. ¤ 0541/41433.

Greven II, 63 m², 2 ZKB, 2 AR, EBK,
Terrasse m. eig. Garten, KM 390 ¥ +
Carport u. NK, z. 1.3.2011, ¤ 01 79
/ 1 35 31 60.

Altenberge, 65 m², 2 Zi., Bad, G-WC,
Garten, Terrasse, Ortsmitte, sep.
Eingang, KM 390 ¥. ¤ 0 25 05
/30 53.

Sendenhorst, 54 ¬ (74 ¬), DG-Whg.
1 ZKB, im 2 FH, ruh. Lage, KM
250 ¥ + NK 100 ¥ + Kaution, ab so-
fort,¤ 0 25 26 / 38 96.

Westbevern Vadrup, 7 Min. Zugfahrt
nach MS, App. auf Pferdehof zu
verm., ¤ 0 25 04 / 86 40.

Suche 2 Zi.-Whg. mit Blk. in MS, bis
550 ¥ WM, gerne Germania Cam-
pus/ York-Center oder nähe Europ-
car, Zeitpunkt flexibel ¤ 0 15 77 /
3 44 79 34.

Häuschen im Grünen m. Garten, 5
Zi., Terrasse u. Nebenraum, ca. 10
km bis MS od. Greven, zu verm.,
¤ 0 25 71 / 39 19.

Senden, DHH in 1a Wohnlage 4Zi.,
Küche, Bad, G-WC, ca. 130 m²
Wfl., Garage, Garten mit Terrasse.
KM 820 € zzgl. NK, zu sofort,
% 0171-2133984

Greven-Süd, Komfort-DG-Studio, ca.
55 m², vollmöbliert, als Zweitwoh-
nung kurzfristig zu vermieten,
¤ 01 60/90 63 52 53.

MS, nähe Erphoviertel, 2 Zi., Koch-
zeile, Bad, Balk., TG-Platz, 44 m²,
KM 350 ¥, ab 1.1.2011, ÿ WN
6 390 192 ZGM, 48135 Münster.

Alleinst. Dame su. 2 ZKB, mögl. EG
od. m. Aufzug, bis WM 450 ¥, in
MS-Erpho, Mauritz od. City-Nähe,
¤ 02 51 / 3 83 58 54.

Su. 2-Zi.-Whg. mit Gar. in MS.
¤ 01 60 / 92 23 02 76

Münsternah/Albersloh, DG-Woh-
nung, 2 ZKB, ca. 70 m², Dachterras-
se m. Fernblick, KM 395 ¥ + NK
125 ¥, an Single, NR, keine Tiere,
zu vermieten, ¤ 01 73/3 24 03 27.

Ostbevern-Brock, DG, 2 Zi., Bad, Kü-
che mit Küchenzeile, 65 ¬, PKW-
Stellpl., Abstellraum, 350 ¥ inkl.
HK/NK, zum 01.02.11, ¤ 0 25 04/
8 81 12.

Reihenhaus, Coerde, ruhig, Westgar-
ten, 130 ¬, 5 ZKB, 3 Stellplätze,
930 ¥+ HK + 95 ¥NK + Garage 45 ¥,
a.W. neuw. Einbauküche, von pri-
vat ab 01.02.2011, nur aussagefä-
hige Zuschriften ÿ WN 6 390 419
ZGM, 48135 Münster.

Appartement, 39 ¬, Parterre, Bal-
kon, Stellplatz, 360 ¥ warm, Am
Wiedehagen, zum 01.02.11 zu ver-
mieten. ¤ 01 75/8 89 80 08.

Albersloh, 2 ZKB, Parkett + Kamin-
ofen, 46 m², 245 ¥ kalt zu vermie-
ten, ¤ 0 25 35/10 00 + 01 71/
7 14 20 03.

MS - Mecklenbeck, 2 ZKBB, EG, ca.
49 m², zu sofort zu verm. KM 390 ¥
+ NK 110 ¥. ¤ 02 51/7 10 67.

MS, Brunnenweg 16, 2 Zi., Koni, Bad,
50 ¬, Maisonette, KM 317 ¥ +
170 ¥ NK und TG 41 ¥ ab 01.02.11,
¤ 02 51 / 7 62 48 29.

Greven: Mühlenstr. 26, komf. Whg.
55 m², 1.OG, überdachter Balkon,
Keller, Einstellplatz, v. priv. zu
verm. ¤ 01 72/5 34 90 41.

MS, Kanalstr., 78 ¬, 3 ZKB + 1 Zi. vor
der Whg., gr. Balkon, DG, zum
01.03.11 zu verm., KM 390 ¥ + NK,
Kaution, Zuschriften unter ÿ
WN 6 390 538 ZGM, 48135 Müns-
ter.

Westbevern DG Whg. zentrale Lage,
2 ZKBB, ca. 50 m², zu sof. ¤ 01 72 /
7 40 40 61.

Arzt, Universitätsklinikum, sucht 1-2
Zi.-Whg. Nähe Uniklinik, gern Alt-
bau, ruhiges Wohnviertel bevor-
zugt. ¤ 02 51/8 35 35 01

Wolbecker Straße, Nähe Kanal,
1 Zimmer, Kochnische, Bad, Bal-
kon, (an solvente(n) Mieter(in),
1. OG, ca. 35 ¬, KM 250 ¥ zzgl.
NK+HK, ab sofort. ÿ WN 6390676
ZGM, 48135 Münster.

EFH in Epe
mit Garage, gehob. Ausstattung,

niedrig Energie, Ortsnah, Bj. 2003,
ca. 100 m² Wfl., 4 Zi., Keller, Terr.,

Garten, zum 01.03.2011, KM 650 ¥.

¤ 01 77/7 00 46 77

MS-City: zum 01.01./01.02.2011,
kompl. renoviertes App. mit
Kochn. u. Balkon, ca. 35 ¬ Wfl.,
290 ¥ KM + NK. MH Immobilien
Michael Hillebrand, ¤ 01 77/
3 60 80 89.

Das besondere Flair, ruhig, zentr.,
Nähe Bahnh., fertig Feb. 2011,
niedr. Energiek., 2 getr. Whg, jede:
Grg, Keller, Balk., Kü., Bad, HWR.
EG: 4 Zi., 100 ¬, 580 ¥, OG: 3 Zi.,
90 ¬, 515 ¥ zusätzl. 100 ¥ f. NK u.
Wärme o. Strom, o. Wasser, prov.-
frei. Ochtrup ¤ 01 77/3 62 33 02

EFH zw. Telgte und WAF, Garage, Gar-
ten, komplett eingerichtet, ca.
70 ¬ + ausgebautem Vollkeller,
KM 690 ¥, ¤ 02 51 / 52 40 47.

MS-Wolbeck, 2 Zi.-Whg., kurzfristig
frei geworden, ab sofort zu verm.,
sehr individuell, versch. Ebenen,
70 m², 1. OG, ruhige, zentrale Lage,
KM 495 ¥ + NK 70 ¥. ¤ 01 57/
73 36 27 70 od. 0 25 06/36 27.

Senden, Kalverkamp, gut geschnitte-
ne DG-Whg. zum 01.02.11 frei, 330
¥ KM + NK, ¤ 0 25 91 / 56 90.Telgte 1. OG, 60 ¬, 2 Zi., offene Kü-

che, Mansarde, Kfz-Einstellplatz z.
01.03.11, KM 350 ¥ + 100 ¥ NK
¤ 01 72/5 35 15 99.

Ostbevern, DG-Wohnung, zentrale
Lage, 40 ¬, 2 Zi., EBK, Bad, für 245
¥ + NK ab 01.01.11 zu verm.,
¤ 0 25 32/3 16.

Nottuln, ruh. Ortsrandlage, 32 m²
Whg. 1 Zi. + Wohnkü. m. EBK Bad
Grg. 30 ¥, KM 220 ¥ + NK 80 ¥
¤ 02502/7822 od. 0160/97906845.

MS - Wolbeck, große ruh. EG-Woh-
nung im freist. 2 FH, 168 ¬, Gara-
ge, Garten, 2 Bäder, G-WC, Kamin,
KM VS, privat ¤ 0 25 06/71 22.

Altenberge (Bahnhofstr.) kl. Souter-
rain-App (ca. 16 ¬) zu vermieten.
170 ¥ inkl. NK/Strom. ¤ 01 75-
3 62 26 70.

MS, zentrale Lage, 2 Zimmer, Bad, 28
¬, ab sofort zu vermieten, ¤ 0170/
7 39 23 29 oder 01 70/7 33 58 38.

Lüdingh./ Nähe Ostwallschule, helle
2 ½ Zi.-Whg. + ausgebauter Spitz-
boden, gut 70 ¬, 2. OG., 2 Ebenen,
m. schönem Blk., Abstell- und Kel-
lerraum, KM 380 ¥ + NK, frei vor-
raus. 01.01.11. ¤ 0 25 91 / 52 60 o.
-12 06 o. -23 07 55

MS-Innenstadt/St. Mauritz, Neubau-
wohnung m. Balkon, 74 ¬, 2. OG,
G-WC, Bad (Wa./Du.), Einbaukü-
che, KM 595 ¥ + 90 ¥ NK, Garage
45 ¥, zum 1.4.2011 oder später,
prov.-frei, keine Kaution. ÿ WN
6 390 880 ZGM, 48135 Münster.

Mit EBK und Balkon. Bis 60 m². Kaltmiete 450,- €
Angebote bitte an Frau Buchholz unter Tel.: 040 339 67-382

2-3-Zimmer-Wohnung

Für eine Mitarbeiterin suchen wir zum 15.1.2011 oder 1.2.2011
in Münster – Innenstadt (-Nähe) – eine

MS-Probsteistr., EG, 1 ZKB im Ein-
fam.-Hs., ca. 35 m², Miete einschl.
HK/NK 450 ¥, ab 02/2011. Immobi-
lien Dipl. Ing. Wierling, ¤ 0 25 05/
62 39 40!

Ostbevern - Brock: DHH, ca. 100 m²
Wfl., mit Keller, für max. 2-3 Pers.,
kleiner Garten, ab 01.02.2011 zu
vermieten, ¤ 0 25 32/95 93 34 od.
01 51/50 13 29 63.

MS-Nienberge, Sebastianstr., 1. OG,
grüne, ruh. Wohnlg., 2 ZKB, EBK,
div. Schrankeinbauten, Parkett, ca.
48 ¬, TG, Miete 350 ¥+ HK/NK, ab
sofort/sp. Immobilien Dipl. Ing.
Wierling ¤ 0 25 05/62 39 40 auch
Sa. 10-13 Uhr!

MS-Nienberge, Ortskern, Sebastian-
str., 2. OG, schönes helles App., ca.
30 ¬, EBK, TG, Miete 220 ¥ + HK/-
NK, ab sofort/sp., Immobilien Dipl.
Ing. Wierling, ¤ 02505/623940
auch Sa. 10-13 Uhr!

Saerbeck, 2 ZKB ab 01.03.2011 ca.
70 m² Wfl., 1. OG, ruhige Lage, Fuß-
boden-Hzg., Bad m. Du./Wa., Log-
gia, EBK, kompl. gefliest, 550 ¥
warm. ¤ 0 25 75 / 15 50.

Suche großes App. oder 2-Zi.-Whg.
mit Balkon für ca. 1 Jahr, zentrale
Lage in Münster, gerne möbliert, ab
1.2.2011. ¤ 01 71/7 67 46 50.

MS-Nord, Nähe Einkaufszentrum u.
Schwimmbad, 3 Zi.-Whg., 84,59 ¬
KB, Loggia, Warmmiete: 755,17 ¥
inkl. BK + NK, Bezug nach Verein-
barung. Weitere Informationen er-
wünscht? Ab Montag, 8.00 Uhr be-
antwortet Christina Siebeneck-
Vorberg, ¤ 02 51/704-295 oder
christina.siebeneck@leg-nrw.de
gerne Ihre Fragen. LEG Wohnen
NRW GmbH, Niederlassung Müns-
ter

Münster 2 Zi. Whg. zu verm. an Stu-
dentin v. privat, WM 215 ¥ zum
15.01. od. 01.02.2011 zu verm.
¤ 02 51 / 23 46 98.

Nähe Ludgeriplatz, Richtung Hbf., 1
ZK, Diele, Bad, Gas-Etg.-Hzg., ca.
37 ¬, 270 ¥ + NK, ab sofort zu
verm., ÿ WN 6 391 169 ZGM,
48135 Münster.

MTA sucht in Greven schöne 2 Zi.-
Wohnung mit Balkon. Höning Im-
mob. seit 1970, Greven, ¤ 9 36 90.

MS-Nord, DHH, Bj. 04, neuwertig, 4
Zi., 110 ¬ Wfl., Garten, Terrasse,
Garage, sof. frei, 850 ¥ + NK.
INVESTASS-MAKLER GmbH,
¤ 0 25 33-9 30 50.

MS-Innenstadt/Süd Suche ab 01.04
für langfr. Miete 2 ZKB(B) in zentr.
Lage. ab 45 m², bis KM6 00 €, von
privat. Ich bin berufstätig, w, NR.
% 0174/7572794

Solventer Unternehmensberater (39,
NR) sucht zu Anfang 2011 ruhige,
helle 2-3 Zi-Whg in MS (ca 50-
70m²) mit EBK %0151/41200400

MS, Geistviertel, helle Komfortwhg.,
barrierefrei, 2 Zi., Küche, Diele,
Bad, Galerieflur, Wirtschaftsraum,
Balkon, Parkett, Aufzug, 1. OG, ca.
80 m², Topausstattung, 690 ¥ + NK
+ Stellplatz, direkt v. Eigentümer
zu verm. ¤ 0 23 81/92 73 63.

Alleinstehende Ärztin mit 3 Katzen
sucht Haus/Wohnung,ruhig, mit
Süd-Garten, bis 15min/Auto Ent-
fernung v. Clemenshospital. 0160/
9790 4361

Sendenhorst, 2 ZKB über 2 Etagen,
67 m² Wfl., Kaminofen, Loggia,
Holzfußb., ab 01.03.2011 zu verm.,
KM 350 € + HK/NK, % 02526/
4101 ab 20 Uhr

GREVEN schöne helle 2 ZKB mit
süd/west Loggia, 73 m², 2. OG,
gepfl., mit Keller u. Stellpl., nur
399 € + HK/NK, von priv.,
% 02574/6349 evtl. AB

GREVEN, schöne 2 ZKB DG Wohn.
gepfl., 54 m² +Keller, Stellpl., nur
309 € + HK/NK ab 01.01 frei,
% 0 25 74/63 49 evtl. AB.

Sendenhorst, 2 ZKB, EBK, ca. 70 m²
Wfl., 1. OG, KM 350,00 € zzgl. NK.
Vereinigte Volksbank eG, Immobi-
lien-Service, % 02526/918585.

Greven, schöne gepfl. DHH, zentr.
mit Garten, ca. 135 m² ab 01.03.
frei. KM 799 € + HK/NK, GA. 30 €

%02574/6349 evtl. AB

Münster/Nord: 2-Zi-Whg. m. gr. Süd-
balkon, 60,50 qm, WZ/Eßb. Par-
kett, Diele/Kü/SZ Laminat, Bad,
Abst.raum, ab sofort, KM 400,00 +
NK, % 0179/7080133

Schöne, frisch renov. 2 Zi. am York
Center, Balkon, Parkett, 44 m², 400
€ KM zzgl. NK+HK www.dujardin-
immobilien.com%0251/ 52 50 73

MS-Aaseestadt, schönes freistehen-
des EFH, 145 ¬, Vollkeller, Garage,
800 ¬ Garten, KM 1 100 ¥ + NK +
Kaution, ¤ 01 76/78 22 01 63.

Berufst. Wissensch. (w/29) sucht
zum 1.3., gepfl. 2-3 Zi.-Whg. mit
Blk. in MS-Mitte, bis 600 € kalt.
% 0176-81102664 ab 18Uhr

Senden: Wohnen u. Arbeiten mit
Blick a.d. Kanal ! EG+ Sout.,5-Zi,
Kü, Diele, 2 Bäder, G-WC, Gar-
ten, Wfl. ca.190 m², exklusive
Ausst., KM 1.200 € zzgl. NK/HK,
M. Röwekamp % 02538-952218
www.immo-roewekamp.de

25.000 m² Park! Hand.-Sudmühle,
Idylle pur am Werseufer, 2ZKB, G-
WC ü. 2 Ebenen, geh. Wohnstand,
Parkett usw., gr. Terr. m. Parkblick,
Gar., ab 01.03., 680 ¥KM+NK. Gau-
ert-Immobilien.de ¤ 326485

Senden: Appartement ca. 43 ¬,
einschl. Küche zu vermieten, KM
290,00 ¥ + NK, ¤ 0 25 97 / 2 06, In-
fo: www.wps-vermietung.de

Laer, helle 2 Zi.-Whg., 45 ¬ in ruhi-
ger Wohnlage zu sof. od. später zu
verm., ¤ 0172/2567555 ab 18 Uhr.

Seniorenwohnung mit Serviceange-
bot, Wohnanlage Lukas-Zentrum,
Alt-Gievenbeck, Rüschhausweg, 1.
OG, 2 ZKB, Loggia, ca. 50 m², frei,
ggf. mit TG-Stellplatz, zu vermie-
ten, 445 € + NK/HK/Service,
% 02 51-9 61 93 22

Greven, EG, 2,5 ZKB, 45 m² Wfl.,
verfügbar ab sofort, Kellerraum,
Terrasse, KM 300 € + HK/NK.
% 02571/988940

Greven, EG, 2 ZKB, 50 m² Wfl., ver-
fügbar ab sofort, EBK, Dusche, WC,
teilmöbl., ideal für Wochenendfah-
rer, KM 375 € + HK/NK,
% 02571/988940

Junges Ehepaar (beide 37), kinderlos,
sucht im Ahlener Süden/Westen
gemütliches Haus mit Garten, Wfl.
ca. 100 m², verfügbar ab 01.04.
2011, KM 600 €. ) 6391383 ZGM,
48135 Münster

Borghorst. Ehepaar mit 2 Kindern (3
u. 6) sucht Wohnung oder Haus
zur Miete von privat. Termin nach
Absprache. % 0172-2080201

MS-Zentrum Nord, Nevinghoff, 1
Zimmer, 40 m² Wfl., verfügbar ab
01.01.2011, Gepflegt, zentrale
Lage, Dusche, WC, Parkett, Zen-
tralheizung, Kellerraum, Loggia,
Aufzug, KM 288 € + HK/NK ,
%0171 4478412

Gut situierte, junge Familie mit 2
Kindern (16+5) sucht nettes Haus
mit mind. 5 Zi u Garten in MS, zu
sofort oder später. KM bis 950 € +
HK/NK. % 0251/3211432 Handy
0176/20509811

Sicherheit für Ihr Heim & Haus!
Biete zusätzl. Pflege-Rente bis
1.500 €/monatl.- Vorsorge-Beitrag
mit 100% "Geld-zurück-Garantie".
RÖWEKAMP & PARTNER GBR,
%0251/1330925

MS-Gievenbeck, Rüschhausweg 17,
52 ¬-Whg. für 1-2 Pers. mit Ser-
viceangebot, 2 ZKDB, Loggia, EBK,
ruhige Südlage, ab 1.3.2011 zu
verm., 490 ¥ + NK, ¤ 02594/2396.

Münster-Friedrich-Ebert-Str. (Erd-
geschoss-Wohnung), ca. 55 m²,
2 Zi. (nicht WG-geeignet), Küche,
Diele, Bad mit Wanne, Terrasse und
Garten, separater Kellerraum, Tief-
garagen-Stellpl. möglich, für 470 ¥
kalt ab März von privat zu verm.
Nähere Informationen ¤ 0 25 47/
16 37, Mo.-Do. von 8-12.30 Uhr u.
14-16 Uhr, www.schueer-hv.de

Uni/Promenadennähe gemütl., helle
2 ZKB, 52 ¬, Laminat, Gartenn.,
1.2., KM 340 ¥ + NK/HK. ELBERS
Immobilien ¤ 02 51 / 5 08 85 74.

Sendenhorst, helle, freundl. EG-
2½-Zi., Bad, Blk., 65 m², Neubau-
Whg., PKW-Stellpl., KM 366 ¥ +
NK, ab sofort o. später zu verm.,
¤ 0 25 08/2 81.

Münster, Frauenstr., 3 ZKDB, 89 m²
Wfl., sehr gepflegter Zustand,
01.02.11 frei, KM 623 ¥ + NK.
www.stratmann-immobilien.de
¤ 0 25 05/9 43 44.

MS Querstr., helles App. ca. 31 m²,
Blk., KM 246 ¥+ HK/NK. Wilbrand
Immobilien, ¤ 02 51 / 78 03 88.

Borghorst, 1 ZKB, 47 m² Wfl., Einbau-
küche, gepflegter Zustand, sofort
frei, KM 260 ¥ + NK. www.strat
mann-immobilien.de ¤ 0 25 05-
9 43 44.

MS-Zentrum 2 ZKB, ca. 60 ¬, hochw.
Ausst., kompl. Küche, KM 570 ¥ +
NK, frei z. 1.2.11, ¤ 0175/4030360.

MS-zentral, 2 ZKBB, ca. 79 ¬,
hochw. ausgestattet, kompl. Kü.,
KM 670 ¥ + NK, ¤ 0175/4030360.

Warendorfer Str., ruhige, moderne,
sehr gepfl. 2 Zi/K/Du-Bad/gr. Bal-
kon, EBK, Massiv-Holzdielen, Bj.
2006, Aufzug, 76 m², KM 606 ¥,
BK/HK 150 ¥, überd. Carport 30 ¥,
keine WG, ab 1.2./15.2. Wahlert-
Immobilien, ¤ 01 73/2 77 65 60 o.
01 71/2 60 41 52.

MS, Oststraße, top 2 ZKBB, 53 ¬,
1 OG, frei 1/11, 370 ¥ +NK, Immo-
bilien Friepörtner, ¤ 0 25 01/
5 80 01, od. www.imfr.de

Ländl. App., Nähe Nottuln, ab sofort
frei, ¤ 0 25 09/99 51 06.

Immobilien Friepörtner sucht für
viele solvente Mieter schöne RH/
DHH/EFH in MS und den Vororten
zu mieten, ¤ 0 25 01 / 5 80 01 od.
mail: info@imfr.de

Suche in MS-Mitte, gerne Hafen od.
Kanalnähe 1-2 Zi.-Whg. bis 380 €

KM, bin m, 31, ruhig, voll berufs-
tätig, nur von privat, % 01 63/
7 92 21 11 / mail:
dynamo.hafen@googlemail.com

Perfekte 2-Zimmer-Whg. mit
Wintergarten! Repräsentativ, geh.
Ausst., auf Wunsch mit EBK
gegen Aufpreis. WFL 65,7 m². KM
690 € zzgl. HK/NK. Obj. Nr.: 1567
www.homann-immo.de - Inge
Rosengarten % 0251/133 26 788

Zentral u. ruhig - Schicke, kleine
Stadtwhg! 2-flüg. Terrassentür z.
Wintergarten, auf Wunsch EBK
gegen Aufpreis. WFL 65,7 m². KM
690 € zzgl. HK/NK. Obj. Nr.: 1566
www.homann-immo.de - Doris
Buchberger % 0251/ 39 77 66 97

EFH der Extraklasse in Westbe-
vern - 5 Zi., lux. Ausst., licht-
durchflutet, Gasheizung, Keller,
KFW-60 Stand., WFL 175 m². KM
1.150 € zzgl. HK/NK. Obj.Nr.:
1531 www.homann-immo.de I.
Terstegge % 0251 / 39 77 66 96

MS - Wilkinghege, Fernholzstr., ruh.
2 Zi. - Maisonnette-Whg., ca. 65 m²
Dachloggia, z. 1.2.2011 frei, Miete
incl. NK 541 ¥. ¤ 01 71/3 57 06 79.

MS, Mondstr.: WG-fähige 2,5 Zi.Whg.
72 m², Altbau ohne Blk., 1.1., KM:
400 ¥+ NK. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER, MS/625 66 22.

MS, Nähe Bahnhof: 2 Zi.-Whg., 55 m²
kein Balkon, gr. Küche, 15.1., KM
425 ¥+NK. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER ¤ MS/6256622

Telgte, EFH, Wohnen u. Arbeiten un-
ter einem Dach, 145 m² Wfl., 60 m²
Büro, eigener Eingang, gute Wohn-
lage, Garten, Stellpl., KM 1 080 ¥ +
NK. Makler Unger. ¤ 02581/1646.

MS - Wolbeck, Schlossnähe, groß-
zügige 2 ZKB, Südbalkon, Ausstat-
tung noch wählbar, da Vollsanie-
rung, Aufzug, KM 385 ¥ zzgl. HK/-
NK. ¤ 02 51/ 2 08 84 64.

Bankazubi (22/NR) sucht zentrales 1
Zi.-App. zum 1.3.11, mind. 22 m²
und max. 300 € WM. fire-zone
@arcor.de

Hiltrup, Hummelbrink, 1 ZKoNiB,
Terr., Sout., 30 m², 235 ¥ zzgl. NK.
Prov.-frei aus Hausverw. www.har
ling-immobilien.de ¤ 0 25 01/
44 75 13.

Hiltrup-West, 2 ZKB, 55 ¬, DG, gute
Ausstattung, frei, 650 ¥ + NK, Im-
mobilien Friepörtner, ¤ 0 25 01 /
5 80 01 od. www.imfr.de

Kösliner Str. und provisionsfrei !!! 2
Z/K/B/B, keine WG, Wfl. 60 m²,
KM 395 ¥ + HK/NK. COMPES IM-
MOBILIEN MANAGEMENT, ¤
auch Sa. 0251/4904884.

MS-Warendorfer Str., I. OG,
2 ZKB, Balkon, ca. 67 m², z.
verm., KM 470 ¥ zzgl. HK/NK,

prov.-frei, eig. Verw., Droste zu Sen-
den Immob. RDM, ¤ 02 51/4 47 38.

WAF-Einen, 2 Zi., Kü., Bad, Balkon,
64 ¬, 320 ¥ kalt, ¤ 0 25 84/15 55,
01 76/78 02 14 93.

WAF-Einen, EFH, mediterraner Stil,
150 ¬ Wohnfl., Sonnenterrasse,
700 ¬ Grundstück, zu verm., 900 ¥
Kaltmiete. ¤ 0 25 84/15 55, 01 76/
78 02 14 93.

Telgte, App., 30 ¬, f. NR/Einzelpers.,
ab 01.01. o. 01.02., KM 230 ¥ inkl.
Kü., ¤ 0 25 04/55 88 ab 9 Uhr.

Geistviertel, Geiststr., 2 ZKB, Balkon,
Aufzug, 61 ¬, 1. OG, KM inkl. TG
KM 550 ¥ + HK/NK. MIVH GmbH
Immobilien, ¤ 01 75/1 93 99 86.

Hiltrup West, 3 ZKB, 63 m², 390 ¥
zzgl.NK. www.harling-immobilien
.de ¤ 0 25 01/44 75 13.

Everswinkel, 2 Zi.-Whg. im EG, 68
m², barrierefrei, Küche, Wohnen/
Essen, Schlafen, HWR, Bad, WC
Ausstatt. Ph. Starck, sonstige hoch-
wertige Ausstattung, große Terras-
se mit Garten, Gartenraum mit
Stellplatz, separater Hauseingang,
Kfw 85 Ausstattung, Neubau Erst-
bezug zum 01.04.2011, ¤ 0 25 82/
80 34 oder 2 65.

Emsdetten, Mariengarten, ruhige u.
sehr schöne, zentral gel. 2-Zi.-
Whg., 66 m², im 1. OG, sep. Ein-
gang, Küche, Bad, Balkon, TG-
Platz, ab 1.3. zu verm., KM 370 ¥ +
Stellpl. 25 ¥ = 395 ¥ + NK/Hei-
zung. ¤ 0 25 72/87 73 00 ab Mon-
tag 9.00 Uhr.

Junges Lehrerpaar sucht, 4-5 Zimmer
EG Wohnung/DDH, modernisiert
zum 1.1. bis 1.3. in Gronau oder
Ahaus. Garten erwünscht. Bis 600
€. % 0 25 98-91 85 15.

MS-Sentruper Höhe...!! Sanierte 2-
Zimmerwhg. mit Wohnküche,
neues Bad/Wanne, AR, WG-geeig-
net ! 80 m², Keller, KM 640,- €

zzgl. HK/NK SENTRUP IMMOBI-
LIEN % 0251/846180

MS-Gievenbeck... Top Aussicht über
Münster ! 2 ZKB im 4. OG, 60 m²,
Laminat, EBK, Balkon, Aufzug,
Keller, Tiefgaragenplatz, KM 490 €

zzgl. HK/BK. SENTRUP IMMOBI-
LIEN % 0251/846180

Ostbevern: Zweizimmerwohnung im
Erdgeschoss einer kleinen Wohn-
einheit, Wohnfläche 71 m², Winter-
garten, kleiner Garten, frei zum
01.01.2011, Kaltmiete: 400 ¥+ NK.
¤ 0 25 32/76 94.

Hiltrup-Mitte, elegante 2 ZKBB, sehr
guter Zust., 61 m², KM 480 € zzgl.
HK/NK, % 02501/921060 LBS
Immobilien Wecker ab Mo.

Promovierter Veterinärmediziner in
Festanstellung sucht eine zentrale,
bis 60 m², Wohnung in Münster zu
Februar 2011. % 0172-7440129

Junger absolvent eines Garten- und
Landschaftsbaustudiums (27 m.)
sucht eine Wohnung (2 ZKB, Blk.
od. T.) in Münster, vorzugsweise
im Geist- od. Josefsviertel. Gerne
behilflich bei evtl. Pflege der
Außenanlagen des Gebäudes. Ein-
zugsdatum ist flexibel, auch ab
sofort. Mit freundlcihen Grüßen,
M. Baumeister Telefon: 0176/
22777062

MS - CITY PUR: Wohnen mal nicht
von der Stange!! Gemütliches
Stadtdomizil verteilt auf 2,5 Zi.,
Küche mit hochwertiger EBK, Bad
und gr. Balkon mit Blick ins Grüne.
Helle Räume mit ca. 70 m² Wfl. KM
770 ¥ zzgl. HK/NK. (www.mcm-
immobilien.com) Friedrichstr. 2,
¤ MS - 84 94 3-12 (auch Sa. v. 11.00
bis 13.00 Uhr erreichbar).

MS - Thomas - Morusviertel: In abso-
lut ruhiger Lage liegt diese gemütli-
che Whg. mit 2 Zi., kl. Küche mit
EBK, Bad, verteilt auf ca. 51 m² Wfl.
über zwei Ebenen. KM 425 ¥ zzgl.
HK/NK. (www.mcm-immobilien.
com) Friedrichstr. 2, ¤ MS -
84 94 3-12 (auch Sa. v. 11.00 bis
13.00 Uhr erreichbar).

MS - OSTVIERTEL: Familien auf-
gepasst!! Mit dem Fahrrad in die
City, in einer ruhigen Anwoh-
nerstr. liegt dieses gemütliche RH
mit 5 Zi., Küche, Diele, Bad, Gäste-
WC, Terrasse u. Garten. Ca. 130 m²
Wfl. KM 990 ¥zzgl. HK/NK. (www.
mcm-immobilien.com) Friedrich-
str. 2, ¤ MS - 84 94 3-12 (auch Sa. v.
11 bis 13 Uhr erreichbar).

Aaseeblick! Exkl. NB-2 Zi.-Whg., 83
m² Wfl., 2 Balkone, hochw. Ausstg.,
offene Küche, Erstbez. 02/2011,
KM 1 050 ¥ + NK 30 ¥ + Stellpl.
50 ¥. KÄSTNER IMMOB. GMBH,
Hr. Kaffka, ¤ 02 51/93 10 00.

Top-Lage in MS-Nienberge, 3 ZKBB,
Garage, 81 ¬, 1. OG, frisch reno-
viert, Fußbodenheizung, sof. frei,
nur 570 ¥ + NK. INVESTASS-
MAKLER GmbH, ¤ 0 25 33-
9 30 50.

Johanniterstr.! Bahnhofsnahe schöne
2 Zi.-Mais.-Whg., 54 m² Wfl., 2. OG,
Bez. n. Abspr., KM 360 ¥ + NK
150 ¥ + TG 50 ¥. KÄSTNER IM-
MOB. GMBH, Fr. Shakibapour,
¤ 02 51/93 10 00.

Wir su. für alleinst. Altenpflegerin
ruhig geleg. App. in MS bis max.
280 ¥. HUFNAGEL IMMOBILIEN -
RDM - ¤ 02 51 / 2 00 23.

Solv. Postbeamter, 28 J., su. in MS/
Hansaviertel 2-Zi.-Whg. ab 50 m².
¤ 02 51 / 2 00 23 + www.hufnagel-
immobilien.de

EINSTEINSTRASSE, 3 ZKBB, ca.
90 m², Parkett, Südloggia m. Blick
in den Schloßgarten, Bad m. Fens-
ter, sep. GWC, komplett renov., KM
840 ¥ zzgl. HK/NK. Prinzipal-Im-
mobilien GmbH, www.prinzipal-
immobilien.de ¤ 02 51/41 42 70.

MS, Kappenberger Damm, Höhe Cle-
menshospital. Ab 01.04.2011 oder
früher. Helles DG App. im 2. OG,
35 m², Bad mit Dusche, Küche, se-
parater Schlafbereich, PKW-Stell-
pl., KM 249,15 ¥ + NK 50 ¥, 2 KM
Kaution, ¤ 0 25 01/1 38 23.

Amelsbüren: 2 ZKDB, 1. OG, ca.
72 m², Balkon, 440 ¥ KM + 30 ¥
TG-Stellplatz + HNK. Immobilien
Vielmeyer, ¤ 0 25 01-36 43.

Hammer Str., 2 ZKDB, 62 m², EG,
350 ¥ + HNK, ohne Provision, Im-
mobilien Vielmeyer ¤02501/3643

Gremmendorf, Appartement, 22 m²,
möbeliert, 350 ¥ warm, zum
1.1.2011, ¤ 01 76/21 17 26 70.

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

1-Zimmer-Wohnungen
Appartements

– Mietgesuche –

2-Zimmer-Wohnungen
– Vermietungen –

Münster
Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

2-Zimmer-Wohnungen – Mietgesuche –

Samstag, 18. Dezember 2010E-Mail: anzeigen@zgm-muensterland.de Grundstücke&Immobilien
Vermietungen
Mietgesuche

Häuser
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Münster

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

Häuser
– Mietgesuche –

3-Zimmer-Wohnungen
– Vermietungen –

Münster

1-Zimmer-Wohnungen
Appartements
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Münster

www.suedostimmobilien.de, 48167
Münster, ¤ 0 25 06 / 30 33 34.

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. Haussuche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. App.-Suche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

WOHN-IN e.V. = seit 1983 Hilfe bei
priv. Whgs.-suche und Mietprobl.,
MS, Hammer Str. 26 c, % 52 30 21

Münster Nienberge Häger 2 Zi., Kü-
che, Bad, Balkon, Keller, Abstell-
platz, 65 m², 550 ¥ warm, ab sofort
zu vermieten. ¤ 01 72/9 77 59 11.

Havixbeck: RMH, zentral, 6 Zi., 159
m² Wfl., Vollkeller, kl. Garten,
Stellpl., zu verm. ¤ 0 25 36/68 08.

Drensteinfurt, RMH, 4 ZKB, G-WC,
98 ¬ Wfl., wohnfertig ausgebauter
Keller mit großem Fenster, Südter-
rasse, 2 Stellplätze von privat für
620 ¥ KM + NK, ¤ 0 25 08 / 92 80.

2-3 Zi.-Whg. ges. zum 01.03.2011.
Nur MS Süd, Hiltrup, Gr.-Dorf,
Angelmodde. Bezugsfertig- reno-
viert, hell, modern, Laminat, mit
Küche?! in jedem Fall Balkon.
Gerne DG. KM 350 € bis 450 €

max. Von Ihm, 45 J., Single,
Account Manager/IT gesucht.
% 01 51-14 18 05 30 - ggf. auf
mailbox sprechen!

Havixbeck Zentrum schöne helle
2 ZKBB-Whg., ca. 75 m², zum
1.2.2011 od. später zu verm.,
¤ 01 70/4 43 10 15 ab 11 Uhr

Ascheberg, 2 Zi., Küche, Bad, 55¬,
Wohn- u. Schlafzi. mit Laminat
ausgelegt, Bad m. Einbauschrän-
ken, PKW-Stellplatz, 300 ¥ Kalt-
miete, 2 MM Kaution, zum 1.2.
2011 zu verm. ¤ 0 25 93/51 51

Telgte, 1 ZKBB, ca. 30 m², EBK, KM
260 ¥ + NK. ¤ 0 25 04/26 99

Altenberge, Am Rodelberg 2, Erdge-
schoss, Bj. 1993, 2, 56 m² Wfl., 56,
verfügbar ab 01.01.2011, Gepflegt,
Dusche, Gas, Terrasse, Stellpl., KM
300 € + HK/NK. % 02505/1712

Telgte, Bassfeld/Antoniusstraße,
schöne 73 ¬, große 2 ZKB mit zwei
Balkone, Parkett, 360 ¥ kalt, von
privat zu vermieten zum
01.03.2011. ÿ WN 6 383 002 ZGM,
48135 Münster.

Hiltrup-West, schöne 62 ¬, große
2 ZKB, sehr großer Balkon, 1. OG,
Parkett, Gemeinschafts-Dachter-
rasse, Aufzug, 450 ¥ kalt von pri-
vat zu sofort oder später zu vermie-
ten. ¤ 0 25 01/27 90 14.

Everswinkel, 1 Zi.-Whg., 29 m², KM
180 ¥, ab 1.1. frei, ¤ 0 25 82/362

Wir (sie: Beamtin) suchen ein klei-
nes Haus mit Garten, in dem
unsere 2 Kinder spielen können.
Beheimatet sind wir im Geistvier-
tel. Auch möglich ist das Süd-,
Josef- oder Düsbergviertel. Alterna-
tiv könnten wir uns auch eine 4-5-
Zimmer-Whg. mit Garten vorstel-
len. % 0251-9742697 oder
neueshabitat@gmx.de

Ärztin (30, NR) sucht ruhige, schöne
und helle 2 Zi.-Whg. mit Balkon
ab 45 m² bis max. 600€ inkl.
HK/NK in Münster, bevorzugt im
Hansa-, Hafen-, Herz-Jesu-, Erpho-,
Mauritz- oder Kreuzviertel. Zeit-
punkt flexibel. %0179-3774887
oder t.vogel80@web.de.

Frührentnerin (50 J.) sucht gemein-
sam mit ihrem Golden Retriever in
Münster u. Umgebung 2 Zi.-Whg.
im Erdgeschoß. Gerne im Grünen.
¤ 0 15 20 / 1 86 07 97.

2 Zi., Wohnküche, Bad, Miete z. Z.
360 ¥ + Strom, zum 01.03.11 o. frü-
her frei., ¤ 0 25 01/9 77 95 56 o.
01 63/4 36 34 76.

Albersloh, 2 Zi.-Whg., 52 ¬, EBK,
Bad, Balkon, sep. Keller, PKW-
Stellpl., frei ab 1.1. ¤ 025 35 / 24 7.

Berufst. ruh. Endfünzigerin sucht 2
ZKB oder 1 ZKB 45 - 50 ¬, Nähe
Wienb.-Park, im ruh. Haus zum
1.4.11 oder später, ¤ MS 56830

MS-Mecklenbeck, Nähe Waldweg,
rhg. Wohnl., renov., helle 3 ZKD,
Bad m. Dusche,Wanne u. gr. Fens-
ter , Loggia, Keller, 75 m² 1. OG, 425
¥ + NK ab 1.01./später, von priv. zu
verm. a.moellkem@gmx.net od. ÿ
WN 6387316ZGM, 48135 Münster.

Senden-Bösensell, Whg. auf ehem.
Bauernhof, 2 ZKB, ca. 75 m², Gar-
ten, zu verm. ¤ 0 25 36 / 10 85

Hiltrup: DG, 2 ZiKDu, 70 ¬, KM
415 ¥ + NK, zu verm., ¤ 0 25 01 /
4 40 91 35.

Ortskern Roxel, kleine ruhige Wohn-
einheit, EG, 44 ¬, 2 Zi., kl. Küche,
Du. u. WC getrennt, Balkon, evtl.
m. Garage, mögl. NR, KM 375 ¥ +
NK ca. 110 ¥, z. 01.01.11 frei, ÿ
WN 6387420 ZGM, 48135 Münster

Rüstiges Rentnerehepaar sucht EG-
Whg. 2-3 Zi., im Großraum LH und
Umland, beide NR und ohne Haus-
tiere. ÿ WN 6 387 450 ZGM, 48135
Münster.

Nachmieter ges. ab 1.1. MS Mei-
nertzstr. 25, 2 Zimmer-Wohnung.,
1. OG, + Keller + Stellplatz, Miete
ca. 485 ¥ inkl. Nebenkosten.
¤ 02 51/21 27 01

LH, EFH, 120 ¬ Wfl., auf großem
Grund, 5 ZKB, G-WC, in ruhiger La-
ge, Pflege v. Haus u. Garten muss
übernommen werden, zu vermie-
ten, KM 750 ¥, ÿ WN 6 387 483
ZGM, 48135 Münster.

Doktorandin der Archäologie, sucht
eine 1 - 2 Zimmerwohnung in
Münster-Zentrum, Warmmiete bis
480,¤ 01 77 / 3 69 11 59 od.
0 28 41/2 88 53 AB.

MS-Gievenbeck, helle freundl. 2
ZKB, Blk., mit Einbauküche, T-Pl.,
Aufzug, 75 ¬, WM 650 ¥, sofort
beziehbar, ¤ 0 25 33/48 35 (AB).

Havixbeck, Wohnen für Senioren,
Dirkes Allee, 2 ZKB, 60,31 m², bar-
rierefrei, OG, WBS erf., Miete:
269,40 ¥ zzgl. NK, 3 MM Kaution,
Aufzug vorhanden, Wohnbau
Westmünsterland, 02591/ 9171-0

Coesfeld, Wohnen für Senioren, Am
Alten Freibad, kurzfristig zu ver-
mieten, 2 Z.K.B., 59,97 m ², barrie-
refrei, OG, Miete: 536,73 ¥ zzgl.
NK, 3 MM Kaution, Aufzug vorhan-
den Wohnbau Westmünsterland,
¤ 0 25 91/91 71-0

Burgsteinfurt: 1 hübsche Doppel-
haushälfte, v. priv. ab sof. zu verm.,
KM 700 ¥ ¤ 01 71/4 45 06 54.

Senden, App. in 2-Fam.-Haus, 29 m²,
mit Kochnische und Bad, Keller,
einstellplatz, ruhige Lage, 240 ¥ +
NK. ¤ 0 25 97 / 9 88 03.

Gemütlich, hell, gut geschnitten, mit-
ten in MS u. trotzdem ruhig - Ba-
destr.! 2 ZKB, 50 ¬, Kellerraum, f.
485 ¥ + HK u. Strom, ab 01.02.2011
zu verm. ¤ 01 71 / 1 42 71 02.

MS-Gremmendorf, sehr schöne, ru-
hig gelegene 1 Zi.-DG-Whg.
(41 m²), kleine EBK, hochw. Bad-
Armaturen, Kellerraum, KM 350 ¥
+ NK z. 1.2. von privat zu verm.
¤ 01 60 / 5 57 61 98.

Ascheberg, 2 ZKB, Loggia, Keller,
53 ¬, zentrale ruhige Lage, KM
290 ¥ + NK, ab 01.03.2011 zu
verm., ¤ 0 25 93/18 00 od. 17 63.

Greven-Stadt, 2 ZKB, 70 m², G-WC,
Balkon, z. 1.3.11. ¤ 0 54 85 / 21 37

Komfort-Wohnung-Nottuln Nonnen-
bachtal, ca. 58 m² Wfl., zentr. ruhi-
ge Wohnlage, 2 ZKB, Balkon, Kel-
lerraum, Pkw-Stellplatz, ab
01.03.2011 zu vermieten. Mobil
01 70 / 2 85 82 85

MS, Markweg, Dachgeschoss, Bj.
1998, 62 m² ab 1.Februar 2011,
EBK, Badewanne und Dusche,
Süd-Blk., Stellpl., KM 450 €. SMS
auf % 0172-2736948

Diplomatensohn, angehender Jurist,
Elternbürgschaft sucht eine 1-2
Zimmer Wohnung in MS-Mitte.
Kaltmiete bis zu 450 €. % 01 77-
5 10 38 76

Lehrerin, 28, NR sucht helle und
ruhige 2 Zi.-Whg. gerne mit Bal-
kon oder Garten(mitbenutzung) in
der Nähe des HBF ab 1.2. oder
1.3.2011 für max. 600 € WM.
% 0178-1706829

MS-Kinderhaus West, Meinertzstr.
25, Etagenwohnung, Bj. 1973,
2ZKB, 68 m² Wfl., 1. Etage, verfüg-
bar ab sofort, Gepflegt, Bade-
wanne, Parkett, Zentralheizung,
Gas, Kellerraum, Blk., Stellpl., KM
395 € + HK/NK, % 0171-6187668

MS-Süd, ETW, Studiocharakter, 1
ZKB, 46 m² Wfl., Erstbezug,
modernisiert, Blick ins Grüne,
EBK, Bad + Fußboden/Granit NEU.
Kellerraum, Blk., Stellplatz, KM
340 € + HK/NK, von privat,
% 0171/5431448

Bauingenieur (WOHN-IN-Mitglied)
su. EFH,RH o.DHH in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Student/in (WOHN-IN-Mitglied)
sucht App./kl.Whg. in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Altenpflegerin (WOHN-IN-Mitglied)
sucht 2-Zi.-Whg. in/bei MS von
Privat! Service-% 52 30 21

Hiltrup, Fleigestr., 2 ZKBB, 74 m²,
480 ¥zzgl. NK. Prov.-frei aus Haus-
verw. www.harling-immobilien.de
¤ 0 25 01 / 44 75 13.

Hiltrup, Marktallee, 2 ZKBB, 62 m²,
370 ¥ zzgl. NK. Prov.-frei aus Haus-
verw. www.harling-immobilien.de
¤ 0 25 01 / 44 75 13.

MS, Hamburger Str., 2 ½ ZKB,
kompl. renov., ca. 58 m², 410 ¥zzgl.
NK, nicht WG-geeignet. Prov.-frei
aus Hausverw. www.harling-im
mobilien.de ¤ 0 25 01 / 44 75 13.

Hiltrup, zentral, 2 ZKBB, kompl. re-
nov., ca.63 m², 395¥zzgl.NK. Prov.-
frei aus Hausverw. www.harling-
immobilien.de ¤ 0 25 01/44 75 13

Amelsbüren, 2 ZKBB, 44 m², 290 ¥
zzgl. NK. Prov.-frei aus Hauverw.
www.harling-immobilien.de ¤
0 25 01 / 44 75 13.

Greven, zentral bis NW Lage, 1 ZKB-
Appartment mit Kochzeile zum
1.1.11 gesucht. % 07032-760976

Berufstätige Frau, 30 J., sucht gemüt-
liche Whg. in HBF-Nähe, gern
Hansaviertel zum 01.01. / 01.02.,
KM incl. NK ca. 400 €. % 0170-
933870 (am besten ab 18h)

MS-Erphoviertel, Wiener Str.,
moderne, helle Dachgeschoss
Whg. mit riesiger Fensterfront, 2-3
Zimmer (mit Galerie), 63 m² Wfl.,
verfügbar ab 01.02.2011, Zentral-
heizung, Kellerraum, Garage oder
Stellpl. mietbar, KM 595 € + HK/
NK, Kaution 750 €, Kontakt:
% 0178-9399242

Sendenhorst, Nachmieter gesucht!
2ZKB, ca. 60 m², EBK kann über-
nommen werden, grosses Bad m.
Fenster, Waschkeller, Kellerraum,
Abstellraum. Ab 01.03. bezugsfrei.
Wohnung-Sendenhorst@web.de

Helle, ruhige 2 ZKB, 64 m², hoch-
wertige Ausstattung: Balkon, Par-
kett, BaWa, Du, begrüntes Dach,
PKW Stellplatz incl., zentrumsnah
und doch im Grünen, 490 € + NK.
% 0176-70111061

Ahlen (Lilienthalweg), 2 ZKB, 65 m²
Wfl., modern, Bad m. Fenster, Kel-
lerraum, großer Blk., KM 330 € +
HK/NK ab 01.01.2011. % 02388/
839098

Zahnarztfamilie (2 kl. Kinder) sucht
schöne 5 Zimmer-Whg. oder Haus
mit Balkon od. Garten zur Miete
im Bereich MS-Nord od. Alten-
berge. % 0178-4747351 (Mailbox)

Sendenhorst, zentr. Lage, 57 m², DG,
2. OG, 240 € KM zum 01.04.11 od.
eher zu verm. % 0178-9500007

Alverskirchen, App. 28 m², 1.OG,
teilmöbl. Wohnr., Kü., Bad, 220 ¥
incl. NK zzgl. Strom + Hzg.
¤ 0 25 82/3 92.

Kleine Wohnung auf dem Land, ca. 40
¬, 2 Zi./ Kü./ Bad, 1 Stellplatz,
Gartenanteil, WM 300 ¥ + Strom
30 ¥, ¤ 01 72/5 62 20 71.

Berufst. jg. Mann, NR, su. kl. Whg. o.
Zi. in Roxel. ¤ 0176/48587886

Telgte, Bassfeld/Antoniusstraße,
schöne 73 ¬ große 2 ZKB mit zwei
Balkonen, Parkett, 360 ¥ kalt, von
privat zu vermieten zum 1.03.2011
oder eher zu vermieten, 01 57/
72 79 00 93.

MS - Mauritz, Nähe WAF-Str.: Helle
2,5 Zi.-Whg., 75 ¬, Blk., 1.2., KM:
550 ¥ + NK. ISL-Immobiliensevice
LANGENKÄMPER ¤ MS 6256622

Greven, Nähe FMO, 2 ZKB, Ab-
stellraum, Kamin, Terrasse, Gara-
ge, 75 ¬, zu sofort oder zum
01.04.2011, WM 490 ¥, ¤ 01 60/
8 04 97 88

Nähe Clemenshospital: 2 Zi., Kü.,
Duschbad, 45 m², im Souterrain,
Keller, KM 280 ¥, 2 MM Kaution,
von privat. ¤ 01 57 / 74 62 15 85.

Pendelnder Prof. sucht Zimmer/kl.
Wohnung in Münster od. Umge-
bung. ¤ 01 51/25 31 27 53

Junge nette Familie mit Tochter sucht
2 Zi.-Whg. in MS, max 500¥ kalt,
¤ 02 51/39 51 82 62.

Bungalow in Hiltrup ca. 120 ¬ Wfl.,
4 ZKB, WC/Du., gr. Hobbyraum im
Keller, abgeschl. Garten, 950 ¥ +
KM, zum 15.02. ¤ 0 25 71 / 5 44 45
od. 01 51 / 57 97 81 43.

MS-Nord, 2 Zi.-Whg., 40 m², zentr.
Lage, Garage, offene Küche, Bal-
kon, KM 300 ¥ + NK, ¤ 01 72/
4 58 99 90 od. 02 51 / 50 85 59 09.

Kreuzviertel - von privat großzügige,
helle 2 Zi/Kü/Bad/Wirtschr./Log-
gia/Diele Whg., 72 m², Parterre,
Parkett, Fliesen, barrierearm, Kel-
lerraum, gem. Wasch- u. Trocken-
keller, Fahrradstellpl., Kfz. Stellpl.
auf Anfrage, gepflegter Zustand,
provisionsfrei, 630 ¥ + NK, ab
1.0.11. e-mail: fluux@t-online.de
¤ (AB) 02 51/27 43 62.

Ruhiges 1-Zi.-App., 32 m², Geiststr.,
mit Bad, Küche, Balkon, Keller, KM
390 ¥, ab 01.02.11. ¤ 0541/41433.

Greven II, 63 m², 2 ZKB, 2 AR, EBK,
Terrasse m. eig. Garten, KM 390 ¥ +
Carport u. NK, z. 1.3.2011, ¤ 01 79
/ 1 35 31 60.

Altenberge, 65 m², 2 Zi., Bad, G-WC,
Garten, Terrasse, Ortsmitte, sep.
Eingang, KM 390 ¥. ¤ 0 25 05
/30 53.

Sendenhorst, 54 ¬ (74 ¬), DG-Whg.
1 ZKB, im 2 FH, ruh. Lage, KM
250 ¥ + NK 100 ¥ + Kaution, ab so-
fort,¤ 0 25 26 / 38 96.

Westbevern Vadrup, 7 Min. Zugfahrt
nach MS, App. auf Pferdehof zu
verm., ¤ 0 25 04 / 86 40.

Suche 2 Zi.-Whg. mit Blk. in MS, bis
550 ¥ WM, gerne Germania Cam-
pus/ York-Center oder nähe Europ-
car, Zeitpunkt flexibel ¤ 0 15 77 /
3 44 79 34.

Häuschen im Grünen m. Garten, 5
Zi., Terrasse u. Nebenraum, ca. 10
km bis MS od. Greven, zu verm.,
¤ 0 25 71 / 39 19.

Senden, DHH in 1a Wohnlage 4Zi.,
Küche, Bad, G-WC, ca. 130 m²
Wfl., Garage, Garten mit Terrasse.
KM 820 € zzgl. NK, zu sofort,
% 0171-2133984

Greven-Süd, Komfort-DG-Studio, ca.
55 m², vollmöbliert, als Zweitwoh-
nung kurzfristig zu vermieten,
¤ 01 60/90 63 52 53.

MS, nähe Erphoviertel, 2 Zi., Koch-
zeile, Bad, Balk., TG-Platz, 44 m²,
KM 350 ¥, ab 1.1.2011, ÿ WN
6 390 192 ZGM, 48135 Münster.

Alleinst. Dame su. 2 ZKB, mögl. EG
od. m. Aufzug, bis WM 450 ¥, in
MS-Erpho, Mauritz od. City-Nähe,
¤ 02 51 / 3 83 58 54.

Su. 2-Zi.-Whg. mit Gar. in MS.
¤ 01 60 / 92 23 02 76

Münsternah/Albersloh, DG-Woh-
nung, 2 ZKB, ca. 70 m², Dachterras-
se m. Fernblick, KM 395 ¥ + NK
125 ¥, an Single, NR, keine Tiere,
zu vermieten, ¤ 01 73/3 24 03 27.

Ostbevern-Brock, DG, 2 Zi., Bad, Kü-
che mit Küchenzeile, 65 ¬, PKW-
Stellpl., Abstellraum, 350 ¥ inkl.
HK/NK, zum 01.02.11, ¤ 0 25 04/
8 81 12.

Reihenhaus, Coerde, ruhig, Westgar-
ten, 130 ¬, 5 ZKB, 3 Stellplätze,
930 ¥+ HK + 95 ¥NK + Garage 45 ¥,
a.W. neuw. Einbauküche, von pri-
vat ab 01.02.2011, nur aussagefä-
hige Zuschriften ÿ WN 6 390 419
ZGM, 48135 Münster.

Appartement, 39 ¬, Parterre, Bal-
kon, Stellplatz, 360 ¥ warm, Am
Wiedehagen, zum 01.02.11 zu ver-
mieten. ¤ 01 75/8 89 80 08.

Albersloh, 2 ZKB, Parkett + Kamin-
ofen, 46 m², 245 ¥ kalt zu vermie-
ten, ¤ 0 25 35/10 00 + 01 71/
7 14 20 03.

MS - Mecklenbeck, 2 ZKBB, EG, ca.
49 m², zu sofort zu verm. KM 390 ¥
+ NK 110 ¥. ¤ 02 51/7 10 67.

MS, Brunnenweg 16, 2 Zi., Koni, Bad,
50 ¬, Maisonette, KM 317 ¥ +
170 ¥ NK und TG 41 ¥ ab 01.02.11,
¤ 02 51 / 7 62 48 29.

Greven: Mühlenstr. 26, komf. Whg.
55 m², 1.OG, überdachter Balkon,
Keller, Einstellplatz, v. priv. zu
verm. ¤ 01 72/5 34 90 41.

MS, Kanalstr., 78 ¬, 3 ZKB + 1 Zi. vor
der Whg., gr. Balkon, DG, zum
01.03.11 zu verm., KM 390 ¥ + NK,
Kaution, Zuschriften unter ÿ
WN 6 390 538 ZGM, 48135 Müns-
ter.

Westbevern DG Whg. zentrale Lage,
2 ZKBB, ca. 50 m², zu sof. ¤ 01 72 /
7 40 40 61.

Arzt, Universitätsklinikum, sucht 1-2
Zi.-Whg. Nähe Uniklinik, gern Alt-
bau, ruhiges Wohnviertel bevor-
zugt. ¤ 02 51/8 35 35 01

Wolbecker Straße, Nähe Kanal,
1 Zimmer, Kochnische, Bad, Bal-
kon, (an solvente(n) Mieter(in),
1. OG, ca. 35 ¬, KM 250 ¥ zzgl.
NK+HK, ab sofort. ÿ WN 6390676
ZGM, 48135 Münster.

EFH in Epe
mit Garage, gehob. Ausstattung,

niedrig Energie, Ortsnah, Bj. 2003,
ca. 100 m² Wfl., 4 Zi., Keller, Terr.,

Garten, zum 01.03.2011, KM 650 ¥.

¤ 01 77/7 00 46 77

MS-City: zum 01.01./01.02.2011,
kompl. renoviertes App. mit
Kochn. u. Balkon, ca. 35 ¬ Wfl.,
290 ¥ KM + NK. MH Immobilien
Michael Hillebrand, ¤ 01 77/
3 60 80 89.

Das besondere Flair, ruhig, zentr.,
Nähe Bahnh., fertig Feb. 2011,
niedr. Energiek., 2 getr. Whg, jede:
Grg, Keller, Balk., Kü., Bad, HWR.
EG: 4 Zi., 100 ¬, 580 ¥, OG: 3 Zi.,
90 ¬, 515 ¥ zusätzl. 100 ¥ f. NK u.
Wärme o. Strom, o. Wasser, prov.-
frei. Ochtrup ¤ 01 77/3 62 33 02

EFH zw. Telgte und WAF, Garage, Gar-
ten, komplett eingerichtet, ca.
70 ¬ + ausgebautem Vollkeller,
KM 690 ¥, ¤ 02 51 / 52 40 47.

MS-Wolbeck, 2 Zi.-Whg., kurzfristig
frei geworden, ab sofort zu verm.,
sehr individuell, versch. Ebenen,
70 m², 1. OG, ruhige, zentrale Lage,
KM 495 ¥ + NK 70 ¥. ¤ 01 57/
73 36 27 70 od. 0 25 06/36 27.

Senden, Kalverkamp, gut geschnitte-
ne DG-Whg. zum 01.02.11 frei, 330
¥ KM + NK, ¤ 0 25 91 / 56 90.Telgte 1. OG, 60 ¬, 2 Zi., offene Kü-

che, Mansarde, Kfz-Einstellplatz z.
01.03.11, KM 350 ¥ + 100 ¥ NK
¤ 01 72/5 35 15 99.

Ostbevern, DG-Wohnung, zentrale
Lage, 40 ¬, 2 Zi., EBK, Bad, für 245
¥ + NK ab 01.01.11 zu verm.,
¤ 0 25 32/3 16.

Nottuln, ruh. Ortsrandlage, 32 m²
Whg. 1 Zi. + Wohnkü. m. EBK Bad
Grg. 30 ¥, KM 220 ¥ + NK 80 ¥
¤ 02502/7822 od. 0160/97906845.

MS - Wolbeck, große ruh. EG-Woh-
nung im freist. 2 FH, 168 ¬, Gara-
ge, Garten, 2 Bäder, G-WC, Kamin,
KM VS, privat ¤ 0 25 06/71 22.

Altenberge (Bahnhofstr.) kl. Souter-
rain-App (ca. 16 ¬) zu vermieten.
170 ¥ inkl. NK/Strom. ¤ 01 75-
3 62 26 70.

MS, zentrale Lage, 2 Zimmer, Bad, 28
¬, ab sofort zu vermieten, ¤ 0170/
7 39 23 29 oder 01 70/7 33 58 38.

Lüdingh./ Nähe Ostwallschule, helle
2 ½ Zi.-Whg. + ausgebauter Spitz-
boden, gut 70 ¬, 2. OG., 2 Ebenen,
m. schönem Blk., Abstell- und Kel-
lerraum, KM 380 ¥ + NK, frei vor-
raus. 01.01.11. ¤ 0 25 91 / 52 60 o.
-12 06 o. -23 07 55

MS-Innenstadt/St. Mauritz, Neubau-
wohnung m. Balkon, 74 ¬, 2. OG,
G-WC, Bad (Wa./Du.), Einbaukü-
che, KM 595 ¥ + 90 ¥ NK, Garage
45 ¥, zum 1.4.2011 oder später,
prov.-frei, keine Kaution. ÿ WN
6 390 880 ZGM, 48135 Münster.

Mit EBK und Balkon. Bis 60 m². Kaltmiete 450,- €
Angebote bitte an Frau Buchholz unter Tel.: 040 339 67-382

2-3-Zimmer-Wohnung

Für eine Mitarbeiterin suchen wir zum 15.1.2011 oder 1.2.2011
in Münster – Innenstadt (-Nähe) – eine

MS-Probsteistr., EG, 1 ZKB im Ein-
fam.-Hs., ca. 35 m², Miete einschl.
HK/NK 450 ¥, ab 02/2011. Immobi-
lien Dipl. Ing. Wierling, ¤ 0 25 05/
62 39 40!

Ostbevern - Brock: DHH, ca. 100 m²
Wfl., mit Keller, für max. 2-3 Pers.,
kleiner Garten, ab 01.02.2011 zu
vermieten, ¤ 0 25 32/95 93 34 od.
01 51/50 13 29 63.

MS-Nienberge, Sebastianstr., 1. OG,
grüne, ruh. Wohnlg., 2 ZKB, EBK,
div. Schrankeinbauten, Parkett, ca.
48 ¬, TG, Miete 350 ¥+ HK/NK, ab
sofort/sp. Immobilien Dipl. Ing.
Wierling ¤ 0 25 05/62 39 40 auch
Sa. 10-13 Uhr!

MS-Nienberge, Ortskern, Sebastian-
str., 2. OG, schönes helles App., ca.
30 ¬, EBK, TG, Miete 220 ¥ + HK/-
NK, ab sofort/sp., Immobilien Dipl.
Ing. Wierling, ¤ 02505/623940
auch Sa. 10-13 Uhr!

Saerbeck, 2 ZKB ab 01.03.2011 ca.
70 m² Wfl., 1. OG, ruhige Lage, Fuß-
boden-Hzg., Bad m. Du./Wa., Log-
gia, EBK, kompl. gefliest, 550 ¥
warm. ¤ 0 25 75 / 15 50.

Suche großes App. oder 2-Zi.-Whg.
mit Balkon für ca. 1 Jahr, zentrale
Lage in Münster, gerne möbliert, ab
1.2.2011. ¤ 01 71/7 67 46 50.

MS-Nord, Nähe Einkaufszentrum u.
Schwimmbad, 3 Zi.-Whg., 84,59 ¬
KB, Loggia, Warmmiete: 755,17 ¥
inkl. BK + NK, Bezug nach Verein-
barung. Weitere Informationen er-
wünscht? Ab Montag, 8.00 Uhr be-
antwortet Christina Siebeneck-
Vorberg, ¤ 02 51/704-295 oder
christina.siebeneck@leg-nrw.de
gerne Ihre Fragen. LEG Wohnen
NRW GmbH, Niederlassung Müns-
ter

Münster 2 Zi. Whg. zu verm. an Stu-
dentin v. privat, WM 215 ¥ zum
15.01. od. 01.02.2011 zu verm.
¤ 02 51 / 23 46 98.

Nähe Ludgeriplatz, Richtung Hbf., 1
ZK, Diele, Bad, Gas-Etg.-Hzg., ca.
37 ¬, 270 ¥ + NK, ab sofort zu
verm., ÿ WN 6 391 169 ZGM,
48135 Münster.

MTA sucht in Greven schöne 2 Zi.-
Wohnung mit Balkon. Höning Im-
mob. seit 1970, Greven, ¤ 9 36 90.

MS-Nord, DHH, Bj. 04, neuwertig, 4
Zi., 110 ¬ Wfl., Garten, Terrasse,
Garage, sof. frei, 850 ¥ + NK.
INVESTASS-MAKLER GmbH,
¤ 0 25 33-9 30 50.

MS-Innenstadt/Süd Suche ab 01.04
für langfr. Miete 2 ZKB(B) in zentr.
Lage. ab 45 m², bis KM6 00 €, von
privat. Ich bin berufstätig, w, NR.
% 0174/7572794

Solventer Unternehmensberater (39,
NR) sucht zu Anfang 2011 ruhige,
helle 2-3 Zi-Whg in MS (ca 50-
70m²) mit EBK %0151/41200400

MS, Geistviertel, helle Komfortwhg.,
barrierefrei, 2 Zi., Küche, Diele,
Bad, Galerieflur, Wirtschaftsraum,
Balkon, Parkett, Aufzug, 1. OG, ca.
80 m², Topausstattung, 690 ¥ + NK
+ Stellplatz, direkt v. Eigentümer
zu verm. ¤ 0 23 81/92 73 63.

Alleinstehende Ärztin mit 3 Katzen
sucht Haus/Wohnung,ruhig, mit
Süd-Garten, bis 15min/Auto Ent-
fernung v. Clemenshospital. 0160/
9790 4361

Sendenhorst, 2 ZKB über 2 Etagen,
67 m² Wfl., Kaminofen, Loggia,
Holzfußb., ab 01.03.2011 zu verm.,
KM 350 € + HK/NK, % 02526/
4101 ab 20 Uhr

GREVEN schöne helle 2 ZKB mit
süd/west Loggia, 73 m², 2. OG,
gepfl., mit Keller u. Stellpl., nur
399 € + HK/NK, von priv.,
% 02574/6349 evtl. AB

GREVEN, schöne 2 ZKB DG Wohn.
gepfl., 54 m² +Keller, Stellpl., nur
309 € + HK/NK ab 01.01 frei,
% 0 25 74/63 49 evtl. AB.

Sendenhorst, 2 ZKB, EBK, ca. 70 m²
Wfl., 1. OG, KM 350,00 € zzgl. NK.
Vereinigte Volksbank eG, Immobi-
lien-Service, % 02526/918585.

Greven, schöne gepfl. DHH, zentr.
mit Garten, ca. 135 m² ab 01.03.
frei. KM 799 € + HK/NK, GA. 30 €

%02574/6349 evtl. AB

Münster/Nord: 2-Zi-Whg. m. gr. Süd-
balkon, 60,50 qm, WZ/Eßb. Par-
kett, Diele/Kü/SZ Laminat, Bad,
Abst.raum, ab sofort, KM 400,00 +
NK, % 0179/7080133

Schöne, frisch renov. 2 Zi. am York
Center, Balkon, Parkett, 44 m², 400
€ KM zzgl. NK+HK www.dujardin-
immobilien.com%0251/ 52 50 73

MS-Aaseestadt, schönes freistehen-
des EFH, 145 ¬, Vollkeller, Garage,
800 ¬ Garten, KM 1 100 ¥ + NK +
Kaution, ¤ 01 76/78 22 01 63.

Berufst. Wissensch. (w/29) sucht
zum 1.3., gepfl. 2-3 Zi.-Whg. mit
Blk. in MS-Mitte, bis 600 € kalt.
% 0176-81102664 ab 18Uhr

Senden: Wohnen u. Arbeiten mit
Blick a.d. Kanal ! EG+ Sout.,5-Zi,
Kü, Diele, 2 Bäder, G-WC, Gar-
ten, Wfl. ca.190 m², exklusive
Ausst., KM 1.200 € zzgl. NK/HK,
M. Röwekamp % 02538-952218
www.immo-roewekamp.de

25.000 m² Park! Hand.-Sudmühle,
Idylle pur am Werseufer, 2ZKB, G-
WC ü. 2 Ebenen, geh. Wohnstand,
Parkett usw., gr. Terr. m. Parkblick,
Gar., ab 01.03., 680 ¥KM+NK. Gau-
ert-Immobilien.de ¤ 326485

Senden: Appartement ca. 43 ¬,
einschl. Küche zu vermieten, KM
290,00 ¥ + NK, ¤ 0 25 97 / 2 06, In-
fo: www.wps-vermietung.de

Laer, helle 2 Zi.-Whg., 45 ¬ in ruhi-
ger Wohnlage zu sof. od. später zu
verm., ¤ 0172/2567555 ab 18 Uhr.

Seniorenwohnung mit Serviceange-
bot, Wohnanlage Lukas-Zentrum,
Alt-Gievenbeck, Rüschhausweg, 1.
OG, 2 ZKB, Loggia, ca. 50 m², frei,
ggf. mit TG-Stellplatz, zu vermie-
ten, 445 € + NK/HK/Service,
% 02 51-9 61 93 22

Greven, EG, 2,5 ZKB, 45 m² Wfl.,
verfügbar ab sofort, Kellerraum,
Terrasse, KM 300 € + HK/NK.
% 02571/988940

Greven, EG, 2 ZKB, 50 m² Wfl., ver-
fügbar ab sofort, EBK, Dusche, WC,
teilmöbl., ideal für Wochenendfah-
rer, KM 375 € + HK/NK,
% 02571/988940

Junges Ehepaar (beide 37), kinderlos,
sucht im Ahlener Süden/Westen
gemütliches Haus mit Garten, Wfl.
ca. 100 m², verfügbar ab 01.04.
2011, KM 600 €. ) 6391383 ZGM,
48135 Münster

Borghorst. Ehepaar mit 2 Kindern (3
u. 6) sucht Wohnung oder Haus
zur Miete von privat. Termin nach
Absprache. % 0172-2080201

MS-Zentrum Nord, Nevinghoff, 1
Zimmer, 40 m² Wfl., verfügbar ab
01.01.2011, Gepflegt, zentrale
Lage, Dusche, WC, Parkett, Zen-
tralheizung, Kellerraum, Loggia,
Aufzug, KM 288 € + HK/NK ,
%0171 4478412

Gut situierte, junge Familie mit 2
Kindern (16+5) sucht nettes Haus
mit mind. 5 Zi u Garten in MS, zu
sofort oder später. KM bis 950 € +
HK/NK. % 0251/3211432 Handy
0176/20509811

Sicherheit für Ihr Heim & Haus!
Biete zusätzl. Pflege-Rente bis
1.500 €/monatl.- Vorsorge-Beitrag
mit 100% "Geld-zurück-Garantie".
RÖWEKAMP & PARTNER GBR,
%0251/1330925

MS-Gievenbeck, Rüschhausweg 17,
52 ¬-Whg. für 1-2 Pers. mit Ser-
viceangebot, 2 ZKDB, Loggia, EBK,
ruhige Südlage, ab 1.3.2011 zu
verm., 490 ¥ + NK, ¤ 02594/2396.

Münster-Friedrich-Ebert-Str. (Erd-
geschoss-Wohnung), ca. 55 m²,
2 Zi. (nicht WG-geeignet), Küche,
Diele, Bad mit Wanne, Terrasse und
Garten, separater Kellerraum, Tief-
garagen-Stellpl. möglich, für 470 ¥
kalt ab März von privat zu verm.
Nähere Informationen ¤ 0 25 47/
16 37, Mo.-Do. von 8-12.30 Uhr u.
14-16 Uhr, www.schueer-hv.de

Uni/Promenadennähe gemütl., helle
2 ZKB, 52 ¬, Laminat, Gartenn.,
1.2., KM 340 ¥ + NK/HK. ELBERS
Immobilien ¤ 02 51 / 5 08 85 74.

Sendenhorst, helle, freundl. EG-
2½-Zi., Bad, Blk., 65 m², Neubau-
Whg., PKW-Stellpl., KM 366 ¥ +
NK, ab sofort o. später zu verm.,
¤ 0 25 08/2 81.

Münster, Frauenstr., 3 ZKDB, 89 m²
Wfl., sehr gepflegter Zustand,
01.02.11 frei, KM 623 ¥ + NK.
www.stratmann-immobilien.de
¤ 0 25 05/9 43 44.

MS Querstr., helles App. ca. 31 m²,
Blk., KM 246 ¥+ HK/NK. Wilbrand
Immobilien, ¤ 02 51 / 78 03 88.

Borghorst, 1 ZKB, 47 m² Wfl., Einbau-
küche, gepflegter Zustand, sofort
frei, KM 260 ¥ + NK. www.strat
mann-immobilien.de ¤ 0 25 05-
9 43 44.

MS-Zentrum 2 ZKB, ca. 60 ¬, hochw.
Ausst., kompl. Küche, KM 570 ¥ +
NK, frei z. 1.2.11, ¤ 0175/4030360.

MS-zentral, 2 ZKBB, ca. 79 ¬,
hochw. ausgestattet, kompl. Kü.,
KM 670 ¥ + NK, ¤ 0175/4030360.

Warendorfer Str., ruhige, moderne,
sehr gepfl. 2 Zi/K/Du-Bad/gr. Bal-
kon, EBK, Massiv-Holzdielen, Bj.
2006, Aufzug, 76 m², KM 606 ¥,
BK/HK 150 ¥, überd. Carport 30 ¥,
keine WG, ab 1.2./15.2. Wahlert-
Immobilien, ¤ 01 73/2 77 65 60 o.
01 71/2 60 41 52.

MS, Oststraße, top 2 ZKBB, 53 ¬,
1 OG, frei 1/11, 370 ¥ +NK, Immo-
bilien Friepörtner, ¤ 0 25 01/
5 80 01, od. www.imfr.de

Ländl. App., Nähe Nottuln, ab sofort
frei, ¤ 0 25 09/99 51 06.

Immobilien Friepörtner sucht für
viele solvente Mieter schöne RH/
DHH/EFH in MS und den Vororten
zu mieten, ¤ 0 25 01 / 5 80 01 od.
mail: info@imfr.de

Suche in MS-Mitte, gerne Hafen od.
Kanalnähe 1-2 Zi.-Whg. bis 380 €

KM, bin m, 31, ruhig, voll berufs-
tätig, nur von privat, % 01 63/
7 92 21 11 / mail:
dynamo.hafen@googlemail.com

Perfekte 2-Zimmer-Whg. mit
Wintergarten! Repräsentativ, geh.
Ausst., auf Wunsch mit EBK
gegen Aufpreis. WFL 65,7 m². KM
690 € zzgl. HK/NK. Obj. Nr.: 1567
www.homann-immo.de - Inge
Rosengarten % 0251/133 26 788

Zentral u. ruhig - Schicke, kleine
Stadtwhg! 2-flüg. Terrassentür z.
Wintergarten, auf Wunsch EBK
gegen Aufpreis. WFL 65,7 m². KM
690 € zzgl. HK/NK. Obj. Nr.: 1566
www.homann-immo.de - Doris
Buchberger % 0251/ 39 77 66 97

EFH der Extraklasse in Westbe-
vern - 5 Zi., lux. Ausst., licht-
durchflutet, Gasheizung, Keller,
KFW-60 Stand., WFL 175 m². KM
1.150 € zzgl. HK/NK. Obj.Nr.:
1531 www.homann-immo.de I.
Terstegge % 0251 / 39 77 66 96

MS - Wilkinghege, Fernholzstr., ruh.
2 Zi. - Maisonnette-Whg., ca. 65 m²
Dachloggia, z. 1.2.2011 frei, Miete
incl. NK 541 ¥. ¤ 01 71/3 57 06 79.

MS, Mondstr.: WG-fähige 2,5 Zi.Whg.
72 m², Altbau ohne Blk., 1.1., KM:
400 ¥+ NK. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER, MS/625 66 22.

MS, Nähe Bahnhof: 2 Zi.-Whg., 55 m²
kein Balkon, gr. Küche, 15.1., KM
425 ¥+NK. ISL-Immobilienservice
LANGENKÄMPER ¤ MS/6256622

Telgte, EFH, Wohnen u. Arbeiten un-
ter einem Dach, 145 m² Wfl., 60 m²
Büro, eigener Eingang, gute Wohn-
lage, Garten, Stellpl., KM 1 080 ¥ +
NK. Makler Unger. ¤ 02581/1646.

MS - Wolbeck, Schlossnähe, groß-
zügige 2 ZKB, Südbalkon, Ausstat-
tung noch wählbar, da Vollsanie-
rung, Aufzug, KM 385 ¥ zzgl. HK/-
NK. ¤ 02 51/ 2 08 84 64.

Bankazubi (22/NR) sucht zentrales 1
Zi.-App. zum 1.3.11, mind. 22 m²
und max. 300 € WM. fire-zone
@arcor.de

Hiltrup, Hummelbrink, 1 ZKoNiB,
Terr., Sout., 30 m², 235 ¥ zzgl. NK.
Prov.-frei aus Hausverw. www.har
ling-immobilien.de ¤ 0 25 01/
44 75 13.

Hiltrup-West, 2 ZKB, 55 ¬, DG, gute
Ausstattung, frei, 650 ¥ + NK, Im-
mobilien Friepörtner, ¤ 0 25 01 /
5 80 01 od. www.imfr.de

Kösliner Str. und provisionsfrei !!! 2
Z/K/B/B, keine WG, Wfl. 60 m²,
KM 395 ¥ + HK/NK. COMPES IM-
MOBILIEN MANAGEMENT, ¤
auch Sa. 0251/4904884.

MS-Warendorfer Str., I. OG,
2 ZKB, Balkon, ca. 67 m², z.
verm., KM 470 ¥ zzgl. HK/NK,

prov.-frei, eig. Verw., Droste zu Sen-
den Immob. RDM, ¤ 02 51/4 47 38.

WAF-Einen, 2 Zi., Kü., Bad, Balkon,
64 ¬, 320 ¥ kalt, ¤ 0 25 84/15 55,
01 76/78 02 14 93.

WAF-Einen, EFH, mediterraner Stil,
150 ¬ Wohnfl., Sonnenterrasse,
700 ¬ Grundstück, zu verm., 900 ¥
Kaltmiete. ¤ 0 25 84/15 55, 01 76/
78 02 14 93.

Telgte, App., 30 ¬, f. NR/Einzelpers.,
ab 01.01. o. 01.02., KM 230 ¥ inkl.
Kü., ¤ 0 25 04/55 88 ab 9 Uhr.

Geistviertel, Geiststr., 2 ZKB, Balkon,
Aufzug, 61 ¬, 1. OG, KM inkl. TG
KM 550 ¥ + HK/NK. MIVH GmbH
Immobilien, ¤ 01 75/1 93 99 86.

Hiltrup West, 3 ZKB, 63 m², 390 ¥
zzgl.NK. www.harling-immobilien
.de ¤ 0 25 01/44 75 13.

Everswinkel, 2 Zi.-Whg. im EG, 68
m², barrierefrei, Küche, Wohnen/
Essen, Schlafen, HWR, Bad, WC
Ausstatt. Ph. Starck, sonstige hoch-
wertige Ausstattung, große Terras-
se mit Garten, Gartenraum mit
Stellplatz, separater Hauseingang,
Kfw 85 Ausstattung, Neubau Erst-
bezug zum 01.04.2011, ¤ 0 25 82/
80 34 oder 2 65.

Emsdetten, Mariengarten, ruhige u.
sehr schöne, zentral gel. 2-Zi.-
Whg., 66 m², im 1. OG, sep. Ein-
gang, Küche, Bad, Balkon, TG-
Platz, ab 1.3. zu verm., KM 370 ¥ +
Stellpl. 25 ¥ = 395 ¥ + NK/Hei-
zung. ¤ 0 25 72/87 73 00 ab Mon-
tag 9.00 Uhr.

Junges Lehrerpaar sucht, 4-5 Zimmer
EG Wohnung/DDH, modernisiert
zum 1.1. bis 1.3. in Gronau oder
Ahaus. Garten erwünscht. Bis 600
€. % 0 25 98-91 85 15.

MS-Sentruper Höhe...!! Sanierte 2-
Zimmerwhg. mit Wohnküche,
neues Bad/Wanne, AR, WG-geeig-
net ! 80 m², Keller, KM 640,- €

zzgl. HK/NK SENTRUP IMMOBI-
LIEN % 0251/846180

MS-Gievenbeck... Top Aussicht über
Münster ! 2 ZKB im 4. OG, 60 m²,
Laminat, EBK, Balkon, Aufzug,
Keller, Tiefgaragenplatz, KM 490 €

zzgl. HK/BK. SENTRUP IMMOBI-
LIEN % 0251/846180

Ostbevern: Zweizimmerwohnung im
Erdgeschoss einer kleinen Wohn-
einheit, Wohnfläche 71 m², Winter-
garten, kleiner Garten, frei zum
01.01.2011, Kaltmiete: 400 ¥+ NK.
¤ 0 25 32/76 94.

Hiltrup-Mitte, elegante 2 ZKBB, sehr
guter Zust., 61 m², KM 480 € zzgl.
HK/NK, % 02501/921060 LBS
Immobilien Wecker ab Mo.

Promovierter Veterinärmediziner in
Festanstellung sucht eine zentrale,
bis 60 m², Wohnung in Münster zu
Februar 2011. % 0172-7440129

Junger absolvent eines Garten- und
Landschaftsbaustudiums (27 m.)
sucht eine Wohnung (2 ZKB, Blk.
od. T.) in Münster, vorzugsweise
im Geist- od. Josefsviertel. Gerne
behilflich bei evtl. Pflege der
Außenanlagen des Gebäudes. Ein-
zugsdatum ist flexibel, auch ab
sofort. Mit freundlcihen Grüßen,
M. Baumeister Telefon: 0176/
22777062

MS - CITY PUR: Wohnen mal nicht
von der Stange!! Gemütliches
Stadtdomizil verteilt auf 2,5 Zi.,
Küche mit hochwertiger EBK, Bad
und gr. Balkon mit Blick ins Grüne.
Helle Räume mit ca. 70 m² Wfl. KM
770 ¥ zzgl. HK/NK. (www.mcm-
immobilien.com) Friedrichstr. 2,
¤ MS - 84 94 3-12 (auch Sa. v. 11.00
bis 13.00 Uhr erreichbar).

MS - Thomas - Morusviertel: In abso-
lut ruhiger Lage liegt diese gemütli-
che Whg. mit 2 Zi., kl. Küche mit
EBK, Bad, verteilt auf ca. 51 m² Wfl.
über zwei Ebenen. KM 425 ¥ zzgl.
HK/NK. (www.mcm-immobilien.
com) Friedrichstr. 2, ¤ MS -
84 94 3-12 (auch Sa. v. 11.00 bis
13.00 Uhr erreichbar).

MS - OSTVIERTEL: Familien auf-
gepasst!! Mit dem Fahrrad in die
City, in einer ruhigen Anwoh-
nerstr. liegt dieses gemütliche RH
mit 5 Zi., Küche, Diele, Bad, Gäste-
WC, Terrasse u. Garten. Ca. 130 m²
Wfl. KM 990 ¥zzgl. HK/NK. (www.
mcm-immobilien.com) Friedrich-
str. 2, ¤ MS - 84 94 3-12 (auch Sa. v.
11 bis 13 Uhr erreichbar).

Aaseeblick! Exkl. NB-2 Zi.-Whg., 83
m² Wfl., 2 Balkone, hochw. Ausstg.,
offene Küche, Erstbez. 02/2011,
KM 1 050 ¥ + NK 30 ¥ + Stellpl.
50 ¥. KÄSTNER IMMOB. GMBH,
Hr. Kaffka, ¤ 02 51/93 10 00.

Top-Lage in MS-Nienberge, 3 ZKBB,
Garage, 81 ¬, 1. OG, frisch reno-
viert, Fußbodenheizung, sof. frei,
nur 570 ¥ + NK. INVESTASS-
MAKLER GmbH, ¤ 0 25 33-
9 30 50.

Johanniterstr.! Bahnhofsnahe schöne
2 Zi.-Mais.-Whg., 54 m² Wfl., 2. OG,
Bez. n. Abspr., KM 360 ¥ + NK
150 ¥ + TG 50 ¥. KÄSTNER IM-
MOB. GMBH, Fr. Shakibapour,
¤ 02 51/93 10 00.

Wir su. für alleinst. Altenpflegerin
ruhig geleg. App. in MS bis max.
280 ¥. HUFNAGEL IMMOBILIEN -
RDM - ¤ 02 51 / 2 00 23.

Solv. Postbeamter, 28 J., su. in MS/
Hansaviertel 2-Zi.-Whg. ab 50 m².
¤ 02 51 / 2 00 23 + www.hufnagel-
immobilien.de

EINSTEINSTRASSE, 3 ZKBB, ca.
90 m², Parkett, Südloggia m. Blick
in den Schloßgarten, Bad m. Fens-
ter, sep. GWC, komplett renov., KM
840 ¥ zzgl. HK/NK. Prinzipal-Im-
mobilien GmbH, www.prinzipal-
immobilien.de ¤ 02 51/41 42 70.

MS, Kappenberger Damm, Höhe Cle-
menshospital. Ab 01.04.2011 oder
früher. Helles DG App. im 2. OG,
35 m², Bad mit Dusche, Küche, se-
parater Schlafbereich, PKW-Stell-
pl., KM 249,15 ¥ + NK 50 ¥, 2 KM
Kaution, ¤ 0 25 01/1 38 23.

Amelsbüren: 2 ZKDB, 1. OG, ca.
72 m², Balkon, 440 ¥ KM + 30 ¥
TG-Stellplatz + HNK. Immobilien
Vielmeyer, ¤ 0 25 01-36 43.

Hammer Str., 2 ZKDB, 62 m², EG,
350 ¥ + HNK, ohne Provision, Im-
mobilien Vielmeyer ¤02501/3643

Gremmendorf, Appartement, 22 m²,
möbeliert, 350 ¥ warm, zum
1.1.2011, ¤ 01 76/21 17 26 70.

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

1-Zimmer-Wohnungen
Appartements

– Mietgesuche –

2-Zimmer-Wohnungen
– Vermietungen –

Münster
Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

2-Zimmer-Wohnungen – Mietgesuche –

Samstag, 18. Dezember 2010E-Mail: anzeigen@zgm-muensterland.de Grundstücke&Immobilien
Vermietungen
Mietgesuche

Häuser
– Vermietungen –

Münster

Kreis Steinfurt

Kreis Warendorf

Kreis Coesfeld

Häuser
– Mietgesuche –

3-Zimmer-Wohnungen
– Vermietungen –

Münster

1-Zimmer-Wohnungen
Appartements
– Vermietung –

Münster
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Gewinne aus
dem Leo-Kalender

������� Aus dem Advents-
kalender des Leo-Clubs 2010
entfallen am heutigen Mitt-
woch (22. Dezember) Ge-
winne auf die Losnummern
2008, 1789, 1489, 2303 und
241. ����������������

Suppenaktion auf
der Ludgeristraße

������� Polizeipräsident
Hubert Wimber, Jovel-Be-
treiber Steffi Stephan und
Zoodirektor Jörg Adler tref-
fen sich am heutigen Mitt-
woch (22. Dezember) um 13
Uhr zur Hühnersuppe auf
der Ludgeristraße nahe der
Ludgerikirche. Grund ist
eine Dankeschön-Aktion des
Straßenmagazins Draußen.
Kostenlos wird ab 10 Uhr
Suppe verteilt, wobei die
Veranstalter um eine Spende
bitten.

Weihnachtsfeier
im ABI-Südpark

������� Am Donnerstag
(23. Dezember) lädt der ABI-
Südpark Kinder zwischen
sechs und 13 Jahren zur
weihnachtlichen Feier von
14 bis 18 Uhr in den Dahl-
weg 3 ein. Nach der Feier
schließt der ABI-Südpark für
eine Woche. Die neuen Öff-
nungszeiten ab dem 3. Janu-
ar sind dann montags bis
donnerstags und samstags
von 15 bis 18 Uhr und frei-
tags von 14 bis 18 Uhr.

Lebenshilfe lädt
zu Gottesdienst ein

������� Auch in diesem
Jahr wird es wieder einen
Weihnachtsgottesdienst ge-
ben, der für Menschen mit
Behinderung und deren Fa-
milien ist. Am Freitag (24.
Dezember) um 15 Uhr wird
ihn Pfarrer Schulte feiern.
Der Gottesdienst wird von
der Lebenshilfe Münster or-
ganisiert.

Live und in Farbe
Band „Revolverheld“ in der Jovel Music Hall zu Gast / Tickets zu gewinnen

������� Die fünf sympathi-
schen Jungs aus Hamburg
haben in den letzten Jahren
so gut wie jede Bühne be-
spielt und gelten als eine der
besten Live-Acts der Repub-
lik. Mit ihren Hits „Scheiß
auf Freunde bleiben“, „Mit
Dir Chill’n“ und „Ich werd
die Welt verändern“ haben
sich Revolverheld in viele
Herzen gerockt. Nun greifen
die Jungs mit ihrem neuen
Album „In Farbe“ endlich
wieder an – geradeaus, vol-
ler Kraft und optimistisch
wie eh und je. Mit ihrer Tour
„Live und in Farbe“ wollen
Revolverheld am Montag
(27. Dezember) um 20 Uhr
in der Jovel Music Hall er-
neut beweisen, warum sie
zum unverzichtbaren Be-
standteil der deutschen Mu-
siklandschaft gehören. WN-
Mitarbeiterin Caroline Hube
führte anlässlich ihres Kon-
zertes in Münster ein Exklu-

siv-Interview mit Revolver-
held-Gitarrist Kristoffer Hü-
necke.

Wie seid Ihr als Band zu-
sammengekommen?

Hünecke: Wir kennen uns
schon aus Schulzeiten. Mit
Nils und Jakob hatte ich
schon damals eine Band. Ne-
ben dem Studium war uns
immer klar, dass wir das ger-
ne professionell machen
würden. Durch einen Pop-
kurs in Hamburg lernten wir
Johannes kennen, der
schließlich unser neuer Sän-
ger wurde. Und Revolver-
held war geboren.

Wieso Revolverheld?

Hünecke: Wir schreiben
sehr direkte Texte. Wir hat-
ten das Bild im Kopf von
einem Revolver, der mit
Worten auf uns zuschießt.

Was man sich nicht so alles
für den Bandnamen einfal-
len lässt.

Ihr schreibt Eure Texte
selbst. Wovon handeln sie?

Hünecke: Es sind oft auto-
biografische Texte. Es sind
Geschichten aus unserem
Alltag. Wir möchten den
Leuten nicht irgendetwas
vorspielen, sondern authen-
tisch sein. Das ist uns sehr
wichtig.

Wie ist es, in der Öffent-
lichkeit zu stehen?

Hünecke: Wir sehen uns
in keinster Weise als Promi-
nenz. Wir machen extrem
gerne Musik und haben sehr
viel Glück gehabt, unser
Hobby zum Beruf machen
zu können. Uns freut es,
wenn Fans auf uns zukom-
men.

Was erwartet Eure Fans
am Montag im Jovel?

Hünecke: Auf der „In Far-
be“-Tour gibt es neue Songs
aus dem aktuellen Album,
aber natürlich auch ältere zu
hören. Es wird auf jeden Fall
lustig. Bei uns ist immer et-
was los auf der Bühne. Wir
verausgaben uns bis aufs
Letzte. Ehrliche, lautstarke
Rock-Musik eben.
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Geradeaus, voller Kraft und optimistisch wie eh und je: Die Hamburger Band „Revolverheld“ ist am 27. Dezember mit
ihrer „Live und in Farbe“-Tour in der Jovel Music Hall zu Gast. ������� ��������

������� Das Haus der Fa-
milie, Katholisches Bil-
dungsforum im Stadtdeka-
nat Münster, entwickelte im
Rahmen der Kampagne 2010
„Bildung macht selig“ ein
neues Bildungsangebot spe-
ziell für studierende Eltern.
Der „Babyclub für Studis“

sorgt für Abwechslung im
stressigen Alltag zwischen
Schnuller und Klausur, heißt
es in einer Mitteilung der
Bildungseinrichtung. Die
Teilnehmer können sich mit
anderen studierenden Eltern
austauschen und bekom-
men Anregungen zur Ent-
wicklung und Ernährung
der Babys. Auch mit Fragen
zu Fördermöglichkeiten

ihrer Babys können sich stu-
dierende Eltern an Diplom-
Pädagogin und Kursleiterin
Ruth Ehrich wenden.
Während der wöchentlich

anderthalb Stunden „Baby-
club“ steht für Ruth Ehrich
„die Begleitung und Unter-
stützung der Entwicklung
des Säuglings durch Bewe-
gungs-, Sinnes- und Spielan-
regungen im Mittelpunkt.“
Gleichzeitig wird die Bezie-
hung zwischen Eltern und
Baby gestärkt und vertieft.
Die niedrige Kursgebühr

von 12 Euro für sechs Tref-
fen wird durch Zuschüsse
der Westfälischen Wilhelms-
Universität und des Bistums
Münster ermöglicht.
� ����������� ��� ���� ����
��������� ��� � ����� ����
���� �� ��� ��� �������� �
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Babyclub für Studis
Haus der Familie: Neues Angebot für Studenten mit Kindern

Neu ist der „Babyclub für
Studis“ im Haus der Familie.
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Als Helmut Niehues
(50), Mitarbeiter der Ab-
fallwirtschaftsbetriebe, in
der Nacht zum Freitag
auf dem Weg zu einem
Arbeitseinsatz an der Ro-
xeler Straße war, ent-
deckte er den Brand im
Hotel-Restaurant Baken-
hof. Niehues sorgte nach
Angaben der Stadt dafür,
dass alle Hotelgäste ge-
weckt und in Sicherheit
gebracht wurden. Aus
diesem Grund bedankte
sich Oberbürgermeister
Markus Lewe am Mon-
tagnachmittag bei dem

Mitarbeiter des Winter-
dienstes: Passend zur
Jahreszeit bekam Nie-
hues einen Riesen-Weih-
nachtsmann aus Schoko-
lade. „Mit ihrem Einsatz
haben Sie mehr als zehn
Menschenleben gerettet“,
betonte der Oberbürger-
meister. Als am Freitag-
morgen die Feuerwehr
vor Ort eintraf, trat Hel-
mut Niehues nach Anga-
ben der Stadt erst seinen
eigentlichen Dienst an
und räumte bis 6.30 Uhr
Geh- und Radwege von
Eis und Schnee. -da-

Helmut Niehues (l.) und Markus Lewe ����� �������� �����

��������
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Nur wenige Kinder sind geimpft
Medizinstation im Slum Tuglakabad will Kinder vor schweren Krankheiten schützen

Von Karin Höller

������� Dr. Christina Zum-
kley hat die um Hilfe flehen-
den Mütter bei ihrem letzten
Besuch in Indien noch vor
Augen. „Können Sie auch in
unserer Siedlung eine Medi-
zinstation aufbauen?“ Denn
die gute Arbeit der Station
im Slum Tuglakabad am
Rande der Metropole Neu-
Delhi hat sich längst herum-
gesprochen.
Die Menschen in den

Elendsvierteln wissen, dass
rund um die Station dank
der Fördergelder aus Müns-
ter die Säuglingssterblichkeit
gesunken ist und Menschen
trotz bitterster Armut wieder
gesund werden. Eine kom-
plette Medizinstation konnte
Dr. Zumkley nicht verspre-
chen. Aber sie hat sich dafür
stark gemacht, dass seit Sep-

tember zusätzlich in zwei
abgelegenen Siedlungen ein-
mal pro Woche Kinder ge-
impft werden können. Zu-
dem, so Zumkley, „werden
Medikamente und Vitamin-
tabletten ausgegeben.“
Für die Menschen im

Slum ist dies ein Meilen-
stein. Denn der Slum Tugla-
kabad, in dem auf sechs
Siedlungen verteilt rund
60 000 Menschen in primiti-
ven Unterkünften leben,
liegt in felsigem, zerklüfteten
Gelände. Um zu der vom
münsterischen Förderverein
unterstützten Medizinsta-
tion zu gelangen, brauchen
die Menschen aus entfernte-
ren Siedlungen rund einein-
halb Stunden zu Fuß. Zum-
kley: „Mit einem kranken
Kind sind solche Strecken
durch unwegsames Gelände
kaum zu bewältigen.“

Im Slum sind viele Kinder
von Krankheiten gezeichnet.
Sie sterben an Durchfall, an
Tuberkulose, Hepatitis und
Malaria. „Krankheiten, die
mit frühzeitigen Impfungen
verhindert werden könnten“,
macht Hellmuth Keese deut-
lich, der sich seit 15 Jahren
im münsterischen Förder-
verein engagiert.
Durch das zusätzliche An-

gebot können jetzt 40 bis 60
Kinder pro Woche von Mit-
arbeitern der Medizinstation
geimpft werden – unter an-
derem auch gegen Krankhei-
ten wie Diphtherie, Tetanus,
Masern, Keuchhusten und
Kinderlähmung. Impfungen,
die für deutsche Kinder

selbstverständlich sind, aber
für die Ärmsten der Armen
ein Geschenk bedeuten. Kee-
se: „Die Not ist so groß, dass
man einfach helfen muss.“
Mit Spenden sollen die Imp-
fungen langfristig gesichert
werden.
Letztendlich fehlt es den

Menschen im Slum an al-
lem, was in Deutschland
selbstverständlich ist. Das
wichtigste Ziel, das der För-
derverein als Nächstes ver-
folgt, ist die Wiederherstel-
lung der Wasserversorgung.
Neue teure Brunnenbohrun-
gen sind nötig, so Keese, „da
der Grundwasserspiegel im
hoch gelegenen Slum abge-
sunken ist“.

Ein Pieks, der dieses Baby vor den schlimmsten Kinderkrankheiten schützt: Seine Mutter nutzt die Impfsprechstunden
der Medizinstation in den entlegenen Slumsiedlungen Tuglakabads.

Addis Abeba
Box-Projekt
Kinderneurologiehilfe
Tuglakabad

Konto 8888
Sparkasse
BLZ 40050150

Leser helfen
mit Herz

�������������

� Projekte: Addis Abeba
(Zuflucht für Kinder und
Mütter), Box-Projekt
(Betreuung für Straßen-
kinder), Kinderneurolo-
giehilfe (Kinder mit
Hirnschädigungen), Tug-
lakabad (Medizinstation)
� Konto: 8888 bei der
Sparkasse Münsterland-
Ost (BLZ 400 501 50).
� Auswahl: Wer für ein
bestimmtes Projekt spen-
den möchte, sollte das
bei der Überweisung ver-
merken. Sonst wird die
Spende aufgeteilt.
�� 02 51/ 69 07 15.

»Die Not ist so groß,
dass man einfach
helfen muss.«
�������� �����

Schild an der Mühle
sorgt für Aufregung

Ratsherr: „Gutsherrenart“ / Eigentümer: Privatgelände

Von Maria Meik

������
�	������ Bis hier-
hin und nicht weiter – im
Bereich der Havichhorster
Mühle werden Autofahrer,
Spaziergänger und Radfah-
rer ausgebremst. Der Eigen-
tümer hat an beiden Zu-
fahrtsrichtungen Schilder
aufstellen lassen, die – so
findet SPD-Ratsherr Thomas
Marquardt – die Öffentlich-
keit vor den Kopf stoßen. Er
ist mit diesem Vorgehen
nach „Gutsherrenart“, wie er
sagt, ganz und gar nicht ein-
verstanden. Auch wenn es
sich um Privatgelände und
eine Privatstraße handele.
„Ich bin von mehreren

Handorfer Bürgern auf die
Schilder hingewiesen wor-
den. Damit wird nach der Er-
richtung von massiven
Sperr-Eisentoren im vergan-
genen Jahr von den Eigentü-
mern an der Havichhorster
Mühle erneut der Versuch
unternommen, alle Jahre
wieder zur Weihnachtszeit,
die Öffentlichkeit von der
Nutzung der Wege und der
Brücke über die Werse aus-
zuschließen“, so Marquardt.
Die vorgenommene Verbots-
beschilderung deute auf eine
„unerträgliche Arroganz und
Ignoranz der öffentlichen In-
teressen“ hin.
„Juristisch gesehen ist es

seit 1832 reines Privatgelän-
de der Familie Hovestadt,
das privat finanziert wird
mit Haft- und Unterhaltsrisi-

ken“, hält der Eigentümer
Paul Hovestadt den Vorwür-
fen entgegen. Seit Ewigkei-
ten sei es hier ungeregelt zu-
gegangen. Früher seien es le-
diglich mal etwa 30 Leute
am Wochenende gewesen,
die das Gelände zur Erho-
lung genutzt hätten. „Doch
die Zeiten haben sich geän-
dert. Heute sind es 500 bis
2000, die das Gelände nut-
zen. Und es sind keine Nah-
erholungssuchenden“, be-
klagt Hovestadt den zuneh-

menden Wirtschaftsverkehr
und die Vermüllung.
„Wir sind nicht der Auffas-

sung, dass wir unsere Privat-
straße als Transitstrecke
nach Dorbaum und Gelmer
dulden müssen“, findet Ho-
vestadt. Er suche, so sagt er,
zusammen mit der Stadt
Münster nach Alternativen
für eine Wegeregelung –
und merkt außerdem an,
dass eins der aufgestellten
Schilder bereits komplett
zerstört worden sei.

Schilder, die ins Auge springen, deklarieren das Gelände
und die Straße an der Havichhorster Mühle als privaten
Grund und Boden.

����� �������
���� ��� �������
Auszeichnung für Karl-
Heinz Bonny: Der
Hauptgeschäftsführer des
Landwirtschaftsverlags in
Hiltrup erhält den „Hori-
zont-Preis „Mann des
Jahres 2010“ in der Kate-
gorie „Medien“. Der
Award wird bereits zum
28. Mal von Horizont,
der Zeitung für Marke-
ting, Werbung und Me-
dien, vergeben. Gewür-
digt werden Persönlich-
keiten, die die Medien-
branche in den vergan-
genen zwölf Monaten
nachhaltig geprägt ha-
ben. Die Preisverleihung
findet am 17. Januar
nächsten Jahres in
Frankfurt statt. Als aus-
zeichnungswürdig erach-
tete die Jury, dass Karl-

Heinz Bonny mit dem
Launch der Publikums-
zeitschrift „Landlust“
unternehmerischen Mut
sowie strategische Weit-
sicht bewiesen und dem
Verlagshaus obendrein
einen einzigartigen
Überraschungserfolg im
Magazinmarkt beschert
habe. „Landlust“ gehört
zu den 20 auflagen-
stärksten Titeln Deutsch-
lands.

Karl-Heinz Bonny

Fristverlängerung reicht vielen nicht
Handwerker hadern mit der Umweltzone / Ausnahmeregelung läuft Mitte 2011 aus

Von Karin Höller

������� Bei der Hand-
werkskammer steht das
Telefon nicht mehr still, seit-
dem die Landesregierung
entschieden hat, die Aus-
nahmeregelung für Hand-
werkerparkausweise in Um-
weltzonen nur bis Mitte
nächsten Jahres zu verlän-
gern. „Viele Betriebsinhaber
sind verunsichert und wis-
sen nicht genau, unter wel-
chen Bedingungen sie mit
älteren Spezialfahrzeugen,

die den geforderten Schad-
stoffklassen nicht entspre-
chen, noch in die Innenstäd-
te kommen sollen“, erläutert
Thomas Harten von der
Handwerkskammer Münster
und zugleich Sprecher des
nordrhein-westfälischen
Handwerks.
Denn die Nutzungsdauer

von Fahrzeugen mit Werk-
statt-Aufbauten beträgt zehn
bis 15 Jahre. Viele Spezial-
fahrzeuge erfüllen deshalb
nicht die aktuellen Umwelt-
anforderungen. Im Bezirk
der Handwerkskammer
Münster haben ein Viertel
der sogenannten leichten
Nutzfahrzeuge – also Grö-
ßenordnungen wie Bulli und
LT – keine oder rote Umwelt-

plaketten, wie eine Umfrage
der Handwerkskammer
Münster Anfang dieses Jah-
res ergeben hat. Danach, so
Harten, „hat ein weiteres
Viertel die gelbe Plakette,
und fast 50 Prozent haben
die grüne Plakette“.
Vor allem kleine Betriebe

mit nur ein bis zwei Fahr-
zeugen könnten in große fi-
nanzielle Schwierigkeiten
kommen, wenn sie ab Mitte

des kommenden Jahres in
Neufahrzeuge investieren
müssten, so Harten. Denn
für sie sei die Ausnahmere-
gelung des Gesetzgebers
über den 30. Juni 2011 hi-
naus schlecht umsetzbar.
Vorgesehen ist, dass Unter-
nehmen, die jährlich ein bis
zwei Fahrzeuge umrüsten,
ihren Fuhrpark bis 2014 suk-
zessive den strengeren Um-
weltanforderungen anpas-

sen können.
Kritikern geht die Ausnah-

meregelung bis Mitte nächs-
ten Jahres deshalb nicht weit
genug. „Das ist nur ein
schlechter Kompromiss“,
klagt Münsters CDU-Land-
tagsabgeordneter Thomas
Sternberg. „Die minimale
Verlängerung der Frist hilft
den Handwerkern aber nicht
wirklich.“ Im Umweltaus-
schuss des Landtags hätten
die Grünen „bis zuletzt auf
ihrer für das heimische
Handwerk schädlichen Hal-
tung beharrt“, wettert Stern-
berg. Auf Druck der CDU sei
die Landesregierung nun zö-
gerlich zu kleinen Korrektu-
ren bereit gewesen.
Bei der Handwerkskam-

mer ist man schon froh, dass
es überhaupt zum Kompro-
miss gekommen ist. Harten
hofft, „dass die geplante Här-
tefallregelung nun möglichst
schnell administrativ umge-
setzt wird, damit Hand-
werksbetriebe Planungssi-
cherheit bekommen“.
Härtefall bedeutet, dass

Betriebe, die wirtschaftlich
nicht in der Lage sind oder
technische Umsetzungs-
probleme haben, weiterhin
mit ihren abgasstarken Alt-
fahrzeugen in Umweltzonen
fahren dürfen. Bedeutsam ist
dies vor dem Hintergrund,
dass beispielsweise im Ruhr-
gebiet die Umweltzonen
weiter ausgedehnt werden
und in Nachbarstädten wie
Osnabrück ab 2012 nur noch
Fahrzeuge mit grünen Um-
weltplaketten in die City
dürfen.

Handwerker machen Front gegen den neuen Umwelt-
minister Johannes Remmel. Der Grünen-Politiker will
älteren Firmenfahrzeuge nur noch bis Mitte 2011 die
Einfahrt in die Umweltzonen des Landes gestatten����� ��

»Die minimale
Verlängerung der
Frist hilft den
Handwerkern
nicht wirklich.«
������ ���������
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Information

Anzeigen-Sonderformate und -platzierungen
Sonder-
format

Muster-Platzierung Belegungsmöglichkeiten Erschei-
nungstage

Format Berechnungs-
grundlage

PR-Anzeige Redaktionelle Seite 
oder Anzeigenseite

Alle Ausgaben montags– 
samstags

Mindestformat:  
100 mm/3 Spalten; 
für Textplatzierung auf 
redaktionellen Seiten 
gilt das  
Mindestvolumen von 
700 mm.

Gesamtformat 
(Anz. + Red.) × 
mm-Preis  
PR-Rabatt 
gemäß 
 Rabattleitfaden

Sponsoren- 
keil

Gesamtausgabe (10500 GE),  
1. Sportseite

Hauptausgabe Münster (10100 HM),  
1. Sportseite

Inserate im Anzeigenteil, Textteil und der 
 Rubrik Veranstaltungen werden automatisch 
als Smart Ad digital auf unseren News por-
talen veröffentlicht. Infos hierzu sehen Sie 
auf Seite 19 „Smart Ads“.

montags–  
samstags

montags– 
samstags

Festformat 
90 mm/2 Spalten, 4c

Festformat 
90 mm/2 Spalten, 4c

2.955  € 
(OP, Mo–Fr)

1.378 € 
(OP, Mo–Fr)

GP auf Anfrage

Tunnel-
anzeige

Auf Anfrage montags– 
samstags

Mindestbreite: 
7 Spalten, Mindest-
volumen 1.400 mm, 
Maximale Größe 
240 mm/11 Spalten

•  Anzeigenteil: 
Spaltenzahl 
(inkl. 1 Zusatz-
spalte für den 
Bund) × Höhe 
in mm

•  Textteil: 
Spaltenzahl 
(inkl. 1 Zusatz-
spalte für den 
Bund) × Höhe 
in mm × 1,2

Flexform- 
Anzeige

Alle Ausgaben montags–  
samstags

Anzeige mit  
unregelmäßigen  
Formen, die direkt an 
den redaktionellen 
Teil angrenzen

Höchster Punkt 
des Motivs als 
Höhe × Spalten 
× mm-Preis lt. 
Tarif
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������ Aus dem Advents-
kalender des Leo-Clubs
2010 entfällt am heutigen
Montag (20. Dezember) je

ein Gutschein auf die Inha-
ber der Lose Nr. 2904, 600
und 2010.
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Traumhafte Märchenstunde
„Dornröschen – das Musical“ in der Hiltruper Stadthalle zu Gast / Tickets zu gewinnen

���� ������ Romantisch,
kindgerecht und anspruchs-
voll aufbereitet: Die Fami-
lientheater-Produktion
„Dornröschen – das Musical“
gastiert am 26. Dezember
(Sonntag) um 15 Uhr in der
Stadthalle Hiltrup und prä-
sentiert ein zauberhaftes
Märchen-Musical-Erlebnis
für Kinder und Kindgeblie-
bene.
Jeder, egal ob Groß oder

Klein, Alt oder Jung, kennt
die Geschichte vom Dorn-
röschen: Ein Königspaar be-

kommt ein Kind. Alle sind
erfreut und glücklich. Wirk-
lich alle? Nein, es gibt je-
manden, der sich nicht freut.
Die böse Fee will mit aller
Macht das Gute zerstören
und spricht den Fluch der
Flüche aus: „An ihrem 16.
Geburtstag wird sich die
Prinzessin an einer Spindel
stechen und in einen hun-
dertjährigen Schlaf versin-
ken.“ Und es kommt, wie es
in Märchen kommen muss:
Kurz vor ihrem 16. Geburts-
tag wird der Fluch wahr –
durch einen Stich an einer
Spindel fällt Dornröschen in
einen tiefen Schlaf. Da kann
nur eines helfen, um den bö-
sen Fluch zu besiegen und
Dornröschen aus ihrem
hundertjährigen Albtraum
erwachen zu lassen: Die ein-
zig wahre Liebe in Person
des Traumprinzen. Und
schon kann das Happy-End,
bei dem sogar die böse Fee
ihre gute Seite entdeckt, be-
ginnen.

Das Hiltruper Publikum
erwartet ein Musical-Ereig-
nis, das neben den Kinder-
herzen sicherlich auch die
Herzen der erwachsenen
Musical-Fans höher schla-
gen lassen wird, heißt es in
einer Mitteilung der Veran-
stalter. Sabine Hennig und
Michael Ewig in den Haupt-
rollen machen nicht nur
Mädchenträume wahr und

werden mit ihren Stimmen
verzaubern. In die Welt der
Märchen entführt die Musik
von Christian Becker und
Christoph Kloppenburg von
der weltweit erfolgreichen
Nu’Jazz-Band „MOCA“, die
dieses liebevolle und den-
noch moderne Märchen-
Musical mit anspruchsvol-
lem Sound untermalt.
„Dornröschen – das Musical“

ist eine romantische, kindge-
rechte Interpretation des
Märchens frei nach den Ge-
brüdern Grimm – mit viel
Musik, innovativem Büh-
nenbild und wunderschö-
nen Kostümen. Für Kinder
und für Kindgebliebene ab
vier Jahren – und natürlich
für alle Musical-Fans.
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Weihnachtliches Märchen-Erlebnis: „Dornröschen – das Musical“ gibt am 26. Dezember in der Stadthalle Hiltrup ein
Gastspiel.

Getrennte
Familien

������ Leben Familien ge-
trennt, stellen sich zu Weih-
nachten für sie viele Fragen:
Wie können die Festtage ge-
regelt werden? Bei wemwer-
den die Kinder sein? Manche
Eltern leben auch in neuen
Partnerschaften, in einer so-
genannten Patchworkfami-
lie. Diese Familien sind be-
sonders gefordert, gute Re-
gelungen hinzubekommen,
damit die Kinder ein harmo-
nisches Weihnachtsfest erle-
ben können. Rat und Unter-
stützung zu diesen Themen
bietet das Team der Bera-
tungsstelle Trialog während
der Sprechzeiten unter der
Nummer 51 14 14 von Mon-
tag bis Freitag zwischen
10.30 und 11.30 Uhr.

���������

Heller als Alt – dunkler als Kölsch
Brian Melican auf der Suche nach echt münsterländischem Bier

������ In seiner Video-Se-
rie auf WN-TV über müns-
terländisches Essen macht
sich Brian Melican diesmal
auf die Suche nach münster-
ländischem Bier:
Deutschland ist in aller

Welt bekannt für sein Bier.
Bilder vom Oktoberfest ma-
chen jedes Jahr die Runde,
deutsche Biermarken sind
überall beliebt. In den USA
ist Becks zu einem Verkaufs-
schlager geworden. Die Bri-
ten schlucken das Bremer
Gebräu unter dem Namen
„Becks Vier“, weil das Bier
mit vier Prozent Alkohol viel
stärker ist als das Englische.
In Belgien und Dänemark
heißt Export oft einfach

„Dortmunder“.
Wenn sich die Menschen

außerhalb Deutschlands für
die deutsche Sprache inte-
ressieren, ist es oft im Kon-
text mit Bier. Dabei gibt es so
manch ein Missverständnis,
denn das „Dortmunder“ Ex-
port-Bier wird auf eine Wei-
se gebraut, die eher der süd-
deutschen als der urigen
westfälischen ähnelt.
Welches ist aber das richti-

ge westfälische Bier? Wel-
ches passt am besten zu
unserer Serie über die Müns-
terländer Küche, zu Ge-
schmäcken wie Leberbrot
mit Apfelringen oder würzi-
ges Zwiebelfleisch?
Nun: Das alte westfälische

Bier war ein Altbier. Es war
heller als das Alt, aber dunk-
ler als Kölsch. Auf jeden Fall
war es obergärig, während
Export- und Pilsbiere unter-

gärig gebraut werden.
Trotz der zunehmenden

Vereinheitlichung auf dem
Biermarkt ist es immer noch
zu finden. Obwohl von den
über 50 Brauereien, die einst
im Münsterland traditionel-
les Bier brauten, nur drei üb-
riggeblieben sind, kann man
unter dem Namen Landbier
noch ein Münsterländer Bier
finden – wie in der Potts
Brauerei in Oelde. Dort kann
man sich im Georg Lechner
Biermuseum auch über die
Herstellung von Gerstensaft
informieren.
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������ Ab sofort werden
in der Ev. Familienbildungs-
stätte Anmeldungen für Pe-
kip-Kurse, Eltern-Baby-
Gruppen, Eltern-Kind-Grup-
pen und Klettern-Toben-
Kurse angenommen. Beginn
ist im Januar.
Viele Kurse finden in der

Familienbildungsstätte in
der Nähe des Bahnhofs statt,
aber auch in den Stadtteilen.
Das Mindestalter für die Pe-
kip/Eltern-Baby-Kurse be-
trägt sechs Wochen, bei El-

tern-Kind-Gruppen und
Klettern und Toben sollte
das Kind mindestens ein
Jahr alt sein. Neu im Pro-
gramm ist eine Gruppe für
Eltern und Kinder, die gera-
de ein Jahr alt geworden
sind, am Dienstagnachmit-
tag. Ebenfalls möglich ist
eine Anmeldung für den
Musikgarten. Infos und An-
meldung bei der Ev.-Fami-
lienbildungsstätte, Fried-
richstr. 10, Telefon 4816780.

� �����������������

Start von Pekip-Kursen
und Eltern-Kind-Gruppen

ANZEIGE

TAG

MITMACHEN UND GEWINNEN:

ONLINE ADVENTSKALENDER
Täglich bis zum 24. Dezember ist Bescherung!

TAG

SSK
2O

Greven, Gutenbergstraße 25, T. 02571/93260

Münster, Bergstraße 69-70, T. 0251/3977700

Warendorf, Freckenhorster Straße 13-17, T. 02581/93360

www.westfaelische-nachrichten.de
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Montag, 20. Dezember 2010
�£� ��� £���� �������
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������ Aus dem Advents-
kalender des Leo-Clubs
2010 entfällt am heutigen
Montag (20. Dezember) je

ein Gutschein auf die Inha-
ber der Lose Nr. 2904, 600
und 2010.
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Traumhafte Märchenstunde
„Dornröschen – das Musical“ in der Hiltruper Stadthalle zu Gast / Tickets zu gewinnen

���� ������ Romantisch,
kindgerecht und anspruchs-
voll aufbereitet: Die Fami-
lientheater-Produktion
„Dornröschen – das Musical“
gastiert am 26. Dezember
(Sonntag) um 15 Uhr in der
Stadthalle Hiltrup und prä-
sentiert ein zauberhaftes
Märchen-Musical-Erlebnis
für Kinder und Kindgeblie-
bene.
Jeder, egal ob Groß oder

Klein, Alt oder Jung, kennt
die Geschichte vom Dorn-
röschen: Ein Königspaar be-

kommt ein Kind. Alle sind
erfreut und glücklich. Wirk-
lich alle? Nein, es gibt je-
manden, der sich nicht freut.
Die böse Fee will mit aller
Macht das Gute zerstören
und spricht den Fluch der
Flüche aus: „An ihrem 16.
Geburtstag wird sich die
Prinzessin an einer Spindel
stechen und in einen hun-
dertjährigen Schlaf versin-
ken.“ Und es kommt, wie es
in Märchen kommen muss:
Kurz vor ihrem 16. Geburts-
tag wird der Fluch wahr –
durch einen Stich an einer
Spindel fällt Dornröschen in
einen tiefen Schlaf. Da kann
nur eines helfen, um den bö-
sen Fluch zu besiegen und
Dornröschen aus ihrem
hundertjährigen Albtraum
erwachen zu lassen: Die ein-
zig wahre Liebe in Person
des Traumprinzen. Und
schon kann das Happy-End,
bei dem sogar die böse Fee
ihre gute Seite entdeckt, be-
ginnen.

Das Hiltruper Publikum
erwartet ein Musical-Ereig-
nis, das neben den Kinder-
herzen sicherlich auch die
Herzen der erwachsenen
Musical-Fans höher schla-
gen lassen wird, heißt es in
einer Mitteilung der Veran-
stalter. Sabine Hennig und
Michael Ewig in den Haupt-
rollen machen nicht nur
Mädchenträume wahr und

werden mit ihren Stimmen
verzaubern. In die Welt der
Märchen entführt die Musik
von Christian Becker und
Christoph Kloppenburg von
der weltweit erfolgreichen
Nu’Jazz-Band „MOCA“, dA“, dA“ ie
dieses liebevolle und den-
noch moderne Märchen-
Musical mit anspruchsvol-
lem Sound untermalt.
„Dornröschen – das Musical“

ist eine romantische, kindge-
rechte Interpretation des
Märchens frei nach den Ge-
brüdern Grimm – mit viel
Musik, innovativem Büh-
nenbild und wunderschö-
nen Kostümen. Für Kinder
und für Kindgebliebene ab
vier Jahren – und natürlich
für alle Musical-Fans.
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Weihnachtliches Märchen-Erlebnis: „Dornröschen – das Musical“ gibt am 26. Dezember in der Stadthalle Hiltrup ein
Gastspiel.

Getrennte
Familien

������ Leben Familien ge-
trennt, stellen sich zu Weih-
nachten für sie viele Fragen:
Wie können die Festtage ge-
regelt werden? Bei wemwer-
den die Kinder sein? Manche
Eltern leben auch in neuen
Partnerschaften, in einer so-
genannten Patchworkfami-
lie. Diese Familien sind be-
sonders gefordert, gute Re-
gelungen hinzubekommen,
damit die Kinder ein harmo-
nisches Weihnachtsfest erle-
ben können. Rat und Unter-
stützung zu diesen Themen
bietet das Team der Bera-
tungsstelle Trialog während
der Sprechzeiten unter der
Nummer 51 14 14 von Mon-
tag bis Freitag zwischen
10.30 und 11.30 Uhr.

������������������

Heller als Alt – dunkler als Kölsch
Brian Melican auf der Suche nach echt münsterländischem Bier

������ In seiner Video-Se-
rie auf WN-TV über müns-
terländisches Essen macht
sich Brian Melican diesmal
auf die Suche nach münster-
ländischem Bier:
Deutschland ist in aller

Welt bekannt für sein Bier.
Bilder vom Oktoberfest ma-
chen jedes Jahr die Runde,
deutsche Biermarken sind
überall beliebt. In den USA
ist Becks zu einem Verkaufs-
schlager geworden. Die Bri-
ten schlucken das Bremer
Gebräu unter dem Namen
„Becks Vier“, wier“, wier“ eil das Bier
mit vier Prozent Alkohol viel
stärker ist als das Englische.
In Belgien und Dänemark
heißt Export oft einfach

„Dortmunder“.
Wenn sich die Menschen

außerhalb Deutschlands für
die deutsche Sprache inte-
ressieren, ist es oft im Kon-
text mit Bier. Dabei gibt es so
manch ein Missverständnis,
denn das „Dortmunder“ Ex-
port-Bier wird auf eine Wei-
se gebraut, die eher der süd-
deutschen als der urigen
westfälischen ähnelt.
Welches ist aber das richti-

ge westfälische Bier? Wel-
ches passt am besten zu
unserer Serie über die Müns-
terländer Küche, zu Ge-
schmäcken wie Leberbrot
mit Apfelringen oder würzi-
ges Zwiebelfleisch?
Nun: Das alte westfälische

Bier war ein Altbier. Es war
heller als das Alt, aber dunk-
ler als Kölsch. Auf jeden Fall
war es obergärig, während
Export- und Pilsbiere unter-

gärig gebraut werden.
Trotz der zunehmenden

Vereinheitlichung auf dem
Biermarkt ist es immer noch
zu finden. Obwohl von den
über 50 Brauereien, die einst
im Münsterland traditionel-
les Bier brauten, nur drei üb-
riggeblieben sind, kann man
unter dem Namen Landbier
noch ein Münsterländer Bier
finden – wie in der Potts
Brauerei in Oelde. Dort kann
man sich im Georg Lechner
Biermuseum auch über die
Herstellung von Gerstensaft
informieren.
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������ Ab sofort werden
in der Ev. Familienbildungs-
stätte Anmeldungen für Pe-
kip-Kurkip-Kurkip-K se, Eltern-Baby-
Gruppen, Eltern-Kind-Grup-
pen und Klettern-Toben-
Kurse angenommen. Beginn
ist im Januar.
Viele Kurse findene findene f in der

Familienbildungsstätte in
der Nähe des Bahnhofs statt,
aber auch in den Stadtteilen.
Das Mindestalter für die Pe-
kip/Eltern-Baby-Kury-Kury-K se be-
trägt sechs Wochen, bei El-

tern-Kind-Gruppen und
Klettern und Toben sollte
das Kind mindestens ein
Jahr alt sein. Neu im Pro-
gramm ist eine Gruppe für
Eltern und Kinder, die gera-
de ein Jahr alt geworden
sind, am Dienstagnachmit-
tag. Ebenfalls möglich ist
eine Anmeldung für den
Musikgarten. Infos und An-
meldung bei der Ev.-Fami-
lienbildungsstätte, Fried-
richstr. 10, Telefon 4816780.

� �����������������

Start von Pekip-Kurekip-Kurekip-K sen
und Eltern-Kind-Gruppen
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„Notfalls sitze ich
meinen Vertrag in
der zweiten Mann-
schaft ab.“
��� ������ �� ����
� ��	�������
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�������� Champions League, Auslosung Play-off-Runde
(12 Uhr, Eurosport); Europa League, Auslosung Play-
off-Runde (13.30 Uhr, Eurosport); Fußball-Bundesliga:
Borussia Dortmund – Hamburger SV (20.30 Uhr, ARD
und Sky).

���� Polen-Rundfahrt, 6. Etappe (18 Uhr, Eurosport).
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Felix Magath hat Speku-
lationen über eine Rück-
kehr von Spielmacher
Diego beim VfL Wolfs-
burg eine Absage erteilt.
Der in Ungnade gefallene
Brasilianer trainiert zwar
mit der Mannschaft des
Fußball-Bundesligisten,
wird aber bei Spielen
nicht berücksichtigt.
„Der Verein und ich sind
uns einig, dass Diego
nicht spielen muss und
verkauft werden soll.
Und in der Not können
wir ihn auch behalten,

ohne ihn spielen zu las-
sen“, erklärte der VfL-
Trainer. Diego hatte vor
dem letzten Punktspiel
der vorigen Saison in
Hoffenheim das Mann-
schaftsquartier verlassen.

Felix Magath

���
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Team-Olympiasiegerin
Stephanie Beckert ist
mit einem dreimonati-
gen Trainings-Rückstand
in die Vorbereitung auf
die Eisschnelllauf-Saison
2011/12 gestartet. Zu-
nächst absolvierte die
WM-Zweite über 5000
Meter aus Erfurt einen
Grundkurs in der Sport-
kompanie der Bundes-
wehr, dann versuchte sie
in Donaustauf, ihre aku-
ten Rückenprobleme
auszukurieren. Vor al-

lem im Kraftbereich
muss die erfolgreichste
deutsche Eisschnellläufe-
rin der Olympischen
Winterspiele von Van-
couver Defizite aufholen.

Stephanie Beckert
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Weltmeister Felix Sturm
wird vorerst nicht noch
einmal gegen Matthew
Macklin boxen. Dem 29
Jahre alten Briten sei das
Angebot für eine soforti-
ge Revanche am 25. No-
vember in Köln nicht gut
genug gewesen, teilte das
Management des WBA-
Superchampions im Mit-
telgewicht gestern mit.
Sturm hatte Macklin bei
seiner letzten Titelvertei-
digung am 25. Juni in
Köln nach zwölf Runden

sehr umstritten mit 2:1-
Richterstimmen besiegt
und seinem Kontrahen-
ten anschließend noch
im Ring einen Rück-
kampf angeboten.

Felix Sturm
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Handball-Rekordmeister
THW Kiel sieht dem
Strafprozess gegen Ex-
Manager Uwe Schwen-
ker und den ehemaligen
Trainer Zvonimir Ser-
darusic gelassen ent-
gegen. „Das schieben wir
weg“, sagte THW-Ge-
schäftsführer Klaus El-
wardt gestern mit Blick
auf die am 21. Septem-
ber beginnende Ver-
handlung. Allerdings
wolle man den Prozess
vor dem Kieler Landge-
richt natürlich genau be-
obachten. Den Angeklag-

ten wird seit März 2009
vorgeworfen, durch
Schiedsrichter-Beste-
chung das Champions-
League-Finalrückspiel
von 2007 gegen die SG
Flensburg-Handewitt
verschoben zu haben.

Uwe Schwenker

��������� ��� �	���

AC Mailands Vize-Präsi-
dent Adriano Galliani
hat den Niedergang des
italienischen Fußballs
beklagt, „Wir waren ein
Luxus-Restaurant, jetzt
sind wir eine Pizzeria“,
sagte Galliani. Die rechte
Hand von Club-Besitzer
Silvio Berlusconi fürch-

tet, dass die Serie A im
Vergleich zu anderen
europäischen Top-Ligen
weiter zurückfallt. „Dank
der neuen Stadien für
die EM 2016 werden uns
demnächst wohl auch
die Franzosen noch
überholen“, prophezeite
Galliani

�������

Hoffnung
auf frischen
Ballzauber

BVB ohne Sahin, dafür mit Gündogan
Von Wilfried Sprenger

��������� In diesen Satz
lässt sich viel hinein inter-
pretieren. Obwohl er viel-
leicht nur beiläufig dahin
gesagt wurde. Einfach so.
Ohne Hintergedanken. Aber
irgendwie klingt das, was

Jürgen Klopp in dieser Wo-
che über die Lippen kam,
dann doch wie eine War-
nung: „Ich wäre sehr zufrie-
den, wenn wir ähnlich guten
Fußball spielen würden wie
im letzten Jahr.“ Falls es tat-
sächlich jemand vergessen
haben sollte: Der BVB spielte
brillant, mitunter sogar
atemberaubend schön. Und
zudem sehr erfolgreich. Völ-
lig verdient nahm Torhüter
Roman Weidenfeller am 14.
Mai in Vertretung des ver-
letzten Spielführers Sebas-
tian Kehl die Meisterschale
entgegen. 82 Tage nach den
(be)rauschenden Feierlich-
keiten beginnen nun alle
wieder bei Null. Der Beste
der abgelaufenen Saison
darf die neue eröffnen: Im
eigenen Stadion trifft die Bo-
russia heute Abend (20.30
Uhr, ARD und Sky) auf den
Hamburger SV.
Der BVB ist Titelverteidi-

ger, an dieser exponierten
Stellung muss er sich mes-
sen lassen. Das ist eine

enorm große Bürde für die
blutjunge Mannschaft. Kei-
ner weiß dies besser, als ihr
Trainer Jürgen Klopp. Der
sagt zwar, dass er das Gefühl
habe, dass die Mannschaft
gut vorbereitet sei. Mahnt
aber im gleichen Atemzug
an, Ergebnisse aus den Test-
spielen nicht überzubewer-
ten. Explizit dachte er dabei
wohl an das 2:0 im Liga-To-
tal-Cup gegen den heutigen
Kontrahenten Hamburg.
„Diese Spiele“, so Klopp,
„sind doch Muster ohne
Wert.“
Aber heute gilt`s. Wie im-

mer zuletzt ist der Signal
Iduna Park mit über 80 000
Zuschauern ausverkauft. Er-
wartungsfroh werden sie
Platz nehmen, in der Hoff-
nung auf frischen Ballzauber

von Mario Götze und Co.
Zwei aus der Meisterelf feh-
len verletzt: Flügelflitzer
Marcel Schmelzer und Torjä-
ger Lucas Barrios. Einer hat
sich nach Spanien verab-
schiedet: Nuri Sahin ist dem
Lockruf Real Madrids erle-
gen. Es wird nicht einfach
für den BVB, seinen groß-
artigen türkischen Regisseur
zu ersetzen.
Als möglichen Nachfolger

hat die Borussia Ilkay Gün-
dogan verpflichtet. Der 20-

jährige ehemalige Nürnber-
ger gilt als hoch talentiert,
Bundestrainer Joachim Löw
berief ihn gestern in den Ka-
der für das Länderspiel
gegen Brasilien am kom-
menden Mittwoch in Stutt-
gart. Das sollte Gündogan
für die Premiere im BVB-Tri-
kot heute zusätzlich beflü-
geln.
Auf ein Comeback im

Team des Meisters freut sich
der lange verletzte Shinji Ka-
gawa. Klopp teilt diese Freu-
de ausdrücklich und setzt
hohe Erwartungen in den
Japaner: „Ich habe nicht den
Eindruck, dass er in der ver-
gangenen Hinrunde schon
alles gezeigt hat.“
Zum Verdruss der Dort-

munder reist Kagawa am
Sonntag in seine Heimat.

Der 22-Jährige folgt einer
Einladung des Landestrai-
ners zum Freundschaftsspiel
nächsten Mittwoch gegen
Südkorea in Sapporo. Wäh-
rend seines letzten Einsatzes
in der Nationalmannschaft
hatte sich Kagawa den Fuß
gebrochen. „Hoffentlich
kommt er diesmal gesund
zurück“, sagte BVB-Sprecher
Josef Schneck.

Der Neue im Zentrum des BVB: Ilkay Gündogan wechselte vom 1. FC Nürnberg zum
Deutschen Meister Borussia Dortmund. ����� 
��

»Ich wäre sehr zufrie-
den, wenn wir ähn-
lich guten Fußball
spielen würden wie
im letzten Jahr.«
� ���� ����

»Wir haben enorm
an Qualität verloren
und werden im ers-
ten halben Jahr kei-
nen Traumfußball
zeigen.«
���������� ����� ����������

Ruhepause für Real-Stars
Bundestrainer Löw verzichtet gegen Brasilien auf Özil und Khedira

�� ������� �� �
���� Ver-
zicht auf die Real-Stars Özil
und Khedira, Chance für den
Borussen-Neuling Gündo-
gan: Joachim Löw nutzt
selbst den heißen Fußball-
Kracher gegen Brasilien als
Experimentierfeld für seine
EM-Mission. Der Bundes-
trainer überraschte gestern
mit einer Sonderpause für
seine prominenten Spanien-
Legionäre Mesut Özil und
Sami Khedira.
Statt am kommenden

Mittwoch (20.45 Uhr/ARD)
in Stuttgart mit den DFB-
Kollegen gegen den Rekord-
Weltmeister die EM-Saison
einzuläuten, soll sich das
Duo nach den Reisestrapa-
zen der Real-Welttour in
Madrid in Ruhe auf die neue
Spielzeit vorbereiten. „Auf-
grund dieser Belastungen ist
es sinnvoll, sie ihre Saison-
Vorbereitung jetzt in Spa-
nien fortsetzen zu lassen
und sie erst zu den Länder-
spielen im September wie-
der einzuladen“, begründete
Löw seine Entscheidung.
Die Auszeit für die Stamm-

kräfte könnte zur schnellen
Chance von Ilkay Gündogan
werden, der von Löw erst-
mals in den erlauchten A-
Kader berufen wurde. „Ilkay
hat eine gute Entwicklung
gemacht und auch aktuell in
den Vorbereitungsspielen
gute Leistungen gezeigt. Er
ist ein technisch begabtes
Talent mit hoher Spielintelli-
genz“, sagte Löw über den
versierten Mittelfeldmann.
„Ich freue mich riesig, dass
der Bundestrainer mir sein
Vertrauen schenkt und wer-
de wie in meinem Verein

auch in der Nationalmann-
schaft alles geben. Für mich
erfüllt sich mit dieser Beru-
fung ein Traum“, sagte Gün-
dogan, der schon am Vortag
stolz von einem Telefonat
mit dem DFB-Chefcoach be-
richtet hatte und zum 47.
Neuling unter Löw werden
könnte.
Letztmals strich Löw den

Namen Michael Ballack von

seiner Kaderliste. Nach der
Absage des Ex-Kapitäns für
das offerierte Abschiedsspiel
hat das Brasilien-Ballyhoo
für Löw nun richtigen sport-
lichen Wert bekommen. Und
der Bundestrainer nutzt die
Partie, um sein EM-Personal
gleich zum frühen Saison-
zeitpunkt intensiv zu sich-
ten.
Die Seleçao ist dabei der

willkommene Gratmesser
auf dem Weg zum ange-
strebten EM-Titel im Som-
mer 2012. „Die Brasilianer
sind eine der erfolgreichsten
Fußball-Nationen der Welt
und genießen überall den
Ruf, äußerst attraktiv zu
spielen. Kein anderes Team
hat so eine Ansammlung
von überragenden Indivi-
dualisten in seinen Reihen.
Das Aufeinandertreffen mit
Brasilien ist daher ein inte-
ressanter Test für uns“, so
Löw.
Neben Gündogan steht in

Marco Reus ein weiterer Ak-
teur ohne A-Einsatz im 22-
köpfigen Aufgebot gegen
den fünffachen Weltmeister.
Der bereits mehrfach nomi-
nierte Gladbacher nimmt
nach mehreren Verletzungs-
absagen schon den vierten
Anlauf auf einen Einsatz im
weiß-schwarzen Dress. Pro-
minente Rückkehrer ins
DFB-Ensemble sind nach
überstandenen Verletzungen
Bastian Schweinsteiger und
Jêrome Boateng, die zu dem
großen Bayern-Block gehö-
ren.
Gleich acht Akteure und

damit mehr als ein Drittel al-
ler Profis spielen für den na-
tionalen Branchenprimus,
vier Akteure – inklusive
Gündogan – stellt der deut-
sche Meister Borussia Dort-
mund. Am Wochenende
wird Löw die Partien in
Dortmund (gegen HSV),
Stuttgart (gegen Schalke)
und München (gegen Mön-
chengladbach) live verfolgen
und die Frühform von bis zu
15 seiner 22 Spieler begut-
achten können.

Darf in Madrid bleiben und sich dort auf die neue Spiel-
zeit in der spanischen ersten Liga vorbereiten: Sami
Khedira. ����� 
��

������� �
���� Champions-
League-Stammgast FC Bay-
ern München muss in den
Play-off-Spielen zur Grup-
penphase die von Präsident
Uli Hoeneß prophezeite
„harte Nuss“ befürchten.
Dem deutschen Rekordmeis-
ter droht bei der Auslosung
am heutigen Freitag (12.00
Uhr) ein unangenehmes Du-
ell mit dem russischen Spit-
zenclub Rubin Kasan oder
eine Kraftprobe mit Udinese
Calcio aus Italien. Auch der
niederländische Vizemeister
Twente Enschede wäre als
Gegner nicht ungefährlich.
Wunschgegner in den Par-
tien am 16./17. und 23./24.
August wären dagegen wohl
Odense BK aus Dänemark
mit dem früheren Bayern-
Torwart Stefan Wessels so-
wie der FC Zürich aus der
Schweiz.
Die Bayern gehen – unab-

hängig vom Kontrahenten –
als Favorit in die zwei
K.o.-Spiele. „Der Gegner, der
uns zugelost wird, wird nach
der Auslosung mehr schlu-
cken als wir“, erklärte Natio-
nalspieler Bastian Schwein-
steiger selbstbewusst. Ein
Scheitern wäre für die Bay-
ern aber auch fatal. Nicht
nur, weil das Champions-
League-Finale 2012 in Mün-
chen stattfindet. „In diesen
zwei Spielen geht es um
wahnsinnig viel, um Finan-
zen, um Image“, betonte der
Vorstandsvorsitzende Karl-
Heinz Rummenigge. Allein
der Einzug in die Gruppen-
phase würde den Bayern
Einnahmen in Höhe von
mindestens 25 Millionen
Euro garantieren.

Bayern
befürchten
„harte Nuss“

Montag, 15. Februar 2016
NR. 38 RMS04 MÜNSTER

-bn- MÜNSTER. Kunst verbin-
det, sagt Superintendentin
Meike Friedrich. Gerade
heute sei sie ein Vehikel zur
Völkerverständigung. In der
Apostelkirche eröffnete
Friedrich am Freitag eine
Ausstellung, die gleich in
mehrfacher Hinsicht Gren-
zen überschreitet. Einmal,
weil drei Kirchenkreise be-
teiligt sind: Münster, Teck-
lenburg und Steinfurt, Coes-
feld, Borken. Und dann, weil
sie Kunst aus Simbabwe, Na-
mibia und den Philippinen
vereint.

Eine Kunst, die sich auch
politisch versteht, erklärte
bei der Eröffnung Trelly Ma-
rigza. Die Philippinin malt
und ist als Menschenrechts-
aktivistin tätig. Sie arbeitet
mit Menschen, die unter Fol-
ter und Verschleppung gelit-
ten haben. Deren Verletzun-
gen sind Motive ihrer Bilder.

Kerstin Hemker, Pastorin
aus dem Kirchenkreis Stein-

furt, machte deutlich, dass
die afrikanischen Werke, die
sie und ihr Mann seit Jahren
sammeln, aktuelle Kunst sei,
in der sich junge afrikani-
sche Künstler mit ihrer Le-
benswirklichkeit auseinan-
dersetzen.

Marie-Paule Neu hat acht

Jahre lang auf den Philippi-
nen als Lehrerin gelebt. Aus
dieser Zeit stammen die
Kontakte der Münsteranerin.
Kunst, sagte sie, ist zunächst
Handwerkskunst gewesen,
die Malerei sei später ge-
kommen.

Die Ausstellung wird be-

gleitet von einer Reihe von
Veranstaltungen unter dem
Motto „Weite wirkt“. Am
Dienstag (16. Februar), 19.30
Uhr, im Jakobuszentrum be-
richtet Pfarrer Martin Mus-
troph über Chancen und
Grenzen der Partnerschafts-
arbeit.

Die philippinische Tänzerin Meriam Salandam eröffnete am Freitag die Ausstellung „Weite
wirkt“ in der Apostelkirche. Foto: bn
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Zum Bericht „Rosenmon-
tagszug wir abgeblasen“
vom 8. Februar:
Dazu ein schöner Witz:
Zwei Meteorologen arbei-
ten zusammen in einer
Wetterstation. Einer ver-
lässt den Raum mit den

Worten: „Kalli, ich mach
Feierabend, wenn Du
nachher gehst, schließ`
die Fenster, man kann
nie wissen, wie das Wet-
ter wird.“

Jochen Rüsenberg
Junkerstraße 8

Man kann nie wissen

Rosenmontagszug

Zum Bericht „Au Revoir „
Le Midi „ vom 6. Februar:
Mit dem Sterben von Cáfe-
haus – und Kneipenkultur
stirbt auch immer ein
Stück Stadtkultur. Eine
weitere, sehr traurige
Nachricht!

Wieder eine Institution
weniger, die Münsters
schönes, offenes Gesicht
mit geprägt hat. Ein wun-
derbares Restaurant, aber
auch ein immer jung ge-
bliebener Ort münsteri-
scher Kultur, von Musik,
Dichtung oder Kabarett ge-
nerationsübergreifend,
weltoffen, einzigartig.

Münster verliert ganz
viel. Wie auch mit dem
Café Kleimann, wie mit
dem alten „Café Grotemey-
er“.

Nichts, was den Verlust
auffangen kann. Oder,
vielleicht doch? Es gibt ein
„schlafendes Dornröschen“
in Münster. Einen Ort, der
in seiner eigentlichen
Schönheit nur wachge-
küsst werden müsste. Ich
meine das ehemalige
Theatercafé, heute Theater-
treff genannt. Dieser Name
könnte Programm werden.

Wer erinnert sich nicht:

Ich und viele meiner
Freunde und Bekannten
tun dies voller Wehmut
an die wunderbaren Zei-
ten im ehemaligen Thea-
tercafé. Mitten in der
Altstadt mit großer Ter-
rasse, einem fantasti-
schen Blick auf die ge-
lungene Harmonie alter
Gemäuer und des Thea-
terraums; ruhig, zentral,
zum Kaffeeplausch oder
zum abendlichen Wein,
Lesen, plaudern, Leute
treffen, tanzen.

Das wäre der Ort, der
aktuell verlorenes wieder
zurück holen könnte.
Generationsübergreifend,
für Jung und Alt. Für Fa-
milien, Studenten,
Künstler. Für die älteren
Menschen (nebenan ist
ein Aufzug, der den Ort
bequem erreichen lässt).
Für ein offenes Münster.
Direkt verbunden mit
unserem Theater, dass
unter Leitung des Inten-
danten Ulrich Peters
und seinen Künstlern
hier gerade ein Beispiel
liefert, wie man Münster
schöner macht.

Wolfgang Meistes
Kerßenbrockstr. 33

Theatercafé wieder beleben

Kneipensterben

Zum Bericht „Kommentar
„Stimmungswandel“ vom
4. Februar:
Es war seit Jahren abseh-
bar, dass auch südlich des
Markweges irgendwann
ein Baugebiet erschlossen
wird. Aber was für eine
perfide Aussage in dem
Kommentar, dass sich jene,
die – angeblich – Bautä-
tigkeit in ihrer Nachbar-
schaft verhindern möch-
ten, rechtfertigen müssen.

Soll der Verein jetzt
(oder schon länger)
mundtot gemacht wer-
den?

So wird das nichts. Der
Verein „Für zukunfts-
orientierte und maßvolle
Bebauung am Markweg“
muss sich für seine Ziele
ganz sicher nicht recht-
fertigen.

Wilhelm Mörchen,
Ellen-Scheuner-Weg
34

Verein muss sich nicht rechtfertigen

Baugebiet Markweg

„Es geht um das Leben“
Franz Müntefering hält beim Palliativtag in der Raphaelsklinik einen bewegenden Vortrag

MÜNSTER. Erstmals fand im
Foyer der Raphaelsklinik der
öffentliche Palliativtag des
„Förderverein Palliativmedi-
zin Raphaelsklinik“ statt.
Über 100 Zuhörer konnten
sich aus erster Hand über ein
Thema informieren, über
das in den letzten Monaten,
auch auf politischer Ebene,
viel diskutiert wurde.

„In der Öffentlichkeit be-
steht ein viel zu düsteres Bild
von der Palliativversorgung,
dem wollen wir mit unserer
Veranstaltung etwas ent-
gegensetzen“, erklärt der
ärztliche Leiter der „Palliati-
ve-Care-Einheit“ der Rapha-
elsklinik, Dr. Marc Theisen
und stellt klar: „Es geht bei
unserer Arbeit nicht um das
Sterben, es geht um das Le-
ben“.

Nach einer intensiven
Podiumsdiskussion mit
neun Experten aus den Be-
reichen Medizin, Pflege, Psy-
choonkologie, Physiothera-
pie, Sozialdienst und Seel-
sorge sowie Vertretern des
Palliativnetzwerks und der
Hospizbewegung folgte ein
bewegender Vortrag des ehe-
maligen Bundesministers
und Vizekanzlers Franz
Müntefering. Der 76-Jährige
ist Mitglied im Stiftungsrat
der Deutschen Hospiz- und
Palliativstiftung und beklagt,
dass das Thema Tod und
Sterben zu oft verdrängt
wird: „Man muss das Sterben
zulassen, aber es muss auch

begleitet werden, es muss
Hilfe geben.“ Engagiert tritt
er in seiner Rede daher auch
dafür ein, die Arbeitsbedin-
gungen aller in der Versor-
gung Schwerstkranker Be-
schäftigten zu verbessern:
„Die Pflege in Palliativ- oder
Hospizeinrichtungen macht

sich nicht von selber, das
muss man gelernt haben.
Die Berufe müssen attrakti-
ver werden, woher sollen
sonst in der Zukunft die Ärz-
te und Pfleger kommen, die
wir brauchen, um immer
mehr Palliativpatienten zu
versorgen?“

Die legale aktive Sterbehil-
fe, wie sie in der Vergangen-
heit immer wieder diskutiert
und gefordert wurde, lehnt
Müntefering ab: Der Satz
„Ich will nicht mehr leben“
heiße oftmals nichts anderes
als „Ich will so nicht mehr le-
ben“ und ist ein Appell, die

Sorgen Schwerstkranker in
all ihren Facetten ernst zu
nehmen und Hilfe anzubie-
ten. Allen Beiträgen war eine
klare Aussage gemeinsam:
Eine gewissenhafte Palliativ-
versorgung ist der wirksams-
te Weg, den Ruf nach aktiver
Sterbehilfe zu entkräften.

Franz Müntefering setzte sich während seines Vortrags im Foyer der Raphaelsklinik engagiert für die Palliativ- und Hospizarbeit
ein..

Anziehende und unkonventionelle Ideen
120 Aussteller zeigten beim Handmade-Markt in der Halle Münsterland ihre Arbeiten

-klm- MÜNSTER. Vor drei Tagen
haben sie ihre eigene „echte“
Firma angemeldet: Design-
Handarbeit für Innenraum-
Lampen fertigen Vivien Nie-
werth und Jan Hinsenhofen
aus Münster. „Wir arbeiten
schon länger zusammen, ha-
ben die Lampen aus Leucht-
kastenfolie bisher aber nur
im Online-Shop vorgestellt,
sagt Jan. Der „Handmade-
Markt“ in der Halle Münster-
land sei für die Studenten
mit Nebenerwerb „das Ziel“
gewesen, sich auch real zu
präsentieren.

Knapp 120 private und ge-
werbliche Hersteller handge-
fertigter Waren machten am
Sonntag beim Markt mit. Be-
sucher standen noch nach-
mittags – trotz Eintritts von
drei Euro und Schneeregens
draußen – bis weit vor die
Halle Nord an. „Es kommen
heute sicher einige Tausend

Besucher“, erklärt Veranstal-
ter André Pabst. Der Markt
finde sonst noch in Ober-
hausen und Osnabrück statt.

Anziehend sind unkon-
ventionelle Ideen: Schmuck
und Taschen in Designs, die
in Geschäften kaum zu fin-
den sind, Sprüche im Kunst-
druck für die Küche oder
eine Anleitung zum Seifen-
kisten-Bau samt Material
und bei Bedarf auch Werk-
zeug finden Interesse.

„Ich finde es wichtig, nicht
immer mit der Masse zu
schwimmen, sondern die
Leute auch auf andere Ideen
zu bringen“, meint Steffi Zö-
phel aus Dortmund. Im Sieb-
druck „verschönert“ sie Ta-
schen und Tücher mit All-
tags-Slogans für junge Leute.

Mehr Bilder zum Thema
in den Fotogalerien auf
www.wn.deAnprobe: Beim Handmade-Markt in der Halle Münsterland begutachteten und verglichen die

Besucher die handgefertigten Details gleich vor Ort. Foto: klm

MÜNSTER. Gleich eine ganze
Reihe von Schülern des Wil-
helm-Hittorf-Gymnasiums
zählt zu den Gewinnern des
Schülerfoto- und Kurzfilm-
wettbewerbs „EuroVisions“.
Vom Minister für Bundesan-
gelegenheiten, Europa und
Medien und Chef der Staats-
kanzlei, Franz-Josef Lersch-
Mense, sind sie jetzt ausge-
zeichnet worden.

In der Kategorie Kurzfilm/
Sekundarstufe I hat das Mi-
nisterium mit einem Preis-
geld in Höhe von 750 Euro
den Film „Den Anfang
machst Du“ von Maria van
den Heuvel und Anna Mag-
dalena Gwiasda vom Wil-
helm-Hittorf-Gymnasium
gewürdigt. „Gemeinsam in
einem Boot“ heißt der Kurz-
film, für den Laura Möller,
Lukas Giesbert, Ivan Dubro-
vin, Maria van den Heuvel,
Jule Severin, David Leon-
hard, Joslyn Tan vom Wil-
helm-Hittorf-Gymnasium

(Sekundarstufe II) 375 Euro
erhalten haben.

Unter dem Motto „Europa
für Eine Welt“ waren Schüle-
rinnen und Schüler der Se-
kundarstufen I und II in
Nordrhein-Westfalen aufge-
rufen, sich am Wettbewerb
zu beteiligen. „Die preisge-
krönten Beiträge verarbeiten
Hoffnungen, Sorgen und

Wünsche junger Menschen
mit handwerklichem Ge-
schick und Kreativität“, so
der Minister.

232 Wettbewerbsbeiträge
waren eingegangen, davon
181 Fotobeiträge und 51
Filmbeiträge. Insgesamt be-
teiligten sich 874 Schülerin-
nen und Schüler am Wettbe-
werb.

Minister ehrt Hittorf-Schüler
Jugendliche erfolgreich bei Kurzfilmwettbewerb

Ausgezeichnet: Europaminister Lersch-Mense mit Maria van
den Heuvel und Anna Magdalena Gwiasda (Hittorf).

men. Inzwischen liegt die
Mitgliedszahl im zweistelli-
gen Bereich. Leidinger hofft
auf jungen Vereinsnach-
wuchs. Mehrmals jährlich

nisten die Vereinsgeschichte
kurz zusammengefasst.

Am 4. Februar 1916 grün-
deten Akademiker den Ver-
ein für alle „am Morgenland“

spielte ihr Sohn Erkin Onay,
Konzertmeister der Staats-
oper Ankara, ein Violinsolo,
bevor Mutter und Sohn den
abwechslungsreichen, exzel-

rin deutsch-türkische Wur-
zeln habe. Ihr Vater war ein
deutscher Geiger, die Mutter
türkische Klavierspielerin.
Deutsch-türkisch war auch

Türkische Gesellschaft
Münster hat mit der welt-
weit ausgezeichneten Pianis-
tin Gülsin Onay ein neues
Ehrenmitglied. Sie spielte
am Samstag in der Aula der
Waldorfschule mit ihrem

Sohn, dem Geiger Erkin
Onay zum 100-jährigen Ver-
einsbestehen. Präsident Pro-
fessor Dr. Paul Leidinger
übergab die Mitgliedsurkun-
de im Beisein von General-
konsulin Pinar Gülün Kayse-

ri und Münsters Regierungs-
präsidenten Prof. Dr. Rein-
hard Klenke, heißt es in
einer Pressemitteilung.

Gesponsert hatten das gut
besuchte Konzert die türki-
schen Generalkonsulate

Münsters und Düsseldorfs
und das Yinus-Emre-Institut
(türkisches Pendant des
Goethe-Instituts). Die Mu-
sikbegeisterung der Zuhörer

wurde von den Musikern
mit „Vocalise“ von Sergei
Rachmaninow als Zugabe
belohnt.

bei ihren Dankesworten „fürden wundervollen Abend“
darauf hin, dass die Künstle-
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GAL lobt Nahverkehrsplan
MÜNSTER. Grüne und
CDU haben nach eige-
nen Angaben Verbesse-
rungen im Nahverkehrs-
plan durchsetzen kön-
nen. „Die neue Ringlinie
fährt neben dem Zehn-
Minuten Takt zu den
Stoßzeiten nun tagsüber
im 15-Minuten-Takt und
nicht wie vorgeschlagen
im 20-Minuten Takt,“ so
GAL-Ratsherr Carsten Pe-
ters, verkehrspolitischer

Sprecher der Fraktion.
Mehr ÖPNV, mehr Fahr-
ten in der Stadt und kür-
zere Wartezeiten für
Kunden stehen für die
GAL als Verbesserungen
fest. „Wir freuen uns, mit
der Ringlinie ein neues
Angebot für schnelle
Verbindungen zwischen
den äußeren Stadtteilen
zu bieten“, so Gerhard
Joksch, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Stadtwerke.

FDP: Filiale nicht schließen
MÜNSTER. „Eine komplet-
te Schließung der Filiale
am Fernmeldeturm sollte
die Sparkasse Münster-
land Ost nicht in Erwä-
gung ziehen“, reagiert
Kurt Moths, FDP-Mit-
glied in der Bezirksver-
tretung Münster Ost, auf
die bekannt gewordenen
Umstrukturierungen im

Filialnetz. „Die Aufgabe
dieses Standortes
schwächt die gerade wie-
der vollständig vermiete-
te Ladenzeile“, so be-
fürchtet er. Zumindest
den Erhalt eines Selbst-
bedienungs-Angebotes
würde er nahe der Mar-
gareta-Kirche begrüßen,
betont er.

Kita-Vertreter bei der SPD
MÜNSTER. Auf Einladung
der beiden münsteri-
schen Landtagsabgeord-
neten Thomas Marquardt
und Svenja Schulze fand
eine Veranstaltung zum
Thema Kindertagesstät-
tenfinanzierung statt.
Dazu kamen zahlreiche
Vertreter der Kitas in
freier Trägerschaft aus
dem ganzen Stadtgebiet
sowie Vertreter des
Dachverbands „Eltern
helfen Eltern“ in die
Räume der SPD Münster.
Die Abgeordneten hatten

unter anderem ein offe-
nes Ohr für die Situation
der Elterninitiativen, die
angesichts von Tarifstei-
gerungen aktuell mit
einer Finanzierungslücke
zu kämpfen hätten.

Schulze, Marquardt

RUND UMS RATHAUS

Musikauswahl über die Grenzen hinaus
Deutsch-Türkische Gesellschaft begrüßt beim Jubiläumskonzert Gülsin Onay

Prof. Dr. Paul Leidinger (l.) dankte gemeinsam mit Generalkonsulin Pinar Gülün Kayseri (2.v.r.) und Veli Firtina (r.) den beiden
Musikern, Gülsin Onay und Erkin Onay. für das deutsch-türkische Konzert in der Waldorfschule. Foto: Maria Conlan

Mekka für Bienenfreunde
„Apisticus-Tag“ in der Speicherstadt bot Vorträge, Workshops und eine Vielzahl an Imkerzubehör an

Von Maria Conlan

MÜNSTER. „Ich habe gar keine
eigenen Bienen“, gestand der
neu gekürte Apisticus des
Jahres 2016, Dr. Joachim
Eberhardt. Der Biologe wur-
de zur Eröffnung des 25.
Apisticustages am Samstag
für sein E-Learning-Projekt
„Die Honigmacher“ ausge-
zeichnet, das für jeden kos-
tenlos online zugängig ist.
Über 3000 Klicks täglich be-
weisen, dass das Konzept
großen Anklang findet und
auch der Imkerei Nach-
wuchs beschert.

Jugendliche, erfahrene
Imker, Familien und inter-
nationale Bienenfreunde ka-
men am Wochenende in die
Speicherstadt zur Imkermes-
se unter dem Titel „Bienen
braucht das Land“. Bereits
zwei Stunden vor dem offi-
ziellem Beginn hatten die 24
Helfer des Kreisimkervereins
Münster an der Tageskasse
gut zu tun, neben 700 Voran-
meldungen wurde das Vier-

fache an Tagesgästen erwar-
tet.

Auf 3000 Quadratmetern
stellten sich 112 Firmen und
Organisationen vor. 28 Fach-
vorträge zu Umweltfragen,
Honigvermarktung und
Parasiten bot das Programm.
Neben Fachgesprächen,
einer Auswahl an Imkerei-
zubehör gab es auch etliche
Honigprodukte zum Probie-
ren, von Delikatessen wie
Met und Honigsenf über
Kosmetika. Ein Extraraum
war für niederländische Im-
ker für Vorträge reserviert.
Der Honig-Doktor gab Jung-
imkern und Honigfreunden
Infos zur Honigqualität. Die
jüngsten Besucher konnten
spielerisch die Imkerei er-
kunden.

Veranstalter des Apisticus-
tages, übrigens nach einer
Figur von Wilhelm Busch
benannt (Apis = lateinisch
für Honigbiene), sind die
Landwirtschaftskammer
NRW, der Verein zur Förde-
rung der Bienenkunde Apis,
der Landesverband Westfäli-
scher und Lippischer Imker

und der Kreisimkerverein
Münster.

In Vertretung von Um-
weltminister Johannes Rem-
mel überbrachte Peter Hett-
lich die Grußworte des Land-
wirtschaftsministeriums
und bezeichnete diese „ein-
malige Fachtagung“ als
„größte deutsche bienen-
kundliche Veranstaltung“. Er
bezeichnete die 10 000 Im-
ker als Säulen naturnaher
Lebensräume. Bürgermeiste-
rin Karin Reismann bedank-
te sich für 25 Jahre Apisti-
custag in Münster. Dr. Tho-
mas Klüner vom Imker-
Landesverband Westfalen
Lippe erinnerte sich an die
Anfänge dieser Messe im
Schloss und bezeichnete
„Münster als das Mekka für
Bienenfreunde“. Als dessen
Initiator wurde Dr. Werner
Mühlen als „Bergeversetzer“
mit einer gleichnamigen
Skulptur geehrt.

Die Dortmunder Harfinis-

tin Lucinda Hahne begeister-
te mit ihrem eigens für das
Jubiläum komponierten
Musikstück „Das Bienen-
jahr“. Es war ein sonniger
Start und als Messe noch er-
folgreicher als in den Vorjah-
ren.

Das nächste große Imker-
Ereignis folgt am 16. Oktober
rund um das Schloss in
Münster. Dort findet dann
der Honigmarkt statt.

Neben einer Vielzahl an Imkerzubehör, das bei einer Ausstel-
lung von 112 Firmen und Organisationen in der Speicherstadt
in Coerde gezeigt wurde, wurden beim 25. Apisticustag auch
zahlreiche Vorträge geboten. Unter den Gästen waren (kleines
Foto, v.r.) Herr Apisticus, Martin Berger, Johannes Frizen, Dr.
Joachim Eberhardt, Dr. Roland Otto und Peter Hettlich.

Foto: Maria Conlan

»Ich habe gar
keine eigenen
Bienen.«
Dr. Joachim Eberhardt, Biologe

Zwei Fragen an. . .

. . . Dr. Werner Mühlen,
Vertreter der Landwirt-
schaftskammer.

Schadet der milde Win-
ter den Bienen?

Mühlen: Für die Bienen
ist es kein großes Problem,
eher für die Imker. Die
Bienen hören nicht auf zu

brüten und verbrauchen
mehr Futter. Sie kommen
nicht zur Ruhe. Der Imker
muss zufüttern, und die
Varroramilbe kann sich
gut vermehren. Wenn es
jetzt noch einen Kälteein-
bruch gäbe, das wäre hef-
tig. Dann gäbe es einen
Zusammenbruch der Bie-
nenvölker. Bis jetzt haben

wir wenig Winterverluste.

Wie kann der Normal-
verbraucher die Bienen-
zucht unterstützen?

Mühlen: Honig aus der
Region kaufen, vom Imker
nebenan. Honig kann man
importieren, Bestäubung
nicht.

„Münster gegen TTIP“ trifft sich
MÜNSTER. Am Dienstag
(16. Februar) um 19.30
Uhr trifft sich das Bünd-
nis „Münster gegen TTIP“
zum Austausch in den
Räumlichkeiten des Ins-
tituts für Theologie und
Politik (ITP) in der Fried-
rich-Ebert Straße 7 (Hin-
terhof). Insbesondere die

demnächst anstehende
bundesweite Anti-TTIP-
Konferenz in Kassel so-
wie die Gründung eines
Anti-TTIP-Münsterland-
Bündnisses wird im Mit-
telpunkt der Veranstal-
tung stehen, heißt es in
der Ankündigung der
Veranstalter.

Gesamtschule Mitte
Bauabläufe sorgen für Kostensteigerung

Von Karin Völker

MÜNSTER. Die gute Nachricht:
Zu Verzögerungen wird es
beim Um- und Ausbau der
Gesamtschule Münster-Mit-
te an der Jüdefelder Straße
voraussichtlich nicht kom-

schriebenen archäologi-
schen Grabungen brachten
reiche Funde aus der sehr
frühen Stadtgeschichte.
Sprich, die Grabungen ver-
schlangen erheblich mehr
Geld als eingeplant.

Kostenträchtig seien auch

ANZEIGE
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Klimaschutz
Shopping

Spar-Watt
Shopping

neu

Stau-Frei
Shopping

Heute Eröffnung
ab 10 Uhr, Salzstraße 21

Ihr Innenstadtwerk

S t a d t w e r k e

CITYSHOP

• Großes Gewinnspiel: 1. Preis ein Elektroroller

• Umwelt-Malwettbewerb und Kinderschminken

• Zoodirektor Jörg Adler mit einer lebendigen Python

• Lokalhelden aus Münster:
Sportlerinnen und Sportler von UBC und USC

• Einmaliges Eröffnungsangebot für alle neuen Ökostromkunden:
Mit dem MünsterAbo drei Monate gratis Bus fahren oder 250,- €
Preisvorteil auf das „Stadtwerke EnergieRad©“ für alle, die zu
Ökostrom wechseln

• Außerdem Spiele, Live-Musik und vieles mehr ...

Alle Highlights, alle Zeiten unter www.stadtwerke-muenster.de

Komplettes Angebot
Im CityShop an der Salzstra-
ße, zwischen Erbdrostenhof
und Dominikanerkirche, kön-
nen die Besucher die Strom-

und Erdgasprodukte der
Stadtwerke kennenlernen,
Neues zu Energiesparen, Öko-
strom oder E-Mobilität erfah-
ren und auch gleich das Bus-

Ticket für den Heimweg kau-
fen – das alles in freundlicher,
offener Atmosphäre, die ge-
nauso zum Schauen und
Bummeln einlädt wie zum Er-
leben und Informieren. Be-
sonders kundenfreundlich
sind die langen Öffnungszei-
ten (siehe Kasten).

Service und Information
Wer sich im CityShop infor-
mieren möchte, wendet sich
an die Berater. Sie helfen gern
weiter, entweder an Ort und
Stelle im Erdgeschoss oder –
für umfangreichere und un-
gestörte Gespräche – an
einem der Beratungsplätze im
Obergeschoss des Shops. Vie-
le Informationen bietet auch
die Medienwand: An sechs
Bildschirmarbeitsplätzen kön-
nen die Besucher ihr Anliegen
in Eigenregie oder zusammen
mit einem Berater klären.

Rundum-Energieberatung
Neu im Angebot ist die um-
fassende Energieberatung, die
die Stadtwerke in Zusammen-
arbeit mit dem Umweltamt
der Stadt Münster und dem
Ingenieurbüro Beffart anbie-
ten: Die Stadtwerke geben

Tipps zum sparsamen Um-
gang mit Strom, Gas und
Wasser, das Umweltamt infor-
miert zu den Themen Bauen
und Sanieren sowie den ent-
sprechenden Fördermitteln.
Diplom-Ingenieur Michael
Beffart ist Fachmann für Fra-
gen zu Haustechnik und Wär-
medämmung.

Mit Energiespar-Shop
Energiesparende Produkte
können auch gleich im City-
Shop erworben werden. Au-
ßerdem werden im CityShop

regelmäßig auch am Abend
Veranstaltungen stattfinden.
So plant die Handwerkskam-
mer eine Vortragsreihe. Auch
zur energetischen Gebäude-
sanierung wird es Seminare
und Vorträge geben.

Einladend und freundlich präsentiert sich der CityShop. Am Counter (links im Bild) helfen die Berater. Die Medien-
wand (hinten rechts) liefert an den Bildschirmplätzen viele Informationen in digitaler Form.

Die Selbsthilfegruppe „Os-
teoporose“ trif� sich am
Mittwoch (5. Oktober) um
15.30 Uhr im Haus der Von
der Tinnen-Sti�ung (Maxi-
milianstraße 13 b). Weitere
Informationen sind unter

7 39 23 erhältlich.

Montag, 3. Oktober 2011

An
der Albert-Schweitzer-
Straße werden Bauarbei-
ten vorgenommen. Des-
halb wird sie vom mor-
gigen Dienstag um 8 Uhr
bis einschließlich Mitt-
woch (5. Oktober) zwi-
schen Roxeler Straße
und Schmeddingstraße
in Richtung Münster-
Zentrum gesperrt. Aus
diesem Grund fahren die
Stadtbusse der Linien 1
und 22 sowie die Regio-
nalbusse R 63, R 64 und
564, die aus Roxel bezie-
hungsweise Havixbeck
kommen, während die-
ser Zeit nicht am Uni-
Klinikum (UKM) vorbei.
Sie werden über den

Kreisverkehr Von-Es-
march-Straße zum Coes-
felder Kreuz umgeleitet,
heißt es in einer Presse-
mitteilung der Stadtwer-
ke. Die Haltestellen
Schmeddingstraße, Uni-
Klinik und Lukaskirche
werden daher stadtein-
wärts von diesen Linien
nicht angefahren. Für die
Dauer der Umleitung
empfehlen die Stadtwer-
ke, von den genannten
Haltestellen aus mit der
Linie 4 zum Coesfelder
Kreuz zu fahren und
umzusteigen. Ab Don-
nerstag (6. Oktober) soll
der normale Linienweg
voraussichtlich wieder
zur Verfügung stehen.

Zum kostenlosen The-
mennachmittag „Homöo-
pathie“ wird am Mitt-
woch (5. Oktober) um
16.30 Uhr ins Mehrgene-
rationenhaus und Müt-
terzentrum (MuM) am
Gescherweg 87 eingela-
den. Eltern, die auf der

Suche nach einer alterna-
tiven und ganzheitlichen
Behandlungsmethode
sind oder sich einfach
nur mal über Homöopa-
thie informieren wollen,
sind dazu willkommen.
Anmeldung unter

13 34 87 99, E-Mail:
mum-muenster@ gmx.de.

Ein Haus aus lebendigen Steinen
Evangelische Gemeinde in Gievenbeck feiert das 50-jährige Bestehen der Lukaskirche

Von Sandra Peter

Sie ste-
he am äußersten Rand des
Stadtteils, und trotzdem sei
die Lukaskirche fester Be-
standteil von Gievenbeck,
betonte Bezirksbürgermeis-
terin Elisabeth Westrup bei
den gestrigen Feierlichkeiten
zum 50-jährigen Bestehen
des evangelischen Gottes-
hauses. Nach einem Festgot-
tesdienst feierte die Gemein-
de das Jubiläum auf dem
sonnigen Kirchplatz – und
fertigte dort eine ganz be-
sonderes Replik ihrer Kirche.

Mit roten Pylonen und rot-
weißem Flatterband hatte
das Kindergottesdienst-
Team die „Baustelle“ einge-
zäunt. Aus 500 bunten Zie-
geln bauten Kinder und Er-
wachsene gemeinsam ein
Haus – Stein auf Stein, und
jeder war mit Bibelworten
oder besten Wünschen für
die Kirche individuell ver-
ziert. „Kirche besteht nicht
nur aus Ziegeln, wie man sie
im Baumarkt bekommt, son-
dern aus lebendigen Stei-
nen“, erklärte Gertraud Grei-
ling die symbolträchtige Ak-
tion.

Elisabeth Westrup erin-
nerte an den Leitsatz der Ge-
meinde: „Kirche ist Gemein-
scha�“. Für viele sei Kirche
außerdem Heimat, fügte

Westrup der Losung hinzu,
eben ein Ort der Begegnung,
des Mit- und Füreinanders.
„Das heißt nicht nur, sonn-
tags den Gottesdienst mitei-
nander zu feiern“, sagte sie.

Auch Bezirksbürgermeisterin Elisabeth Westrup (2. v. r.) ließ es sich nicht nehmen, der Gemeinde und ihren Verant-
wortlichen zum 50-jährigen Bestehen der evangelischen Lukaskirche zu gratulieren.

Stein auf Stein bauten Kinder und Erwachsene ihre Kir-
che aus bunten Steinen zusammen.

Buntes Volksfest
mit o�enen Türen
Gewerbegebiet Haus Uhlenkotten

Kristina van Vorst heißt
die Auserkorene: Die 18-
jährige aus der Jahr-
gangsstufe zwölf des Ge-
schwister-Scholl-Gymna-
siums ging am Wochen-
ende als glückliche Sie-

gerin aus der Aktion
„Chef für einen Tag“ (die
WN berichteten) hervor.
Sie wird demnächst für
einen Tag den Chefsessel
von Uni-Rektorin Prof.
Dr. Ursula Nelles über-
nehmen.

Raubkatzen verwan-
delt. Die Erwachse-
nen konnten sich der-
weil im Möbelhaus 
umsehen und staub-
ten, wenn sie Glück 
hatten, sogar einen 
Einkaufsgutschein ab. 
Einmal im Jahr dür-
fen die Gewerbetrei-
benden im Nienber-
ger Gewerbegebiet an 
einem Sonntag ihre 
Ladentüren öffnen.

-sape-  MÜNSTER-NIENBERGE. 
Wie es sich anfühlt, im Inne-
ren eines überdimensionalen 
Wasserballs auf der Wasser-
oberfläche zu schwimmen 
und dabei komplett trocken 
zu bleiben – der achtjähri-
ge Anton weiß es: „Einfach 
cool!“ Und so war es kein 
Wunder, dass vor ebendieser 
Attraktion beim Volksfest im 
Gewerbegebiet Haus Uhlen-
kotten die Kinder Schlange 
standen. „Man kann rennen, 
so viel man will, aber man 
kommt trotzdem nicht vom 
Fleck“, berichtet Anton. Statt-
dessen purzelten die Kinder 
im Inneren des Balls immer 
wieder auf den Ho-
senboden, schlugen 
Purzelbäume – und 
kringelten sich 
dabei vor 
L a c h e n . 
Tausen-
d e 

Menschen besuchten am 
Sonntag das Volksfest, in 
dessen Mittelpunkt die Er-
lebnismeile stand, die auf 
den Haupteingang von Mö-
bel Finke zuführte. Gleich-
zeitig war verkaufsoffen. Vor 
der Eingangstür begrüßte 
ein Stelzenläufer im prächti-
gen roten Kostüm die Besu-
cher und faszinierte vor al-
lem die Kleinen. Überhaupt: 
Besonders für die Kinder 
hatte das Volksfest einiges zu 
bieten. Clown Püppi trat auf, 
der „Trommelfloh“ war zu 
Gast, eine Kletterwand sowie 
eine 18 Meter lange Rutsche 
warteten darauf, entdeckt 
zu werden. Wieder war auch 
ein Luftballonkünstler ver-

treten, und beim Kinder-
schminken wurden 

die Kleinen in bun-
te Schmet-

terlinge 
o d e r 

Im gesamten Stadtteil sei 
das Wirken der Lukasge-
meinde unübersehbar und 
nicht hoch genug einzu-
schätzen – sei es im Lu-
kas-Kindergarten oder im 
Lukas-Zentrum am Rüsch-
hausweg. Die Bezirksbür-
germeisterin lobte auch die 
gut funktionierende Zu-
sammenarbeit beider Kon-
fessionen in Gievenbeck. 
Das habe sich erst vor einer 
Woche beim gemeinsamen, 
ökumenischen Pfarrfest er-
neut eindrucksvoll gezeigt. 
„50 Jahre Lukaskirche – 
wenn Kinder diese Zahl hö-
ren, dann ist für sie die Kir-
che schon ,echt alt“, meinte 
Pfarrer Stephan-Martin 
Stötzel. In Relation 
zur gesamten 
Kirchenge-

schichte sei sie das aller-
dings keineswegs. Auch 
wenn die Lukaskirche kein 
altehrwürdiges Gotteshaus 
des Mittelalters sei, so ist 
sie doch „die Kirche für 
die Menschen in unseren 
Stadtteilen, der Sentruper 
Höhe und Gievenbeck“, sag-
te Stötzel. „Sie ist Heimat für 
über 7100 Gemeindemit-

glieder, unzählige Patienten 
und deren Angehörige 

sowie für Angestellte 
des Uniklinikums, 

die hier ihren 
Ort für Gottes-

dienste, für 
Stille und 

G e b e t 

haben.“ Helga Gerhard 
überbrachte im Namen des 
Superintendenten Glück-
wünsche des Kirchenkrei-
ses. „In der Lukasgemeinde 
ist viel los“, stellte sie fest. 
„Mehr als 7000 Mitglieder, 
und die Gemeinde wächst, 
und wächst, und wächst.“ 
Allen wünschte sie, dass 
die Lukaskirche ihnen 
weiter ein geistliches Zu-
hause bieten möge, in dem 
man sich für den Alltag 
mit all seinen Herausfor-
derungen stärken könne.

»Heimat für 7100
Gemeindemitglieder.«

Pfarrer Stephan-Martin Stötzel                  

Zwei Motopäden des Vereins
für Mototherapie und psy-
chomotorische Entwick-
lungsförderung referieren 
am Mittwoch (5. Oktober) 
um 19 Uhr im Gesundheits-
haus (Gasselstiege 13) zum
Thema „Bausteine der kind-
lichen Entwicklung“. Es wird
um Anmeldung unter  
     29 56 40 gebeten.
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»Die früher beargwöhnte Ge-
heimsprache erlebte eine Trans-
formation und lebt bis heute
in neuen Gewändern fort.«

Dr. Klaus Siewert freut sich über die Aufwertung
der Münsterischen Masematte | 4. Lokalseite

Zitat

Oberbürgermeister-Kandidaturen

DieOberbürgermeister-Wahl im
Herbst 2025 ist offener als es die
vergangenen Entscheidungen um

dieses Amt imVorfeld waren. Das zeichnet
sich jetzt ab. Denn die CDU hatmitMarkus
Lewe ihr beliebtes Zugpferd verloren. Die
Grünenwittern nach der Stichwahl 2020
verständlicherweiseMorgenluft, und die
SPD dürfte hoffen, mit einem klugen personellen Schach-
zug etwas aus dem Zustimmungstief herauszukommen.

Dabei gilt es erneut, für die wichtigen BereicheWohnen,
Verkehr, Kita/Schule undWirtschaft sowie für die Da-
seinsvorsorge tragfähige, zukunftsweisende Angebote
zumachen, die in einer von Zerrissenheit geprägten Zeit
breite Unterstützung finden können. Noch entscheidender
dürfte aber bei der OB-Wahl sein, wem die Bürgerinnen
und Bürger zutrauen, eine Stadtverwaltung in einen
modernen und effizienten Dienstleister zu verwandeln.

Fest steht: Die Aufgaben sind so groß, dass in allen
Parteien der berufliche Hintergrund potenzieller Bewerber
ein entscheidender Faktor sein sollte. Es geht ums Können.

Von Dirk Anger

Es geht ums Können

Geschäftsstelle: Picassoplatz 3, 48143 Münster
montags bis freitags 10 bis 18 Uhr; samstags 10 bis 14 Uhr
Anzeigen-/Leserservice:
Telefon (02 51) 6 90-0, E-Mail: kundenservice@wn.de
Lokalredaktion Münster:
Telefon (02 51) 6 90-91 72 11
Anschrift: Soester Straße 13, 48155 Münster
E-Mail: redaktion.ms@zeitungsgruppe.ms wn.de

Stadtwerkebusse werden umgestellt

Lesegeräte seltener an Fahrertür
Von Klaus Baumeister

MÜNSTER. Die SPD-Ratsfrau
UteHagemannausAlbachten
ist eine häufige Nutzerin der
Stadtwerke-Busse. Im Ge-
sprächmit unserer Redaktion
berichtet sie von Beobach-
tungen, „bei denen ich mich
frage, ob das so seinmuss“.
Es geht um die Lesegeräte

für die digitalen Tickets, etwa
das 90-Minuten-Ticket. „Es
gibt Busse, die haben vorn
beim Fahrer ein Lesegerät,
andere wiederum nicht.“ Das

führe dazu, dass Fahrgäste,
die vorne einsteigen, dort
aber kein Lesegerät vorfin-
den, sich bis zur nächsten Tür
vorarbeitenmüssten. Bei lau-
fender Fahrt und vielen Fahr-
gästen sei das für Senioren
zuweilen eine „nicht unge-
fährliche Angelegenheit“.
Warum, so ihre Frage, ha-

ben nicht alle Busse ein Lese-
gerät im Bereich der Vorder-
tür? Florian Adler, Presse-
sprecher der Stadtwerke
Münster, antwortet auf diese
Frage mit einer Empfehlung:

Fahrgäste mit digitalen Ti-
ckets sollten grundsätzlich
nur den zweiten Eingang be-
nutzen, beziehungsweise bei
Gelenkbussen könne es auch
der dritte sein. Dort nämlich
seien immer Lesegeräte vor-
zufinden.
Im Bereich der Fahrertür

hingegen würden bereits seit
2021 keine Lesegeräte mehr
installiert, weil man damit
schlechte Erfahrungen ge-
macht habe. „An der ersten
Tür verkaufen die Fahrerin-
nen und Fahrer auch Tickets

Zug trifft 59-jährige Frau bei Hiltrup − 47 Reisende von der Feuerwehr evakuiert
Aus noch ungeklärter Ursache hat eine Eurobahn amDonnerstag gegen
22.30 Uhr eine 59-Jährige kurz vor der Einfahrt zumBahnhof Hiltrup unter-
halb der Osttorbrücke erfasst. Notarzt und Rettungsdienst versorgten das
schwer verletzte Opfer, es kam in ein Krankenhaus. Auch am Freitag konnte
die Frau nach Angaben der ermittelnden Bundespolizei nicht befragt
werden. Der Zug sollte eigentlich durch den Bahnhof Richtung Dortmund
durchfahren, blieb aufgrund derNotbremsung dann inHöheBASF auf freier

Strecke stehen. Bei Vorfällen dieser Artmuss zudem der Lokführer ausge-
tauscht werden. Kurz nachMitternacht begann der Löschzug Hiltrup daher
damit, die 47Reisendenüber eine Steckleiter aus demZugüber dasGleisbett
zubegleiten. Auf einembenachbartenFirmenparkplatzwar eineWartestelle
eingerichtet, von der aus es im Rahmen des Schienenersatzverkehrs wei-
terging. Die Bahnstrecke war von 22.50 Uhr bis 1.30 Uhr komplett gesperrt,
mehrere Zügewurden umgeleitet. Foto/Text: Etzkorn/Wieczorek/Grottendieck

Auf die Plätze, fertig, los!
Parteien suchen OB-Kandidaten für die Wahl im Herbst 2025

Von Dirk Anger

MÜNSTER. Das Personalkarus-
sell bei den großen Parteien
in Münster nimmt an Fahrt
auf. Nach der Ankündigung
von Oberbürgermeister Mar-
kus Lewe, im Herbst 2025
nach dann 16 Jahren nicht
mehr für dieses Amt kandi-
dieren zu wollen, hat nicht
nur in Münsters CDU die Su-
che nach geeigneten Köpfen
begonnen.

Auch bei SPD und Grünen
laufen die Vorbereitungen in
der Frage dieser Top-Persona-
lie auf Hochtouren. Während
Letztere und CDU gleicher-
maßen bei der Suche nach
einer Kandidatin oder einem
Kandidaten auf den Sachver-
stand einer Findungskom-
mission vertrauen, sind bei
den Sozialdemokraten alle
Interessierten seit wenigen
Tagen aufgerufen, eine ange-
dachte Bewerbung bei der
Parteispitze anzumelden.
Spekulationen über mögli-

che Namen prägen seit jeher
in dieser Phase das politische
Geschäft. Das wissen die Ver-
antwortlichen parteiüber-
greifend. Und dennoch sind
sie vom Wunsch getrieben,

zunächst möglichst diskret
denkbare personelle Optio-
nen auszuloten.
Dabei spielen strategische

Erwägungen natürlich eine
entscheidende Rolle. „Es geht
um die Kompetenz, eine gro-
ße Verwaltung zu führen,
aber man muss auch einen
Wahlkampf gewinnen kön-
nen“, beschreibt der CDU-
Vorsitzende und Bundestags-
abgeordnete Dr. Stefan Nacke
das Anforderungsprofil.
Wichtig sei dabei auch große
gesellschaftliche Anschluss-
fähigkeit, „um die Mitte der
Stadtgesellschaft als Ganzes
zu repräsentieren“.
Der CDU war dieses in der

Vergangenheitmit derPerson
Lewes in drei OB-Wahlen ge-
lungen. Allerdings schaffte es
der grüne Herausforderer Pe-
ter Todeskino beim letzten

Mal im September 2020 nicht
zuletzt dank eines seriösen
undverbindlichenAuftretens
im Wahlkampf, den Amtsin-
haber in die Stichwahl zu
zwingen. Dort setzte sich Le-
we damals mit 52,6 Prozent
der Stimmen vergleichsweise
knapp durch.
Die CDU-Findungskom-

mission trifft sichamSonntag
unter Nackes Leitung zur
konstituierenden Sitzung, ist
zu hören. Im September will
das Gremium dem Kreisvor-
stand eine „interessante Per-
sönlichkeit“ vorschlagen. So
lautet der Auftrag. Dass dabei
eine Frau in der Spitzenkan-
didatur gern gesehen wäre,
gilt als offenes Geheimnis.
Auch wenn der Vorsitzende
betont: „Kompetenz sticht.“
Als aussichtsreich gehan-

delt wird nicht erst seit ges-

tern Münsters Polizeipräsi-
dentin Alexandra Dorndorf.
Sie soll demVernehmennach
aber bereits abgewunken ha-
ben – wegen ihrer exponier-
ten Position hätte das im
Wahlkampf Schwierigkeiten
mit sich bringen können,
heißt es. Zugleich werden
Dorndorf Karriere-Ambitio-
nen in Düsseldorf nachge-
sagt. In CDU-Kreisen fällt für
die Lewe-Nachfolge immer
wieder auch der Name von
NRW-Schulministerin Doro-
thee Feller. Doch die frühere
Regierungspräsidentin, die in
Münster wohnt, gehört zu-
nächst erst einmal selbst der
Findungskommission an.
Wer bei denGrünen auf der

Kreismitgliederversamm-
lung am 30. Oktober das Ren-
nenmachen könnte, verdich-
tet sich indes immer mehr.

»Mein Name wird
nicht dabei sein.«

Christoph Kattentidt (Grüne)

Andrea Blome, verkehrspoli-
tische Sprecherin der Rats-
fraktion, im Hauptberuf Mo-
deratorin und Beraterin, gilt
als ganz heiße Kandidatin.
Auch der Stadtkämmerin
Christine Zeller sind vor ge-
raumer Zeit Ambitionen auf
eine OB-Kandidatur zuge-
schrieben worden. Allerdings
zeigte dem Vernehmen nach
bei ihr von Fraktionsseite der
Daumen nach unten.
Ein nach Einschätzung von

Beobachtern in der Wähler-
gunst mit Chancen versehe-
ner Bewerber hat sich selbst
aus dem Rennen genommen.
„Mein Name wird nicht dabei
sein“, erklärte Ratsfraktions-
chef Christoph Kattentidt auf
Nachfrage. „Ich fühle mich
ganz gut aufgehoben, da wo
ich bin.“ Kattentidt gilt bei
denGrünenanders alsBlome,
deren autofeindlicher Kurs
selbst im eigenen Lager Kriti-
ker findet, als konsensorien-
tierter Pragmatiker.
Am 12. September wollen

Münsters Sozialdemokraten
in einer Aufstellungskonfe-
renz die Top-Kommunal-
wahl-Personalie unter Dach
und Fach bringen. Parteichef
Fabian Schulz zählt zum
Kreis der Aussichtsreichen –
ebenso wie Stephan Brinktri-
ne, der Bezirksbürgermeister
in Münsters Westen ist. Beide
wollen eine Kandidatur auf
Nachfrage unserer Redaktion
derzeit jedenfalls nicht aus-
schließen. | Kommentar

Sieerinnern sich an Ingo
Zamperonis Lächeln?
Na klar, als wäre es ges-

tern erst gewesen! Der
deutsch-italienische Tages-
themen-Moderator lächelte,
und dann sagte er den Satz
„Möge der Bessere gewin-
nen“ auf Deutsch und Ita-
lienisch ...
Dass er diesen Satz in der

Halbzeitpause während des
EM-Halbfinales 2012 sagte,
war schon ein starkes Stück.

Dass er diesen Satz sagte,
obwohl Italien zur Pausemit
2:0 in Führung lag, schlug
dem Fass den Boden aus!
Die ARD imAllgemeinen
und Zamperoni im Beson-
derenwurdenmit Schimpf
und Schande überzogen,
unter die Reichsacht getan
und für vogelfrei erklärt.
Vor wenigen Tagen stand

an dieser Stellemit Blick auf
das bevorstehende Grup-
penspiel gegen die Schweiz
der Satz „Möge der Bessere
gewinnen“ in einer hoch-
deutschen und einer schwy-
zerdütschen Fassung. Der
völlig fußballferne Verfasser
schwört Stein und Bein, den
Fall Zamperoni vorher nicht
gekannt zu haben! Zum
Glück ist es fast niemandem
aufgefallen ...
Dassmir keiner auf den

Gedanken kommt, an die-
semWochenende Käsefon-
due zu essen! -spe-

Messerangriff auf der Klosterstraße

MÜNSTER. ZweiMänner sol-
len amDonnerstagnachmit-
tag vergangenerWoche auf
der Klosterstraße einen 19-
Jährigenmit einemMesser
undPfefferspray angegriffen
haben. Nach Angaben des
Opfers warteten die ihm be-
kannten Täter vor einem
Lebensmittelgeschäft auf
ihn, teilt die Polizei mit. Sie

hielten den jungenMann
fest und griffen ihnmit Pfef-
ferspray an. Imweiteren
Verlauf sollen sie einMesser
gezogen haben. Passanten
sprachen die Verdächtigen
lautstark an. Daraufhin
flüchteten dieMänner in
Richtung Engelstraße. Die
Hintergründe des Angriffs
sollen jetzt ermittelt werden.

Dorothee Feller (CDU)
Foto: dpa/David Young

Andrea Blome (Grüne)
Foto: Grüne Münster

Fabian Schulz (SPD)
Foto: Jana Wind
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Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem Medienberater.

Smart Ads Ausspielungen Ortspreis*

Paket S 5.000 99,00

Paket M 10.000 199,00

Paket L 20.000 349,00



Gültig ab: 1. 1. 2025 
Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. MwSt. 19

Information

Beilagen

Grundpreise Ortspreise

Gewicht € je o/oo € je o/oo

bis 70 g 186,50 158,50

bis 90 g 204,10 173,50

bis 110 g 220,60 187,50

 Preisliste für erweiterte Grammaturen (ab 70 g)

Grundpreis in € Ortspreis in €

€ je o/oo € je o/oo

82,10 69,80

 Neukundenangebot (bis 30 g)

Dieses Angebot gilt nur für neue Beilagenkunden bzw. für Kunden,  
die in den letzten 24 Monaten keine Beilage geschaltet haben.  
Es ist ausdrücklich kein Angebot für Bestandskunden.


